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Eine große Vede des Führers
Schwerer nächtlicher bombenhagel

auf Birmingham und Liverpool
e re eman e ezahlrei

der Führer in München
München 8 Nov Wieder begingen

am Vorabend des 9 November die Alten
Kämpfer des Jahres 1923 in Gegenwart
des Führers die Erinnerung an den
Opfergang zur Feldherrnhalle die Erinne
rung an die erſte Erhebung mit der die
Vorkämpfer eines neuer Deutſchlands ihren
Proteſt gegen die Schmach und Schande von
Verſailles angemeldet haben

Wieder ſtand der Führer am Rednerpult
zum erſtenmal im feldgrauen Rock in dieſem
Saal Unbeſchreiblich waren die Kund
gebungen die ihm ſeine Alte Garde be
reitete Sei kamen aus dankerfüllten und
übervollen Herzen Sie waren in dieſer
Stunde nicht nur Ausdruck der Liebe und
der Treue ſondern vielmehr Ausdruck
felſenfeſter Zuverſicht und eines unerſchütter
lichen Vertrauens So wie die Alte Garde
hier iſt das ganze deutſche Volk erfüllt von
einem unbändigen Glauben und einer nun
bändigen Zuverſicht zum Endſieg

Der äußere Verlauf der Feierſtunde
im Bürgerbräukeller unterſcheidet ſich kaum
von dem der Vorjahre der Saal iſt
dem Ernſt und der Größe der Zeit an
gepaßt ſchlicht und einfach geſchmückt
Von den Wänden hängen Fahnen mit dem
Hakenkreuz Der große Raum iſt ſchon
lange vor Beginn bis zum letzten Winkel
voll Viel ſtärker noch als vor einem

r tritt neben den ſchlichten Braunemden und grauen Windfacken das Feld
grau in Erſcheinung Offiziere und Solda
ten aller Waffengattungen Die Front hat
ſie für dieſen Abend freigegeben Morgen
ſtehen ſie vielleicht ſchon wieder an der
Kanalküſte oder ſonſt wo oder fliegen gegen
England Es gibt keine Rang und keine
Platzordnung So wie ſie damals zuſam
mengehörten ſitzen ſie auch heute wieder um
die runden Tiſche Der Offizier neben dem
Panzerſchützen der Pionier neben dem
Flieger der Gauleiter neben dem Block
walter Neben dem Ganzen ſteht das ge
waltige Erlebnis die Erinnerung an die
ſchwerſte Zeit der Bewegung ſteht die
Kameradſchaft und die Freude des Wieder
ſehens Aber den Hintergrund der Ge
ſpräche bildet auch hier der Krieg

Es geht langſam auf 18 Uhr Wenige
Minuten ſpäter trägt Grimminger bar
häuptig und im braunen Hemd die Blut
fahne in den Saal Zwei Offiziere der
Waffen 4 geben ihr das Ehrengeleit Einer
von ihnen trägt das Ritterkreuz Stumm
gen die Kameraden das alte Feldzeichen
as Pnter dem Rednerpult Aufſtellung

nimmt
Die Spannung und Erwartung ſind auf

das höchſte geſtiegen Der Badenweiler
Marſch klingt auf aber man hört nur die
erſten Takte Ein Sturm der Begeiſterung
reißt die Alte Garde von ihren Sitzen Die
Heilrufe nehmen kein Ende Der Führer
iſt im Saal Gefolgt von Rudolf Heß
Adolf Wagner Chriſtian Weber Julius
Schaub und Erich Graf ſowie den Reichs
leitern Dr Dietrich und Bormann geht der
Führer durch das Spalier ſeiner jubelnden
Kameraden Unmittelbar vor dem Redner
pult iſt ſein Platz Nur allmählich ebben die
Heilrufe ab Chriſtian Weber grüßt den
Führer Und dann ſpricht der Führer

Fortſetzung auf Seite 29
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Der heutige Bericht des O08W
Berlin 9 Nov Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Deutſche Kampffliegerverbände ſetzten die Vergeltungsflüge auf London am

Tage und in der Nacht erfolgreich fort und erzielten in BDie Angriffe erſtreckten ſich auch auf die Häfenſorgungsbetrieben und Dockanlagen
zahlreiche Treffer in Verx

an der Oſtküſte Englands wobei beſonders Great Yarmonuth mehrere ſchwere Treffer
erhielt ſowie auf Flugplätze in den Grafſchaften Norfolk und Yorkſhire Hier
gelang es Hallen und Unterkünfte in Brand zu ſetzen Jn der Nacht wurden Jnduftrie
werke in Birmingham und Coventry ſowie Hafenanlagen in Liverpool mit
Bomben belegt und danach zahlreiche Exploſionen beobachtet

Sturzkampfverbände des Generalfeldmarſchalls Keſſelring griffen wiederum
Schiffsziele und Geleitzüge im Seegebiet vor der Oſtküſte der britiſchen Jnſel an und
fügten dem Gegner ſchweren Schaden zu Dabei wurden wie bereits bekanntgegeben mit
Sicherheit ſechs Handelsſchiffe von insgeſamt 34 000 BRT verſenkt zwei weitere von
zuſammen 7000 BRT mit großer Wahrſcheinlichkeit vernichtet Ein Kreuzer von
10 000 BRT wurde von zwei Bomben ſo ſchwer getroffen daß mit ſeinem Verluſt zu
rechnen iſt
Exploſionen entſtanden
wurden beſchädigt

Fünf Handelsſchiffe erhielten ſchwere Treffer nach denen Brände und
Ein weiterer Kreuzer von 10 000 BRT und vier Handelsſchiffe

Jm Atlantik weſtlich von England verſenkten unſere Kampfflugzeuge zwei
Handelsſchiffe von zuſammen 9000 BRT An der Themſemündung griffen Zerſtörer
den Hafen und Umſchlagsverkehr mit Kanonen und Maſchinengewehren an Das Ver
minen britiſcher Häfen nahm ſeinen Fvrtgang

Der Gegner flog in der Nacht zum 9 November in das Reichsgebiet ein und warf
eine Anzahl von Bomben ab Einige Treffer wurden in München Stuttgart und
einigen kleineren Orten Württembergs erzielt Der angerichtete Sachſchaden iſt
gering Bei den Angriffen auf Wohnviertel wurden Häuſer durch Dachſtuhlbrände be
ſchädigt und zwei Perſonen verletzt

Bei den Luftkämpfen des geſtrigen Tages verlor der Gegner 17 Flugzeuge
ein weiteres wurde im Laufe der Nacht durch Flakartillerie abgeſchoſſen
Flugzeuge werden vermißt

Vier eigene

Der italienische Wehrmachtsbericht

Brückenköpfe am Kalamas verſtärkt
Engliſche Bomben auf ein Säuglingsheim und Lazarett in Turin

Rom 9 Nov Der italieniſche Wehr
machtbericht hat folgenden Wortlaut

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Jm Epirus verſtärken unſere
Einheiten die Brückenköpfe jenſeits des
Kalamas Fluſſes

Während eines Erkundungsfluges im
mittleren Mittelmeer ſchoſſen unſere Flieger
im Kampf gegen feindliche Jäger ein Flug
zeug in Flammen ab und beſchädigten zwei
weitere ſchwer

Jn Nordafrika wurden feindliche
mechaniſierte Einheiten von unſeren vor
geſchobenen Verbänden in die Flucht ge
ſchlagen Die feindliche Luftwaffe bombar
dierte Tobruk wobei es einen Verwundeten
und leichte Schäden gab ſowie Wohnhäuſer
in Derna wo neun Tote und 26 Verwundete

zu beklagen ſind Nur geringer Sach
ſchaden

Jn Oſtafrika wurde ein Einflugfeindlicher Jäger abgewieſen wobei ein eng
liſches Flugzeng abgeſchoſſen wurde

Bei einem feindlichen Luftangriff auf
Turin fielen Bomben bei einem Säug
lings und Mütterheim bei dem Sanato
rium San Luigi und einem Militärlazarett
und bei einer Kaſerne wobei einiger Scha
den angerichtet wurde Es wurden ein Toter
und ſieben Verwundete gezählt Eine Bombe
traf zwiſchen Moncalier und Cambiano ein
Haus wo neun Tote und mehrere Verwun
dete zu beklagen ſind Einige kleine Brände
wurden ſofort gelöſcht Ein feindlicher Luft
angriff auf Cagliari hat weder Schaden an
gerichtet noch Opfer gefordert

Englands Luftfahrkminiſter

gibt deutſche Ueberlegenheit zu
Drahtmeldung unseres Vertreters

Sch F Rom 9 Nov Im ſtärkſten
Gegenſatz zum Generalſtabschef der eng
liſchen Luftwaffe Portal der vor kurzem in
einer Rede die erhöhte Leiſtungsfähigkeit
der engliſchen Luftwaffe garantieren wollte
hat nun der engliſche Luftfahrtminiſter
Sinclair rundheraus dic quantitative
und qualitative Unter legenheit der
engliſchen Luftwaffe gegenüber
der deutſchen zugegeben und damit die

außerordentlich hohen Verluſte
begründet

Dieſe nüchterne Darſtellung hat in der
engliſchen Hauptſtadt wo man die ſtarke
Ueberlegenheit der deutſchen Luftwaffe aus
den tagtäglichen Erfahrungen der Luft
offenſive nur allzu genau kennt keine Ueber
raſchung hervorgerufen wenngleich man es
nicht verſtehen kann daß ein ſolcher Gegen
ſatz innerhalb der Kompetenzſtellen über
haupt auftreten kann Man weiß nur zu
gut wie recht der Luftfahrtminiſter Sinclair
mit ſeiner Darſtellung hat und ſieht darin
eine durchaus berechtigte Stellungnahme
gegen das kraſſe Unweſen der engliſchen
Propaganda die von der Ueberlegenheit der
engliſchen Luftwaffe gegenüber den Achſen
mächten ſpricht

engliſchen

Einzelpreis 10 Pfo

Das Ritterkreuz
für tote Helden

Kommodore Bonte
Aufn Weltbild OKW

Der Führer und Oberste Be
fehlshaber der Wehrmacht hat zwei
Offizieren die an entscheidender
Stelle im Kampf für Deutschlands
Ehre und Freiheit gefallen sind noch
nach dem Tode das Ritter
kreuz des Eisernen Kreuzes Ver
liehen Generalleutnant Ritter von
Speck und Kommodore Bonte
Beide Offiziere haben ihre Namen
durch Taten in das Buch der deut
schen Geschichte eingetragen

Der Geiſt der
Feldherrnhalle

Jn dieſen Tagen gehen unſere Gedanken
wieder zurück auf jenen 9 November 1923
da Adolf Hitler mit ſeinen Getreuen den
Marſch zur Feloöherrnhalle antrat Dieſer
Marſch war ein Marſch des Bekenntniſſes
für Wahrheit Ehre und Recht und gegen
Lüge Niedertracht und Verrat Es war ein
Marſch über dem ungeſchrieben das Wort
Deutſchland ſtand Die Tauſende die

damals durch die Straßen Münchens zogen
und denen der Jubel der Bevölkerung galt
wußten nicht wie der Tag enden würde
aber ſie wußten daß es für ſie nur ein
Vorwärts und niemals ein Zurück gab
ſie wußten daß für ſie nur ein Gebot be
ſtand dem Manne zu folgen von dem ſie
bis zum letzten überzeugt waren daß es
nur ihm gelingen würde Deutſchland
aus Not und Schmach und Elend zu neuer
Größe emporzuführen

Und als an der Feldherrnhalle die Kugeln
in ihre Leiber ſchlugen als 16 tödlich ge
troffen zuſammenbrachen und viele ſchwere
Verwundungen davontrugen da ſtand über
dieſer Stunde ſchon das Wort des Führers
das eingehen ſollte in die Geſchichte der Be
wegung ja des deutſchen Volkes Und Jhr
habt doch geſiegt Gerade jetzt da das
deutſche Volk in Waffen ſteht wollen wir
einen Blick auf die Lebensſtellungen derer
werfen bie damals dieſen ſchweren Weg
gingen Es waren ein Landgerichtsrat und
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ein Kaufmann ein Rittmeiſter und ein
Schloſſer ein Student und ein Hutmacher
Jngenieure und Bankbeamte an die zu
gleicher Stunde der Tod herantrat So bil
dete ſich ſchon damals jene Gemein
ſchaft des Volkes heraus das Adolf
Hitler in den weiteren Jahren ſeines
Kampfes zu einem unlösbaren Ganzen zu
ſammenſchweißte zu einer Schickſalsgemein
ſchaft die es überhaupt erſt ermöglichte den
Weg zum 30 Januar vorzubereiten und dann
in den Jahren des planmäßigen und zielbewußten Aufbaues den Grundſtein für

das Großdeutſchland zu legen das
eine neue Ordnung zu ſchaffen berufen iſt

Die Ewige Wache in der Hauptſtadt der
Bewegung auf dem Königlichen Platz in
München gibt Kunde von dem Siegen und
Sterben dieſer 16 Helden Es ſind ſeitdem
dieſes Mahnmal ein in ſeiner Schlichtheit
ſo beſonders ergreifendes Monument ge
ſchaffen wurde Millionen hier vorüber
gezogen um die Toten ehrfurchtsvoll zu
grüßen Aus Nord und Süd aus Oſt und

Weſt kamen ſie Männer Frauen und
Kinder Wenn ſie die Stufen zu der
Ewigen Wache heraufſchritten an den un
beweglich ſtehenden Poſten vorbei dann
erfüllte ſie eine Ahnung von der Größe des
Opfers das dieſe 16 zu einer Zeit dar
gebracht hatten da nur wenige an eine
Wiederauferſtehung des deutſchen Volkes
glaubten

Der Geiſt der Feldherrnhalle iſt es der
immer Marſchweg und Zielrichtung der Be
wegung beſtimmt hat und weiter beſtimmt
Die Partei damals nur einen kleinen Teil
des Volkes umfaſſend iſt im Laufe der
Jahre zuſammen mit den Gliederungen und
den angeſchloſſenen Verbänden zu einer ge
waltigen Organiſation des deut
ſchen Volkes geworden Alle Arbeit die
von dem Millionenheer der in der Bewegung
arbeitenden Partei und Volksgenoſſen ge
leiſtet wird ſteht unter dem einmaligen und
verpflichtenden Leitgedanken des 9 No
vember 1923 iſt ausgerichtet auf die innere
und äußere Haltung die dieſe Männerbeſeelte

Und wenn jetzt das deutſche Volk in dem
ihm aufgezwungenen Krieg zum Endkampf
gegen England angetreten iſt nachdem es
deſſen ſämtliche Bundesgenoſſen zerſchlagen
hat dann wollen wir uns ſtets vor Augen
halten daß das Fundament zu der Welt
macht Großdeutſchland vor über zwanzig
Jahren von dem Führer und ſeinen Ge
treuen gelegt worden iſt und daß ohne den
Opfergang des 9 November 1923 die Be
wegung und damit auch das deutſche Volk
niemals jenen ſo einzigartigen Aufſtieg
hätten nehmen können Denn der Opfer
gang dieſer Sechzehn war es der wie ein
Fanal wirkte und die Millionen der
gleichgültig Abſeitsſtehenden aufrüttelte und
ihnen zeigte daß es noch Männer gab die
bereit waren für eine Jdee zu kämpfen und
zu ſterben

So gehen auch an dieſem 9 November
unſere Gedanken zu jenem Tag vor ſiebzehn
Jahren zurück denn er bedeutet uns
Mahnung und Verpflichtung zugleich

Führer in München
Fortſetzung von Seite 1

Der Führer führt ſeine Alte Garde
hinein in das augenblickliche große
und gewaltige Zaitgeſchehen Jm
mer wieder wird Adolf Hitler unterbrochen
von dem toſenden und jubelnden Beifall mit
dem die Verſammlung faſt jeden Satz des
Führers begleitet Und die Augen der
Feldgrauen leuchten als der Führer mit
wenigen Sätzen das gewaltige militäriſche
Geſchehen in die Erinnerung ruft das die
letzten zwölf Monate zu dem größten Jahr
deutſchen Soldatentums gemacht hat Aber
auch die Herzen derer die in der Heimat
ihre Pflicht tun ſchlagen lauter und höher
als der Führer die Diſziplin und Haltung
die Entſchloſſenheit und Einſatzbereitſchaft
der deutſchen Nation würdigt

Die Heilrufe kennen keine Grenzen und
nehmen ſchier kein Ende als der Führer den
Willen der deutſchen Nation zum
Siege proklamiert von ihrem unerſchütter
lichen Glauben und ihrem felſenfeſten Ver
trauen in die Führung ſpricht einer Füh
rung die kein anderes Ziel kennt als ein
Deutſchland der Ehre und der
r der Herrlichkeit und Frei

eit
Der Führer hat geendet Jetzt löſt ſich

die Spannung Jn einem Jubelſturm ohne
gleichen danken die alten Gefolgsmänner
ihrem Führer Das Lied der Deutſchen und
das alte Kampflied der Nationalſozialiſten
die die abendliche Feierſtunde beenden wer
den zu einem Schwur der Nation

Dem Führer zu folgen heute und morgen
und immerdar komme was kommen mag

im

Die gute Cigarette
gut in jeder Beziehung

ATIKAH z

Man
Die Qualitäts Cigarette zeichnet ſich nicht nur

dadurch aus daß in ihr beſonders edle und ausge
reiſte Tabake verarbeitet ſind Für den Laien unvor
ſtellbare Anſtrengungen ſind darüber hinaus nötig
um die Tabake während der Lagerung und Fabri
kation ſo zu behandeln daß der Raucher ſeine geliebte
Eigarette immer in der gleichen Oualität erhält

Saake Jeikung Sonnabend 9 Novembes
e14 Stunden ohne pauſe über London

Die geſtrigen Nachtangriffe begannen krot des ſchlechten Wekters bereils in den Nachmittagſtunden

O St Stockholm 9 Nov Auch am
geſtrigen Tage ſetzte die deutſche Luftwaffe
die Vergeltungsangriffe gegen die britiſche
Jnſel fort wenn auch die Londoner amt
lichen Stellen darüber noch ſchweigſamer
geworden ſind als ſonſt Jn der Nachtum Sonnabend ſetzen die deutſchen

ngriffe ſehr frühzeitig ein wie aus einer
Meldung von Aſſociated Preß zu entnehmen
iſt Der Londoner Korreſpondent dieſes
Büros kabelte daß die deutſchen Flugzeuge
im gleichen Augenblick über der engliſchen
Hauptſtadt waren als die Luftſchutzſirenen
ertönten Nach dieſer Meldung dürften die
erſten Nachtangriffe bereits gegen 18 30 Uhr
eingeſetzt haben die ſich dann ohne Pauſe
etwa 13 bis 14 Stunden fortſetzten und ſich
mit außerordentlicher Schnelligkeit ent
wickelten wie der amerikaniſche Korreſpon
dent weiter ſagt

Jm einzelnen entwickelte ſich das gleiche
Bild der mit ſteigender Heftigkeit geführten

Drahtmeldung unseres Vertreters
Angriffe wie in den Nächten zuvor Un
unterbrochen habe das Flakfeuer gedröhnt
ohne Pauſen wären die Londoner Gebäude
von den Exploſionen der Bomben erſchüttert
worden und am Sonnabendmorgen hätte
man wieder neue Zerſtörungen feſtſtellen
können Wie geſagt über dieſe Nachtangriffe
ſchweigt ſich wie üblich der Londoner Nach
richtendienſt bisher völlig aus wozu er um
ſo mehr Grund hat als die letzten Erfolge
der deutſchen Kriegsmarine und der Luft
waffe gegen engliſche Geleitzüge der Lon
doner Regierung die Sprache verſchlagen
haben dürfte

Für die Verſorgung nicht nur der briti
ſchen Hauptſtadt ſondern ganz Englands
muß es ſehr ſpürbare Folgen haben wenn
die deutſche Kriegsmarine und Luftwaffe
trotz der wenig günſtigen Wetterlage der
letzten Tage dem engliſchen Geleitzug
Syſtem eine kataſtrophale Niederlage nach
der anderen beibringen Den Londoner

Machthabern ſcheint es beim Abſchluß der
9 Woche der deutſchen Vergeltungsangriffe
erſchreckend klar geworden zu ſein daß ſich
der Ring um England immer erbarmungs
loſer ſchließt Daher ſchweigt ſich die britiſche
Admiralität auch bisher über die Nachricht
der völligen Vernichtung eines engliſchen
Geleitzuges im Aktlantik aus obgleich dieſs
Tatſache wie aus neutralen Berichten her
vorgeht in London einen heftigen Schock
hervorgerufen hat Zu dieſen 86 000 Tonnen
ſind nun noch weitere 31000 Tonnen im
Laufe des Freitags gekommen die von deut
ſchen Kampf und Sturzkampfflugzeugen
verſenkt wurden Nimmt man noch die
beiden ſchwer getroffenen Kreuzer hinzu ſo
iſt die Bilanz eines einzigen Tages für
England ſo kataſtrophal daß es nicht Wun z
der nimmt wenn man in London vor Ent4
ſetzen ratlos ſchweigt

Englands Druck auf Irland
Preſſe billigt Churchills Zumukungen der Abkrekung iriſcher Häfen

Drahtmeldung unseres Vertreters
T T Genf 9 Nov Jn ſeiner letzten

Rede hat Churchill darauf hingewieſen daß
die Atlantik Route weit beſſer geſichert ver
den könnte wenn die britiſche Flotte die
Möglichkeit hätte auch die ſüd und weſt
iriſchen Häfen zu benützen Trotzdem
de Valera wie wir nachſtehend berichten
in einer Erklärung vor dem iriſchen Parla
ment dieſe engliſchen Zumutungen ſofort
klar und energiſch zurückgewieſen hatte und
den Willen Jrlands betonte ſeine Unab
hängigkeit gegenüber Großbritannien auf
recht zu erhalten wird die Diskuſſion dieſer
Frage in der engliſchen Preſſe immer
ſchärfer fortgeführt die Ausführungen des
Premiers werden gebilligt und man fordert
von der Regierung daß ſie gegenüber Dublin

Die Ankwork Jrlands
Dublin 8 Nov Der iriſche Miniſter

präſident und Außenminiſter de Valera hat
zu Churchills verdächtigen Andeutungen
über die iriſchen Häfen folgende eindeutige
Feſtſtellungen gemacht

Wie ich es ſchon oft geſagt habe ſo
wollen wir freundſchaftliche Beziehungen
mit dem Volk Großbritanniens und mit
anderen Völkern aufrecht erhalten aber
wohlverſtanden wir wollen mit Großbritan
nien auf freunoſchaftlichem Fuß ſtehen weil
es uns räumlich am nächſten liegt Es kann
ſein obwohl ich hoffe daß es nicht der Fall
ſein wird daß wir uns vor einer ſchweren
Kriſe befinden werden Wenn wir ihr die
Stirn bieten ſo werden wir das tun weil

einen energiſcheren Ton anſchlage
Die Engländer ſo heißt es empfänden

es als grotesk daß der Freiſtaat Jrland
Mitglied des Empire ſei und von der
britiſchen Flotte unterſtützt werde ohne
ſelbſt den geringſten Beitrag an der britiſchen
Kriegführung zu leiſten Die Frage der Be
nutzung der iriſchen Häfen durch die britiſche
Kriegs und Handelsflotte ſei äußerſt
dringend geworden weil die Schiffsverluſte
wie Churchill ſagte der Regierung größere
Sorgen machten als ſelbſt die Luftbombarde
ments Der Daily Telegraph verlangt
daß die iriſche Regierung den Engländern
ihre hauptſächlichen Häfen an der Süd und
Weſtküſte abtreten ſollte

x

wir wiſſen daß unſere Sache gerecht iſt
Eine Abtretung von Häfen kommt nicht in
Frage ſolange unſere Nation neutral bleibt
Jeder Verſuch auf uns von der Seite
irgendeines Kriegführenden einen Druck
auszuüben würde nur in Blutvergießen
enden Solange die gegenwärtige Regierung
an der Macht bleibt werden wir unſere
Rechte auf dieſe Häfen oder irgendeinen Teil
unſeres Gebietes gegen jedermann der ſie
angreifen würde verteidigen de Valera
fügte hinzu es ſei nicht wahr daß deutſche
Unterſeeboote mit Betriebsſtoff und Lebens
mitteln in den fraglichen Häfen verſorgt
würden und ſchloß indem er dem lebhaften
Wunſche Ausdruck gab daß Jrland neutral
bleiben möge Dieſe Neutralitätspolitik ſo
betonte er ſei von Dael und vom Volke
ſelbſt gebilligt werden

Am Grabe der Toten vom 8 Rov 1939
Gauleiler Wagner ehrt die Opfer engliſcher Niederkracht Kranz des Führers

München 9 Nov Der H November
gehörte auch im Kriegsjahr 1940 dem Ge
denken der ſechzehn Kämpfer die vor ſieb
zehn Jahren an der Feldherrnhalle ihr
Blut und Leben für ein neues Deutſchland
hingegeben haben Er gehörte aber auch der
pietätvollen Erinnerung an die acht Opfer
des ſchmachvollen Mordanſchlages im Bür
gerbräukeller vom 8 November 1939

Weihevolle Stimmung lag am Vormittag
des Gedenktages über dem Münchener
Nordfriedhof wo ſich das Grabmal der
Toten vom 8 November des vergangenen
Jahres erhebt Zu beiden Seiten des Grab
mals loderten aus rotumkleideten Pylonen
mit Feuerſchalen die Flammen Auf der
linken Seite hatten die Hinterbliebenen der
Opfer Aufſtellung genommen Sechzehn
Fahnen flankierten die Grabſtätte zu beiden
Seiten Auf dem Platz vor der Gruft und
an den Zugängen nahmen Ehrenabord
nungen der SA des NSKK der Politiſchen
Leiter und der Alten Kämpfer Aufſtellung
Der Weg vom Portal des Nordfriedhofes
bis zum Grabmal war durch ein Spalier
der HJ eingeſäumt

Um 11 Uhr traf Gauleiter Wagner auf
dem Friedhof ein Jn der feierlichen Stille

des Augenblickes zitterte die Trauer über
den Opfertod der durch die Hand Englands
gemeuchelten deutſchen Frauen und Männer
und die Empörung über dieſes ruchloſe
Verbrechen

Der Gauleiter in ſeiner Begleitung
Obergruppenführer Miniſterialdirektor

Freiherr von Eberſtein und SA Ober
gruppenführer Hoefer durchſchritt lang
ſam das Spalier der HJ bis zum Grabmal
von den Ehrenabordnungen mit erhobener
Hand begrüßt Der Gaumuſikzug intonierte
das Lied Hakenkreuz am Stahlhelm Dann
legte Adolf Wagner während die Klänge
des Liedes vom guten Kameraden ertönten
den großen prächtigen Kranz des Führers
an dem Grabmal nieder Nach der Kranz
niederlegung begrüßte der Gauleiter die
Hinterbliebenen der Opfer mit Handſchlag
Nochmals vor die Grabſtätte tretend weihte
er ſodann mit erhobener Hand den Toten
des 8 November 1939 eine Minute ſtillen
Gedenkens

Die kurze ſchlichte Feier hatte ihr Ende
erreicht Die Opfer des 8 November 1939

aber ſind wie die Kämpfer des 9 November
1923 eingegangen in das immerwährende
Gedächtnis der deutſchen Nation

General v Speck Kommodore Bonke
wie zwei heldenhafte deutſche Offiziere handelten und ſielen

Von den Kriegsberichtern v Stackelberg und Kruse

a 8 Nov P Am 15 Juni 1940
fiel bei einer Erkundung an der Brücken
ſtelle Pontſur Yonne der Kommandierende
General Generalleutnant Ritter von
Speck Sein Name lebt fort in der Ge
ſchichte des deutſchen Heeres und in der
deutſchen W die in ihm Beiſpiel und
Vorbild ſehen wird

Vorn ganz vorn bei ſeinenTruppen da war der Platz dieſes Gene
rals Vorn war er als die Spitzen ſeines
Korps den Durchbruch über den Oiſe Aisne

Kanal erzwangen als ſie den Chemin des
Dames erſtürmten als ſie über die Aisne
vordrangen und damit zum Angriff über die
Marne anſetzten Der General ſah
ſeine Aufgabe nicht nurdarin die
Ope rationen zu lenken ſondern
auch darin ſeinen Soldaten durch
perſönlichen Mut Vorbild afein und es beflügelte den Marſch der
Batgillone wenn ſie immer wieder vorn
ganz vorn in der vorderſten Front die
roten Aufſchläge ihres Kommandierenden

ſahen von dem ſie wußten daß er den Teufel
nicht ſcheute und daß er ſchon im Weltkriege
die höchſte bayeriſche Kriegsauszeichnung
den Max Joſef Ritter Orden für perſönliche
Tapferkeit erhalten hatte

Am Morgen des 15 Juni 1940 hatten
ein paar Pioniere und einige Männer einer
Vorausabteilung die Sicherung einer
Brückenſtelle über die Yonne einen linken
Nebenfluß der Seine übernommen Von
drüben ſtreuten Maſchinengewehre herüber
dazwiſchen lagen Artillerieein ſchläge am
Ufer des Fluſſes und die Männer der Vor
ausabteilung mit ihren Pionierkameraden
die das Feuer erwiderten konnten dem
Feind drüben ſchlecht beikommen

Plötzlich hörten ſie Motorengeräuſch
hinter ſich Durch das Feindfeuer hindurch
näherten ſich Kraftwagen Dann ſahen ſie
einen Offizier mit roten Aufſchlägen ſahen
das bekannte Geſicht ihres Kommandieren
den Generals Der Kommandierende war
wieder einmal ganz vorn DasFeuer verſtärkte ſich Granaten ſchlugen
dicht am Standort des Generals ein Der
Feuerkampf wurde auch von deutſcher Seite
verſtärkt aufgenommen Das Gefecht nahm
an Härte zu

Der Kommandierende blieb ruhig wie bei
einer Uebung eine Selbſtverſtändlichkeit
für ihn Da plötzlich wurde er durch einen
Schußin der Bruſt getroffen wäh
rend faſt gleichzeitig der Diviſionskomman
deur einen Steckſchuß in den linken Ober
arm bekam Während heftiger Beſchuß nach
wie vor im Gange war trugen der ver
wundete Diviſionskommandeur der Chef
des Generalſtabes und ein Ordonnanzoffizier
der Diviſion den ſchwerver wundeten Kom
mandierenden General aus dem Ffeuer her
aus Für alle Hilfe aber war es zu ſpät
Noch ehe ein Arzt heran war ſchloß General
Ritter von Speck die Augen

DNB bei der Kriegsmarine 9 Nov PK
Am 17 April meldete der Bericht des Ober
kommandos der Wehrmacht Bei der Ver
teidigung von Narvik fiel der Führer der
Zerſtörer Kapitän zur See und Kommodore
Bonte in heldenmütigem Kampf gegen bri
tiſche Uebermacht

Mit dieſer Nachricht erhielt das deutſche
Volk Kunde von dem Heldentod des Kommo
dore Bonte deſſen Name in der Seegeſchichte
verbunden ſein wird mit dem unvergleich
lichen Kampf unſerer Narvik Zerſtörer gegen
britiſche Uebermacht Der Sprung nach
Narvik bildete im Rahmen der geſamten
Seeoperationen einen beſonders gefährlichen
und riſikovollen Abſchnitt da ein rund
1200 Seemeilen langer Anmarſchweg der
feindlichen Flankenbedrohung durch über
legene Streitkräfte ausgeſetzt war Das
kühne Unternehmen glückte aber dann trat
eine Riſikolage ein die zu befürchten war
falls der Gegner von ſeiner Ueberlegenheit
an Seeſtreitkräften Gebrauch machen würde
Die Zerſtörer waren zwar nach Narvik ge
kommen hatten ihre Landungstruppen ab
geſetzt und damit den Erzhafen in deutſchen
Beſitz gebracht wurden aber vom über
legenen Gegner in den engen Fjorden zum
Kampf gefordert Es war ein ruhmreicher
Kampf aber als der Pulverdampf ſich ver
zogen hatte war das Führerboot des
Kommodore geſunken Mit ihm hatte der
Führer der Zerſtörer den Tod gefunden

Das Leben Bontes das von ſeiner
Jugend an der See gehört hat fand ſeine
frühe Erfüllung und zugleich Krönung im
Kampf und Untergang vor Narvik

Zuckerkrankheit
Seit 10 Jahr leide ich an Zuckerkrank

heit Nachdem ich Ihren Karlssprude
regelmähig getrunken habe zeigte
die örzitl Unfersuch ca Ich trinko
dieses Wasser weiter Hans Busch

Buchdr Besitzer Arnsberq Westf Jägerstr 30 9 36
20 große Flaschen Biskirchener Heiiqueſle Karlssprucel RM 12 60
23 große Flaschen RM 14 Niederlege Freinkosthtlalle Reilstraße 27 Ruf 351 82 einkosthaus Boerner

Hauptſchriftleiter i V Fred M ranke zuglantwortlich für Auto für Püdie Heibert Kunge
für Lokales und Wictſchaft i V Frieda Seidler ſür
Provinz Frieda Seidler für Sport V F M Franke
Bildverantwortliche die Abteilungsleiter Verlag und
Druck Mitteldeutſcher National Verlag G m b H

Anzeigenleiter Martin Puſch
Z Z iß Anzeigenliſte Nr 16 gültig
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Riebeckplatz
Ein Erfolg ohnegleichen
Ein Erlehnis für Millionen

S

Jeder Mensch der einmal das
Mysterium der reinen Liebe ge
spürt hat muß von diesem fFilm
ergriffen werden und dankbar
gein für dieses Erlebnis dieses
Geschenk reifsten Künstlertums

PaulaOesrely s
größte künstlerische Leistung

kinlehen lang

III
Sona u Werkt 30 00 30

Sonntag
Kassonölfnung 30 Uhr

J Gottschalt Narna Andergagt

Das Abenteuerlichste was

W Jugendliche zugelassen

X

W

0eDeutsche brdelttront

Sonnabend 16 Mov 1940
19 Uhr Stadfschüfrenhaus

Wehrmacht
plelt fürs

Volk
Dritter Bunter Ahend
gesfalfet vom Kommeando

der
Waffenfechnischen Schulen

Zu Gunsten des Krliegs
winferhllfswerkes 1940 41

Karten zu RM ſ 50 und 2
bel KdF Gr Ultichstr 26 KdF

Theaferring Berfüherstrahe 7 Ver
kehrsverein Rofer Turm sämll
AMNZ u 52 Filialen H N am
Steiofor Grän Relleck Langert

am Merkt Woide Steinweg

1s6 Kraft durch Freude

hrobeUrichstr o

Morgen Sonntag
4 Vorstellungen

Vorm 11 Uhr
Kassenöffnung 10 Unhr

30 00 30 Uhr
Ein

Das Tagebuch eines Matrosen

von der alten Dresden
m

Herbert A E Böhme Claus
Clausen MarlelulseClaudlus
W P Krüger Oskar Marlon

wir wohl je gesehen haben

sagle Zettung

r

22 7

kin grobes deutsche fülmwen

im Stil der unvergessenen
Ganghofer Filme

Eine der spannendsten Jagd und
Wilderergeschichten eine der
schönsten Hundegeschichten der

berühmten Dichterin

Maria von Ebner kschenbach

Viktoria von Ballasko
Sepp Rist Rudolf Prack

Ein großer Erfo gsfilm

krust v Kppstein Gertrud NMeyen

M Koppenhöfer Brausewelter

Vohannſſcuct

Ein Terra Film nach dem viel ge
spielten Bühnenwerk von
tierm sSudermann

SpielleitungArtur Maria Rabenait

Sonnabend 9 November

D Wernicke

n e W Se a W T V v 4J S e e S g Dc R 7
e

Sonn u Werkt 30 5 30 Gun
h

n ans Sfeſnnoff Fiſm der Jobſs

Lodernde ſohannisfeuer
lodernde tierzen

Die Vernuoit ringt mit der Leiden
schaft die wahre Liebe mit der

Verwirrung der Sinne

Werkfags 30 00 30

e v
Heute Sonnabend Anf 18 30 Uhr

Ende 21 45 Uhr
Zum Jahrestag des 9 November 1923

eFauſt und Helenga
Oper nach Goethes Fauſt II Teil
von Marc Andrè Souchay

Sonntag Anf 14 Uhr Ende 17 Uhr
3 Fremdenvorſtellung ausverkauft

Der arme FJonathan
Operette von Millöcker Rixner
Anf 18 30 Uhr Ende 21 15 Uhr
Freier Kartenverkaufl

Die BVoheme
Oper von Puccini

mit

Wochenspielplan des Stadttheaters Heidemarie Hatheyer

Mo 11 Nov 19 00 21 45 Ühr Sepp RistDie weißen Jndianer
Eduard Köck Gusfav Waldau

Kulturfiim Wochenscnau
Täglich 30 00 30 Uhr

ſugendliche unter 18 Jahren
nicht zugelassen

WerktagsDi 12 Nov 19 00 21 30 Uhr
Das lebenslängliche Kind

Spielleitung Haus Steinhoff

Die noueste Wochenschau
Mi 13 Nov 19 00 21 30 Uhr
5 Vorſt Mittwoch Stammkarten

Täglich 30 5,00 30 Uhr
Für ſugendliche unter 18 jahren

Das Spitzentuch der Königin

nicht zugelassen

Do 14 Nov 19 00 21 30 Uhr
Die Liebe der Anna Nikolajewna

Fr 15 Nov 18 30 21 30 Uhr
Undine

Sa 16 Nov 18 30 21 15 Uhr
Die Bohème

So 17 Nov 14 00 17 15 Uhr
Geſchloſſene Vorſtellung Fiesko

So 17 Nov 18 30 21 30 Uhr
Jn neuer Jnſzenierung

Die Fledermaus

1 November
o Frata

Stadtichütrenhaus
Verkauf für die Vorſtellungen Mon
tag bis Mittwoch ab Freitag und
für die Vorſtellungen Donnerstag

bis Sonntag ab Dienstag Ein Meisterabeng
froher Unterhattung

Haus an der Moritzburg

Klavierkonzert
ans W

ELSCHEBMBROICH
Bach Schuhert Beethoven Brahnms

M Konzertbüro Dr F Klemm

Presse Auhergewöhnliches Talent
künstlerische Gesalftungskraft unck Reife

Karfen 1,50 3 50 RM bei Verkehrsvereln Stock Rammelt

Abendkasse

In Musik gesetzte frohe Bamne

Will Glahe
mit seinem berühmten Orchester

Schuricken
De 5 vom flim un
her röhmlſchst be

Diensfag den 19 Nov
19,30 Uhr Ende 21 30 Uhr

vollendefe Technik
d von der Schalipſatte

kannten frohen Séänger

Max Bruch

Stadtschützenhaus
Monfag den ff November 1940 19 bis gegen 24 Uhr

II Städt Sinfoniekonzert
Das Verstärkte Städtische Orchester

unter Leitung von
Generalmusikdirektor Richard Kraus

Solistin

Lilia d Albore Violine
S W Müller Böhmische Musik für Orchester op 55

Zum ersten Male in Halle
Konzert für Violine und Orchester

moll op 26
R Schumann Sinfonie Nr 3 Es cdur Rheinische op 97

Eintrlttskarfeon zum Preise von f 30 RM bis 4 RM bei Remmoelt und
Stock im Konzerfbüro Dr Klemm Rofer Turm Verkehrsveroein sowie en der
Kasse des Sfedttheafers Für Thesterring KdF Barfüherstrabe 7

macht Anqgehörige und Studenten ermäßiqte Karten an der Abendkass e

Karten
RM 50 bis 50

Fär Wehr

II
u

G äü s e
C

Philharmonie
3 Philharmonische

Konzert
Gewandhaus Kammerorchester

am Sonntag d 10 November 71/ Vhr
Im Stadtschützenhaus ist

ausverkauft
An der Abendkasse ab s Uhr nur noch
Kartenausgabe für Militär u Studierende

IIDDDCCECEDDDZZOCCDDDdZTcDèDèPedcCCPrdDeZ Drdm

Bilder Gemälde u Leisten Ein
ranmg9 ,Fenstergias usw 8p l

bei Kothan GrobViriehstrase 38

Bitte verlangen Sie bei dem
Beſuch von Gaſtſtätten die

Saale Zeitung

un i un v unu

Sonntags

ud
Ein Veit Harlan Film der Terra

mit

ferdinand Marian
Kristina Söderhaum

Heinrich Geaorgo Werner
Krauß Eugen Klöpfer v a

40 00 30
15 50 30

Für Jugendliche über 14 Jahre zu
gelassen

s

n lRM
l Zur Zeit ist Preisliste 16 gülfig

S e Veutsehe arbeitsrront

Ns Gemeinschaft Kraft durch Freude

Donnerstfag 14 Nov 1940 19 21 Uhr
Stadtschützenhaus

Tanz Symphomie Orchester

Robert Gaden
und sein Orchesfer 30 Mann

Karten zu u 3 RA KDF Grohße
Ulrichstr 26 Theeterring Bartfüherstr 7
Roter Turm sämitl MNZ u SZ Filialen

und Woide Steinweg
Sſchern Sie sich rechtzeitig Karfen

F Ad cam Glasermeisfer
Gr Klausstr 2 am Markt Telef 225 63

e ne Katzei

soph e Menn Sie im Augenblick
Ihren gewohnten Underberg
nicht immer bekommen können
ſo haben auch Sie bitte Geduld

Das Kommt alles wieder

Underberg

leden Sonnabend
und Sonntag ab 19 Uhr

im Festscacal
Konzertmit verstärkt Oorchester

dazu das große

Sonder Kaharett
um

Der Saal ist gut geheizt

Jeden Sonntagvon 11 bis 13 Uhr m Katfee

frühschoppen Konzert
im Kaffeetäglich nachmittags

Konzert nern

Sonntags hUr
Unterhaltungs

Konzert
Eintritt zum Konzert frei

feurich Förster

Manthey Wolfframm

und andere
fabrikate

Maercher 0

Unlversltötsring
am Stadtihester 7

Aites
Silber

Gold
Vorkriegsgeld kauft

B Voss
Goldschmiedemeistr
Leipziger Straße 1
Gen

C 50731

Werben
weckt

Wünſche

S

52571 und

Auf Veranlaſſung

flüſſigen Kraftſtoffen

ſtoffen einſchl Treibgas
des Bezirkswirt

ſchaftsamtes weiſe ich die Verbraucher von
einſchl

darauf hin daß die Kraftſtoffzuteilung ausſchließlich
durch das Wirtſchaftsamt erfolgt Geſuche und An
träge unmittelbar an das Bezirkswirtſchaftsamt ſind
zwecklos und verzögern die Bearbeitung Fernmünd
liche Anträge ſowie perſönliche Vorſprachen beim Be

Treibgas

zirkswirtſchaftsamt ſind zu unterlaſſen
Halle den 9 November 1940

Ernährungs und Wirtſchaftsamt

Lichtbilder
kommen

Marienkirche 17 Uhr Lutherfeier des Ev BundeVortrag Lic Schellbach ber v

en
Freunde des Gymnaſiums Montag 11 November 1940

19 Uhr Hörſaal 17 der Univerſität Prof Dr Herbig
Würzburg Griechiſches Theater Der Bau und das Spiel

Anmeldungen am Saaleingang Gäſte will

ne
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16 Fortſetzung

Sie wandte ſich da die Antwortdes Jren ausblieb zu Dwyer und
traf auf ein zugeſperrtes ausdrucksloſes
Geſicht Hui pfiff ſie da habe ich
wohl etwas geſehen was ich nicht hätte
ſehen ſollen Werde ich jetzt ſtumm ge
macht Jhre Stimme klang belegt nicht
ſo ſcherzend wie ihre Worte ſein ſollten
Eine Sekunde beſchlich ſie das Gefühl
drohender Gefahr Dwyer ſah plötzlich
durchaus nicht mehr kauzig und vertrauen
erweckend aus ſie hatte einmal erlebt wie
ſich die ehrbarſte faulſte gemütlichſte Bull
dogge der Welt veränderte als ein Mann
ihrer Herrin zu nahe trat genau ſo war
die Veränderung die in Dwyer vorge
gangen war obgleich der Mann anders als
jenes zähnefletſchende knurrende das
Rückenhaar aufborſtende Hunderaubtier
nichts tat nur ſchwieg Nun 2 fragte
ſie atemlos nach einer langen Pauſe

Dwyr ſchluckte Wir ſind zu hoch ge
ſtiegen murmelte er Höher als ich durfte
Wir wollen umkehren Er begann den Ab
ſtieg und ſie folgte ihm ſtill als habe er um
ihr Handgelenk eine Feſſel geſchlungen Sie
fühlte ſich nicht wohl der Kopf ſchmerzte in
der Kehle ſaß Brechreiz Sonnenſtich fragte
ſie ſich und wußte doch es kam nicht von
außen zum erſtenmal ſeit Ray ſie geweckt
empfand ſie unſinnige Angſt Dwyr brachte
ſie in ihr Zimmer und verſchwand Sie
ahnte er ging nun Ray zu berichten was ſie
geſehen hatte Sie ſetzte ſich auf das Bett
Jhre Arme hingen ſchlaff Anderswo hätte
ſie verſucht zu fliehen Hier gab es keine
Flucht Aufs Meer konnte ſie nicht Im
Urwald hockten die kopfjagenden Alfuren
Jmmer noch beſſer ein ſauberer Schuß oder
Stich Sie ſaß und wartete

Als die Tür ging und Dwyer eintrat
geriet ſie plötzlich in eine maßloſe Wut Wer
war ſchuld an allem Wer anders als er
der ſommerſproſſige blöde Kerl mit den ab
ſtehenden Ohren und dem breitgezogenen
Froſchmaul der ſie blind und unaufmerk
ſam in ſeiner albernen Verliebtheit ſelbſt
an den Punkt geführt hatte den ſie nicht
hätte betreten ſollen Sie ſprang auf Jhre
kurze lichte Mähne kniſterte ihre Augen
ſchwarz vor zorniger Erregung flammten
als ſie dicht vor ihm ihn mit ihren Vor
würfen und Beleidigungen überſchüttete
Er nahm ſie verblüfft hin Und dann
dann grinſte der Kerl wahrhaftig ſo breit
daß Froſchmaul wirklich keine unange
brachte Bezeichnung war Heiliger Patrick
ſagte er Sie meinen wirklich ich komme
um Sie ein bißchen zu ermorden

Halbblind ſtarrte ſie in das lachende Ge
ſicht Wandte ſich ab ließ ſich aufs Bett
fallen und weinte hemmungslos Es war
nicht ſo Es war nicht ſo Kaum ſpürte ſie
wie Mifke ſich neben ſie ſetzte ganz ſanft ihre
Schultern umſpannte ſie aufrichtete Ja
faja brummte er es iſt zwar ziemlich
dumm von Jhnen daß Sie Ray und mir ſo
etwas zutrauen aber na Und wie es tut
das weiß ich Dachte auch mal ich ſollte um
gehend an die Wand geſtellt werden kein
ſympathiſches Gefühl ich weiß

Allmählich faßte ſie ſich Was fragte
ſie immer noch in Tränen was war

Mein Himmel natürlich war s mir
nicht recht daß Sie das geſehen hatten Jch
mußte doch Ray Beſcheid geben daß Sie s
nun wiſſen Aber er meint es ſchadet nichts
Sie können ja doch erſt fort wenn wir fertig
ſind Und nachher er lachte breit nachher
An Sie s jedem erzählen der s hören
will

Raten Sie mal
Kreuzworträtſel

7 le 7
7

5 ſo 7 ſtS

5 7 16
7 2 727 n eS
Waagerecht 1 Siehe en 8 Verwandter 9 äußerer Saum 11 Stadt und Grenzfluß in

Ungarn 13 Schwimmvogel 15 Männername 16 ſiehe
Anmerkung 19 Zeichen für Maſurium 20 Hausgeiſt
22 Seemannsruf 24 Hausvogel 26 Handwerkszeug
27 ſiehe Anmerkung

Senkrecht 1 Verpackungsgewicht 2 Niederung
Mulde ſpaniſcher Held 5 Schankbetrieb 6 Schmelzlasüberzug 7 Berg in Paläſting 10 Name Gottes im
slam 12 ſüdamerikaniſches Gebirge 14 belgiſcher Kur

ort 17 alter Name Trojas 18 Muſikinſtrument 19 Vor
name des römiſchen Feldherrn Antonius 21 ägypt ſche
Himmelsgöttin 23 Sinnesorgan 25 Kalifenname

Anmerkung 16 und N ſind drei deutſche
Maler der neueren Zeit

Auflöſung des geſtrigen Rätſels
1 Leib 2 Elſa 3 Jſer 4 Bari 5 Wabe 6 Ares7 Bete 8 Eſel 9 Erbe 10 Ries 11 Beet 12 Eſte

13 Eibe 14 Jnes 15 Belt 16 Eſte 17 Etat 18 Teja
19 Ajax 20 Taxe

gelbe
r
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Aber ihre Stimme war ganz hoch im
Schwanken zwiſchen überwundener Todes
angſt und maßloſer Wißbegter was macht
ihr da

Wir fiſchen Perlen Wundervolle gelbe
Perlen Wie es ſie eigentlich gar nicht gibt
Eine Bank iſt da nicht ſehr groß aber un
geheuer reich Die fiſchen wir aus Wenn ſie
leer iſt gehen wir fort

Das iſt alles fragte ſie auf ihr ſelbſt
nicht begreifliche Weiſe ungeheuer enttäuſcht
Sie wußte nicht was ſie erwartet hatte
ſicherlich aber nicht ſkrupelarme nach Reich
tümern gierende Geſchäftsleute

Mike ſah ſie an und verſtand So ſagte
er langſam iſt das nun ja auch wieder
nicht Die Perlen wiſſen Sie die ſind nicht
für uns Damit finanzieren wir eine große
Sache Eine Sache die na alſo zu viel
kann ich Jhnen doch nicht erzählen Danach
müſſen Sie ſchon Ray ſelbſt fragen wenn
Sie s wiſſen wollen Er ſtand auf Fſt s
nun wieder gut ſagte er leiſer

nickte tapfer Geht ſchon wieder
Entſchuldigen Sie Mike Es war dumm
von mir Jch bin anſcheinend doch noch nicht
ganz in Form Sonſt wär s mir nicht paſ
ſiert Sie putzte energiſch die Naſe Sagen
Sie Mike wie war das vorhin Sagten
Sie nicht jemand wollte Sie einmal an die
Wand ſtellen 7

Er nickte nur
Wer
Wer Wenn einer Mike Dwyer heißt

und ſo ausſieht wie ich grinſte er iſt das
keine ſehr intelligente Frage Fräulein
Swarth Wer Die Briten natürlich Haben
Sie noch nie von den Black and Tans gehört
Von Cork Von Balbriggan Von dem
ganzen Rummel ſo um zweiundzwanzig
herum

Doch ſpäter Damals war ich noch klein
Mike das vergeſſen Sie

Er zuckte die Achſeln Bei uns zu Haus
wiſſen s auch die die damals noch klein
waren Denn in Balbriggan ſind auch Kin
der lebendig verbrannt wie anderswo ver
hungert mit den Schädeln an Wände ge
hauen daß das Hirn ſpritze ſeine ruhige
Stimme wurde heftiger und rauher die
Ungeborenen wiſſen s bei uns Er lockerte
mit zwei Fingern den Kragen Das ſind
keine Geſchichten für Leute mit kaputten
Nerven murmelte er Aber Sie dürfen
Gift darauf nehmen auch hier in der
Banda See mach ich das gleiche wie früher
zu Haus Bohre an der Mine die eines
Tages wolle Gott ich erleb ihn die
ganze engliſche Herrlichkeit in die Luft jagt
So Und jetzt legen Sie ſich hin heiß genug
iſt s und verſuchen Sie den Schreck zu ver
ſchlafen Sie dürfen ruhig ſchlafen Jhnen
Fräulein Betje tut hier keiner was

4 Kapitel
Zwei drei Tage nach dieſem Schock war

Betje wieder ſo weit heftige Wißbegier zu
empfinden ja immer ſtärker wurde ſie von
dieſem Gefühl geplagt Jm Geiſt ſah ſie ſich
ſchon in einer Diktierbor der World Tri
bune wie ſie Grace Bell der Krone aller
Stenos die gewöhnlich nur für den Chief
Editor perſönlich ſchrieb ihre große Story
diktierte und Grace wurde dann und wann
ein wenig blaß um die knollige Naſe die das
ſonſt reizvolle und regelmäßige Geſichtchen
verunſtaltet und murmelte ſie wäre lieber
geſtorben als dies mitzumachen

Mike Dwyer bemerkte dieſes Neu
erwachen von Betjes journaliſtiſchen Lebens
geiſtern mit erfreutem Grinſen Jch habe
da neulich mit Ray geſprochen ſagte er
überraſchend und ſpielte mit einer koſtbaren
deutſchen Kleinkamera die er aus der
Hoſentaſche gezogen hatte Er hat nichts
dagegen wenn ich Jhnen verſchiedenes zeige
Er meint erſtens Sie vergehen vor Neu
gier

Ach machte Betje nur
und zweitens meint er es ſei beſſer

wir zeigten Jhnen freiwillig bei Tag was
Sie doch nachts zu beſichtigen verſuchen
würden und nicht ganz ohne Gefahr
Ueberraſchend blickte er von ſeinem Spiel
zeug auf gerade in Betjes Augen die ſich
zuſammengezogen hatten Hat Recht der
Ray wie fragte er lächelnd

Jch würde ſelbſtverſtändlich nie
proteſtierte Betje und ärgerte ſich von dem
Inder durchſchaut worden zu ſein Wirklich
hatte ſie den ganzen letzten Tag überlegt
wie ſie es anſtellen könne heimlich zu ſehen
was ihr offen nicht gezeigt wurde

Kommen Sie wohl mit dem Dings da
zurecht fragte Mike und reichte ihr die
Kamera Ray er denkt immer an alles
meint Sie würden gern mit Jhrem Bericht
Bilder veröffentlichen können und Jhre
eigene Kamera iſt wohl abgeſoffen

Betje nahm den kleinen ſchwarzen Kaſten
vorſichtig aus Mikes Hand manipulierte

Sie

ein wenig damit und ſagte Dankel
etwa fragte Mike Haben Sie

Sie nickte Jch habe mein ungemachten gerade ein ſo n bewygl entes
Geſicht Bildunterſchrift des geheimnisvollen
Jnders treuer Gefährte oder ſo ähnlich

Mike ſchob die Schultern hoch und die
Hände bis zum Ellenbogen in die Taſche
Komiſch daß ich immer Kummer mit

Frauen habe Keine nimmt mich ernſt Ob
das daran liegt daß ich nicht angebe
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Weltbild M
Sven Hedin mit dem großen Ehrenzeichen der Deutschen Akademie ausgezeichnet

Als erster Ausländer erhielt der weltberühmteschwedische Forscher Sven Hedin das Große
Ehrenzeichen der Deutschen Akademie in München ühberreicht Unser Bild Dr Sven Hedin
bei seinem Besuch in München im Gespräch mit den deutschen Forschern Dr Schäfer und

Generalmajor Prof Dr Haushofer von links nach rechts

Weltbild M
Spanische Erzieher als Gäste des Ns Lehrerbundes

Die spanische Erzieherabordnung besichtigt die Einrichtungen des Hauses der deutschen
Erziehungin Bayreuth

Preſſe Hoffmann Zander Multiplex K
Albanische Milizsoldaten

die bei dem Vormarsch nach Griechenland eingesetzt wurden bei einem Appell
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Nein mein Lieber Sie könnten die

tollſten Geſchichten erzählen ſogar wahre
imponieren würden Sie damit doch keiner
Frau Wohingegen ein anderer Mann der
eben das gewiſſe Etwas hat den Mund nicht
aufzutun braucht und an jedem Finger
klebt ihm ein Mäöchen Sie fangen es falſch
an Sie müſſen nicht auf Sex Appeal machen
ſondern auf Kameradſchaft Daß man ſich
auf Sie verlaſſen kann unwillkürlich wurde
z ſcherzender Ton ernſt das ſieht jede

Kann man tatſächlich antwortete Mike

trocken Und nun will ich Jhnen unſere
kleine Sammlung zeigen

Sammlung von was
Sie werden es ſelbſt ſehen meinte er

und ging voran ins Haus Jn einem kleinen
Zimmer das auf keine Weiſe beſonders ge
ſichert war ſtand ein Schrank auch dieſer
Schrank hatte nichts Bemerkenswertes an
ſich Dwyer öffnete ihn nahm eine Schub
lade aus ihren Zügen und ſtellte ſie auf den
Tiſch Betje erhob intereſſiert die Brauen
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Die große Führer Rede vor der Alten
Garde hat folgenden Wortlaut

Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
Kameraden

Wir feiern nun wieder den 9 November
und ſo wie damals vereint uns am Vortag
eine Kundgebung Für uns war das Jahr
1923 ein Höhepunkt des Kampfes um die
Macht in Deutſchland Dieſer Kampf und
damit die Bedeutung des Tages den wir
feiern begreift aber nur derjenige der ſich
zurückerinnert an die Zeit in die wir da
mals hineingeſtellt waren und der ſich vor
allem die Vorgeſchichte dieſes ge
waltigen Ringens wieder vor Augen führt

Unſere Namen waren unbekannt

Als wir in das politiſche Leben der
Nation eintraten waren unſere Namen
unbekannt Der größte Teil von uns ich
an der Spitze gehörte nicht einmal einer
Partei an Die meiſten waren Sol
daten kehrten aus dem Großen Kriege
zurück mit Grimm und Verzweiflung im
Herzen Die Lage unſeres Volkes des
Deutſchen Reiches ſchien hoffnungslos zu
ſein Das Deutſchland der Zeit vor dem
Jahre 1914 iſt nicht mehr unſer Deutſchland
Trotzdem fühlen wir uns mit ihm ver
bunden denn es verkörperte immerhin die
Einheit eines großen Teiles des deutſchen
Menſchen Es war ein Land der Arbeit ein
Land der Wohlfahrt Jn dieſem damaligen
Deutſchen Reich ſind trotz allem was dagegen
geſagt werden mag die Anfänge einer
ſozialen Geſetzgebung zu ſehen Jn dieſem
Deutſchland hat man einmal zu jenen
Problemen Stellung genommen an denen
heute bald 30 Jahre ſpäter die ſogenannten
Demokratien blind und taub vorbeigehen
Sicherlich wurden dieſe Probleme wie es
nicht anders denkbar war aus der damali
gen Zeit herausgelöſt d h der im tiefſten
Grund eben doch kapitaliſtiſche Staat konnte
naturgemäß nur zögernd und langſam an die
Löſung ſozialer Fragen herangehen

Die demokratie feierte größte Orgien

Jm übrigen war das damalige Deutſch
land noch ein Land der Demokraten Die
Demokratie feierte gerade in unſerem Land
vielleicht größere Orgien als irgendwo
anders Es war das Land der Freiheit
Jeder konnte tun und laſſen was und wie
er wollte Dieſe Freiheit ging ſogar ſo weit
daß man ſelbſt die Grenzen des damaligen
Reiches für jedermann frei und offen hielt
Nicht etwa ſo wie in Amerika dem ſoge
nannten Land der unbegrenzten Freiheit
Dort mußte jeder Einwanderer ein außer
ordentlich ſchweres Examen beſtehen ehe
ihm endgültig die Erlaubnis zum Betreten
dieſes geheiligten Bodens der Demokratie
gegeben wurde obwohl dort kaum zehn
Menſchen auf den Quadratkilometer
wohnten Bei uns hier kamen dagegen
über 130 Menſchen auf den Quadratkilo
meter hat man dieſe Maßnahmen nicht
getroffen Wir waren ſo frei daß zu uns
jeder Jude oder Polack ohneweiteres kommen konnte und ſofort
die völlige Gleichberechtigung er
hielt Deutſchland hat das ſpäter ſchwer
bhüßen müſſen Es hat ſich damals bei uns
jene Maſſe internationaler Herkunft ange
ſammelt die im Fahre 1918 die Fahne
der Revolution ſchwang Vor allem
aber war das damalige Deutſchland ein Land
des Friedens Man lebte man wollte leben
Man verdiente man wollte verdienen Man
wußte daß ſich der Krieg im allgemeinen
nur ſchlecht zum Verdienen eignet Man
hoffte weitgehend auf den Frieden

Aus der Vergangenheit Lehren gezogen

Das war in einer Zeit in der ohne
Zweifel die andere Welt bereits gegen
Deutſchland rüſtete Als dann der
Krieg kam traf er Deutſchland in
denkbar ungerüſtetem Zuſtand
Jch bin kein Kritiker obwohl ich es ſein
könnte denn ich habe wie kein zweiter
vielleicht in der Geſchichte aus der
Vergangenheit meine Lehren ge
zogen und habe ſie beherzigt Ich bin
bemüht das deutſche Volk nicht mehr einem
ähnlichen Gefahrenzuſtand entgegengehen zu
laſſen wie damals Damals ſchon war
England unſer Feind Wenn ichEnglanud ſage daun weiß ich ganz genan
daß auch dort Volk und Führung nicht ein
und dasſelbe ſind Ein kleiner Klüngel
internationaler Demokraten Juden und
Plutokraten beherrſcht dieſes Land und dieſer
Klüngel hat auch damals bereits die Hetze
zum Krieg getrieben Es ſind die gleichen
Männer wie heute geweſen Miſter Chur
chi l l von jetzt war bereits damals einer der
größten Kriegstreiber und mancher andere
der heute alt iſt ſchätzte damals ſeine Jugend
Auch damals haben die britiſchen Kriegs
hetzer es vermocht eine Welt gegen Dentſch
land zu mobiliſieren

So kam der Krieg den Deutſchland nicht
wollte es hätte bei eigenem Willen beſſere
Gelegenheiten gehabt dieſen Krieg zu führen
Und obwohl die Rüſtung des damaligen
deutſchen Reiches eine ſchlechte war heute
können wir das ruhig ausſprechen hat es
trotzdem über vier Jahre ſtandgehalten

Sacle 5eitnng

Als einſtiger Soldat des Weltkrieges und
heutiger Oberſter Befehlshaber der deutſchen
Wehrmacht kann ich ſagen ſie hätten
auch damals Deutſchland nichtbeſiegt wenn uns nicht ihr Ver
bündeter im Innern gebrochen
hätte

Vier Jahre hielten ſie ſich und es war
nötig erſt einen amerikaniſchen Zauber
prieſter erſtehen zu laſſen der die Formel
fand auf die das deutſche Volk im Ver
trauen auf das Ehrenwort eines fremden
Präſidenten hereinfiel Wenn man ſpäter ſo
tat als ob man uns auch ohnedem beſiegt
haben würde dann kann man nur die Frage
erheben warum rief man dann den
Geiſt durch den wir betört werden ſollten
wenn es auch ohne dem gelungen wäre

Deutſchland wurde damals zu Boden ge
worfen durch einen Haufen von Ver
ſchwörern die in unſerem eigenen Volke
alle ihr Unweſen treiben konnten Für
dieſe Gutgläubigkeit erhielten wir die
Quittung Der 8 und 9 November
1918 und die folgenden Wochen
ſindfüralle Zeiteneine Warnung
für unſer deutſches Volk Von den
damaligen Siegern iſt nicht ein ein
ziges Verſprechen gehalten wor
den Der größte Wortbruch aller
Zeiten begann Eine Periode des
Leides und des Elends und damit der Ver
zweiflung in unſerem Volke folgte Es gab
viele Menſchen die überhaupt keine Luſt
mehr am Leben hatten Die Selbſtmord
ziffern ſtiegen bis 27000 je Jahr Den
meiſten erſchien das Leben nicht mehr

empfehlenswert da es keinerlei Ausſicht bot
jemals die Gleichberechtigung und damit die
Freiheit des deutſchen Volkes wieder er
ringen zu können

Damals begann ich unſeren Kampf Es
war kein ſchöner Tag denn es war ein
Kampf der gegen alle Wahrſcheinlichkeiten
geführt wurde Als ich zum erſtenmal in
dieſer Stadt auftrat und viele von Jhnen
die heute hier ſind mir dann zu folgen an
fingen wurde ich ſelbſt von den beſten
Freunden aufgegeben Man konnte es gar
nicht begreifen wie ein ſonſt ſo vernünfti
ger Menſch es ſich plötzlich in den Kopf
ſetzen konnte allein gegen eine ganze
Welt von Realitäten anzukämpfen Man
ſagte Was will dieſer Unglückswurm Er
hat weder Geld noch hat er eine Armee hin
ter ſich nicht einmal eine einzige Zeitung
er hat keine Partei er hat gegen ſich
alles was da iſt Er will gegen alles
kämpfen er will kämpfen gegen die Unter
nehmer genau ſo wie gegen die Prvoletarier
er will kämpfen gegen das demokratiſche
Reich genau ſo wie gegen die Länder er will
kämpfen gegen alle die Konfeſſionen gegen
die organiſierte Geſellſchaft gegen das Kapi
tal genau ſo gut wie gegen die Organi
ſation der Gewerkſchaften es gibt über
haupt nichts wogegen dieſer Menſch nicht
kämpfen will er will einen neuen Staat auf
bauen eine neue Geſellſchaft und hat über
haupt niemand hinter ſich ein Wahnſinni
ger der es unternimmt allein hinauszu
gehen und einer ganzen kompakten Mehr
heit auf allen Gebieten den Kampf anzu
ſagen

Glaube an die Unſterblichkeit unſeres Volkes
Er war nicht zu einfach dieſer Kampf

und trotzdem begannen ſich allmählich
die Erfolge zu zeigen Gegen die Totſchweige
methode ſowohl als gegen die Methode des
Lächerlichmachens des Spottens ſpäter gegen
die Flut von Lügen und Verleumdungen und
endlich gegen den Terror begann ſich die
junge Bewegung durchzuſetzen Wir alle
haben das erlebt Sie waren damals einzeln
zu mir geſtoßen die einen im Jahre 19i9
die anderen 1920 1921 und ſpäter
Wir alle haben ſchon damals das
Gefühl gehabt Wir werden dieſen
Kampf um die Macht in Dentſch
land trotz allem gewinnen Er mag
ſchwer ſein was für uns ſpricht das iſt die
Vernunft das iſt die Richtigkeit der Grund
ſätze das iſt die Erkenntnis daß der er
zeitige Staat nicht erhalten werden kann daß
es nur eine Frage der Zeit iſt wann er ſo
oder ſo zuſammenbricht Es war endlich ein

faſt möchte ich ſagen myſtiſcher
Glaube an die Unſterblichkeit
unſeres Volkstums eines Volks
tums das aber bei der Beibehaltung des
gegebenen Zuſtandes doch vernichtet worden
wäre

So ſind wir dann ganz langfam ge
wachſen Von dem einen mit Gleich
gültigkeit betrachtet von dem anderen mit
Jntrigen verfolgt von vielen gehaßt ein
fach aus Bequemlichkeit Wie manche Bür
ger die uns von ihren Fenſtern aus auf der
Straße zuſahen hatten damals eine ſtille
Wut und ſagten Jmmer dieſe Unruhe
wenn ſie nur endlich einmal ſtill ſein wollien
Jmmer kommt es zu Schlägereien Nur
weil ſie keine Ruhe geben Sie ſollten ſich
doch einfach fügen Wir fügen uns doch auch
Man kann ja im Innern öenken was man
will aber man muß das nicht ununter
brochen ausſprechen Man kann es doch für
ſich behalten Man kann auch dann noch ein
würdiger Bürger ſein Wir proteſtieren
auch aber wir proteſtieren in der Stille
und höchſtens mit dem Geiſt aber nimmer
mit der Gewalt Sie wiſſen daß die ande
ren mit der Gewalt kommen alſo ſoll
der Klügere nachgeben Wir ſind nun da
mals nicht klüger geweſen ja ich war es
ſchon als Knabe nicht ich habe es immer
vorgezogen nicht nachzugeben
Auch auf die Gefahr hin daß die anderen
vielleicht ſagten Es war nicht klug Leb
hafte Heiterkeit

Wir haben immer wieder aufbegehrt
Wir haben deshalb die Ruhe dieſer Bür

ger immer wieder geſtört haben uns nie
gebeugt ſondern immer wieder
aufbegehrt und haben es ſo langſam
fertig gebracht uns die Straßen zu erobern
die Plätze zu beherrſchen und Ort um Ort
in unſeren Beſitz zu bringen

Und dann begann das Hinausdringen
aus unſerer engeren Heimat Es war ein
harter Kampf beſonders aber auch gegen
das Volk das in unſerem Lande faſt all
mächtig zu ſein ſchien gegen das Juden
t um Und was das bedeutet das weiß der
jenige der heute geboren wird in ſpäterer
Zukunft überhaupt nicht mehr Es war ein
Kampf gegen eine Macht die von unſerem
ganzen Volk Beſitz ergriffen hatte die alle
Schlüſſelſtellungen des geiſtigen und in
tellektuellen aber auch des politiſchen und
wirtſchaftlichen Lebens in ihre Hände ge
bracht hatte Es war ein Kampf gegen eine
Macht die zugleich aber auch den Einfluß
beſaß denjenigen mit dem Geſetz zu ver
folgen der es unternahm ſich dem Kampf
gegen ſie anzuſchließen und bereit war dem
Vordringen dieſer Macht Widerſtand ent
gegenzuſetzen Das allmächtige Judentumhat uns damalsden Krieg
angeſagt

Sie wiſſen meine Kameraden daß ich
immer die Auffaſſung vertreten habe daß es
ein dümmeres Volk als das jüdiſche Volk

nicht gibt allerdings auch kein gewaltſame
res und ſkrupelloſeres brauſender Beifall
Jch habe immer die Auffaſſung vertreten
daß die Stunde kommen wird da wir dieſes
Volk aus den Reihen unſerer Nation ent
fernen werden Wir haben nur das eine
Ziel gekannt dem deutſchen Volk zu nützen
und ihm zu dienen und waren bereit dafür
auch alles auf uns zu nehmen

Und dann kam das Jahr 1923 Wir
unternahmen den ernſten Verſuch die Macht
in unſere Hand zu bekommen Der Verſuch
ſcheiterte Damals ſind nun die erſten
Blutopfer gefallen Gerade dieſen ſchein
baren Zuſammenbruch des Jahres
1923 aber habe ich immer als den Be
ginn des ſpäteren Siegesmarſches angeſehen Jch wußte daß nach
dem es unſeren Gegnern nicht gelungen
war die Bewegung reſtlos auszurotten ſie
ſich wieder erheben würde und daß dann die
Blutzeugen dieſes 9 November mithelfen
würden die Bewegung vorwärts zu führen
und ihr endgültig den Sieg zu ſichern Die
Gegner allerdings glaubten daß der 9 No
vember das Ende ſei und doch war wenige
Monate ſpäter im weſentlichen bereits eine
neue Fundierung der Bewegung erfolgt
Ein Jahr darauf begann der neue Aufſtieg
1925 wurde ich aus der Feſtung entlaſſen
und nur wenige Monate genügten um die
Partei neu zu gründen

und wir haben die Millionen gewonnen
Und dann begann dieſer ſtaunenswerte

Krieg und Kampf und einzigartige
Siegeszug in Deutſchland DieJahre 1925 und 1926 1927 und 1928 1929
und 1930 ſind für viele andere vielleicht be
langlos geweſen So mancher Bürger lebte
damals noch in ſeinem Kleinkram dahin und
wußte gar nicht was um ihn vorging daß
ſich eine der größten Revolutivnen alle
Zeiten vorbereitete Jch habe dieſe Bürger
nicht geſehen und mancher Führer der SPD

und KPD hat es nicht begriffen daß eine
Umwälzung von einzigartigem Ausmaß
ſtattfand Viele Nationalſozialiſten aber
haben das alles erlebt ſie haben gekämpft
Jahr für Jahr Monat für Monat und
konnten zu unſerer ſtolzen Freude ſehen daß
die Bewegung wuchs für die ſie kämpften
bis dann endlich nach den Jahren 1931 und
1932 das Jahr 1933 kam das uns den
Sieg brachte Vielleicht gab es damals Men
ſchen und wir wiſſen das genau meine

Eonnabe d 9 November

Unſer vieg beendet dieſen Kumpf
Der Worklaut der Führerrede vor der Alten Garde der Parkei in der Hauptſtadt der Bewegung

lieben Parteigenoſſen die ſagten Gott ſei
Dank jetzt ſind ſie an der Macht jetzt iſt die
Ruhe da jetzt haben ſie die Macht jetzt
werden ſie aufhören parteipolitiſch zu
kämpfen

Für dieſe Leute war der Nationalſozia
lismus immer nur eine Parteierſcheinung
Sie haben nicht begriffen daß der Kampf
der Partei nicht anfhörte weil die Partei
Staat Weltanſchaunng und Deutſches Reich
geworden war ſondern daß der Kampf
um das deutſche Volk erſt rechtfort geführt werden mußte ſolange nicht
der letzte Deutſche in den Baunkreis dieſer
Jdee gezwungen war Die deutſche
Jugend wurde nen gewonnen Jahrgang
um Jahrgang eingeſchult das
große Gebäude des nationalſozialiſtiſchen Staates aufgerichtet
Schließlich erfolgte der innere Wieder
anufſtieg des Volkes

Jch hatte gar keine Hilfe
Wir wiſſen daß wir niemals Streit und

Händel geſucht haben es war immer mein
Ziel geweſen den kommuniſtiſchen und
ſozialdemokratiſchen Volksgenoſſen zu über
zeugen und zu gewinnen Jch habe mich nur
dann gewehrt wenn der andere mir von
vornherein mit der geballten Fauſt ent
gegentrat Dann allerdings ſagte ich
Genofſe ich weiche keinen Schritt zurück

Entweder du nimmſt die Fauſt weg oder ich
breche ſie auf Jch bin gern bereit mit dir
zu diskutieren Wenn du mir aber mit Ge
walt entgegentrittſt dann merke dir ich ſcheue
die Gewalt nicht und du wirſt ſehen Und
wir haben die Millionen gewonnen Die
13 Millionen Wähler 1932 kamen ja nicht
vom Mond her Sie waren auch früher nicht
Nicht Wähler ſondern es ſind Menſchen ge
weſen die aus allen Parteien gekommen
waren Wir haben ſie alle allmählich über
zeugt Sie haben ihre früheren Vorurteile
uns gegenüber abgelegt und ſind in eine
Gemeinſchaft hineingewachſen

Genau mit dem gleichen Gedanken trat
ich die Macht im Jahre 1933 an Denn was
kann es beſſeres geben als in Frieden
arbeiten zu können Und wir haben ge
arbeitet das haben wir doch bewieſen
Wenn mir heute einer ſagt Ja vielleicht
iſt im politiſchen Lauf manchmal ein Trick
notwendig um einem Regime zu helfen
Dann nur bei den Demokratien aber bei
uns nicht Denn ich hatte gar keine Hilfe
Das deutſche Volk ſtand hinter mir und
hinter mir ſtand die Bewegung

Was haben wir in den Jahren bis 1939
geſchaffen

Wir haben einen neuen Staat aufgeban

Wir haben einen neuen Staat aufgebant
eine Wirtſchaft gefeſtigt Das deutſche Volk
haben wir mit einem neuen Glauben erfüllt
Millionen Menſchen der Verzweiflung ent
riſſen unſere Städte in Ordnung gebracht
und die Finanzen überall vermehrt Deutſch
land begann aufzublühen Freilich mußten
wir nun das gleiche erleben was wir ſchon
vor dem Weltkrieg ſahen Jn eben dem
Maße wie Deutſchland emporſtieg wuch s
wieder der Neid der gleichenMänner die ſchon einmal Deutſchland
mit Krieg überzogen hatten Herr Chur
chil l und Konſorten begannen wieder zu
hetzen Die Miſter Eden und natürlich die
Juden an der Spitze Hore Beliſha und
wie ſie alle heißen ſie begannen nun ihre
W und ſteigerten ſie Jahr für Jahr
Wenn man mir vorwarf er hat gerüſtet
Ja das habe ich getan Man hat ja früher
auch z Warum habe ich denn eine SA
eine 45 wenn ich friedlich ſein wollte Weil
es Leute gab und gibt die das nicht wollen
Und ihnen mußte man zeigen daß wir auch
für den anderen Fall gerüſtef
waren

Inkernationale Hyänendemokratie

Als ich an die Macht kam löſten wir ein
Reich ab das eine Demokratie war Es
wird manchmal jetzt ſo dargeſtellt als ob
man heute bereit ſei dem deutſchen Volke
wenn es eine Demokratie wäre alles zu
geben Das deutſche Volk war ja damals
eine Demokratie Und wie iſt es trotzdem
ansgeplündert und ausgepreßt worden
Nein was heißt für dieſe internationale
Hyänendemokratie ein autoritärer Staat
Das intereſſiert ſie alles gar nicht Es inter
eſſiert ſie nur eines Jſtſemandbereit

auspläündern zu laſſen jaoder nein ſt jemand dummgenng dabei ſtill zu ſein ſtilkezu halten ja oder nein Und wenn
eine Demokratie dumm genug iſt dabei ſtill
zu ſein dann iſt ſie gut Und wenn ein
autoritärer Staat erklärt Jhr plündert
unſer Volk nicht mehr ans weder innen noch
außen dann iſt er ſchlecht

Wenn wir als ſogenannter autoritärer
Staat der ſich von den Demokratien
dadurch unterſcheidet daß er die Maſſen des
Volks hinter ſich hat ſchallende Heiterkeit
wenn wir alſo als autoritärer Staat all das
erfüllt hätten was die internationalen
Plutokraten uns an Opfern aufbürdeten
wenn ich im Jahre 1933 erklärt hätte Hohea

e

e
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Herren in Genf Und Hohe Herren meinet
wegen irgendwo Was verlangt ihr Wir
werden es uns ſofort aufſchreiben Sechs
Milliarden für das Jahr 1933 1934 19357
Wir werden ſie unverzüglich abliefern
Dann hätte man geſagt Endlich ein
vernünftiges Regimein Deutſchland Stürmiſche Heiterkeit Jch habe
damals eine andere Auffaſſung vertreten
Als ich zur Macht kam wurde gerade vor
uns noch eine Gutſchrift ausgefertigt das
war die letzte ungefähr mit fünf Milli
arden die ſollten wir noch bezahlen

Jch hatte nun den feſten Entſchluß gefaßt
nicht mehr zu bezahlen Aber

ch dachte die Leute die vorher unterſchrieben
hatten daß wir fünf Milliarden an das Aus
land bezahlen das ſind doch lauter gute
demokratiſche Rechner geweſen und mir ſagte
man ohnehin nach ich ſei kein Rechner ich
verſtünde nichts von Wirtſchaft Wenn alſo
dieſe Leute es für nötig hielten daß wir dem
Ausland noch einmal fünf Milliarden zahl
ten dann ſagte ich Dann können wir
auf alle Fälle zunächſt fünfMilliarden im Innern für diedeutſche Rüſtungausgeben Brau
ſender Beifall Das iſt ja nur eine Trans
aflgrnus der Beträge Stürmiſche Heiter
eit

IJch mache keine halbe Sache

Und damit habe ich angefangen Sie alle
meine Parteigenoſſen wiſſen daß ich keine
halbe Sache mache ſondern wenn ich
etwas anfange dann mache ich es auch ganz
Jchwarbereit FriedenzumachenJch war bereit abzurüſten meinet
wegen bis zu den Fingernägeln Wenn die
Engländer darauf eingegangen wären gut
Sie ſind nicht darauf eingegangen Auch
gut Dann aber konſequent und nichts Hal
bes Jch haſſe nichts mehr als Kompromiſſe
und halbe Entſchlüſſe Jch habe einen Ent
ſchluß gefaßt Entweder wir ſind garkeine Soldaten oder wir ſind die
erſten der Welt

Und ich habe dann die Vorbereitung
getroffen und zwar cründlich ge
troffen Das deutſche Volk iſt damit trotz
dem um nichts gebracht worden im
Gegenteil Wir haben ſieben Millionen
Menſchen wieder in den Produktionsprozeß
eingegliedert Wir haben die früher nur
zur Hälfte ihrer Zeit Tätigen auch rund
ſieben Millionen von einer kurzfriſtigen
Zeit zu einer normalen Wochenarbeit ge
bracht wir haben alle Löhne ausgezahlt
wir haben dabei die Währung ſtabil gehalten
und jeder konnte ſich für ſein Geld etwas
kaufen Wir haben die Produktion anf das
ungehenerlichſte geſteigert immer ausgehend
von unſeren nationalſozialiſtiſchen Grund
ſätzen daß das Entſcheidende in der Wirt
ſchaft die vorhandene Arbeitskraft und die
Fähigkeit iſt dieſe Arbeitskraft zu organi
ſieren und einzuſetzen daß die Grundlage
unſerer Währung eben nicht Gold ſein
kann ſondern die Produktion iſt Das
heißt alſo daß es ganz in unſerem Ermeſſen
liegt durch Fleiß und Arbeit Produktion
und Konſumgüter zu ſchaffen die dann wie
der dem Volke zugute kommen müſſen genan
ſo wie man das auch durch Fanulenzen ver
hindern kann

Gold iſt gänzlich belanglos

Wir erlebten dann daß die Goldſtaaten
an ihren Währungen kaputt gingen während
wir der Nichtgold Staat die Währung
behaupteten Einige andere Länder haben
nun das Gold eingehamſtert und aufgekauft
und nun droht in die Welt eine Erkenntnis
einzudringen und zwar eine praktiſch
erhärtete Erkenntnis nämlich daß das
Gold an ſich gänzlich belanglos
iſt daß man ohne Gold genamn ſo gut leben
kann wie mit ihm ja ſogar unter Umſtän
den noch beſſer Dieſe Erkenntnis kann
für diejenigen gefährlich werden die im Gold
ein Element ihres Kampfes um die Macht
ſehen und es auch immer als ſolches Element
werteten und ausnutzten Unſer Fleiß im
Innern hat aber die andere Welt nun nicht
etwa beruhigt ſondern im Gegenteil ſie iſt
erſt recht darüber erbittert worden Als wir
an die Macht kamen ſagten ſie Das dauert
zwei höchſtens ſechs oder acht Wochen und
das können wir abwarten Nach drei
Monaten ſagten ſie Es muß etwas ge
ſchehen das geht nicht Schallende Heiker
Teit Und dann wollte man etwas gegen
mich tun

Verdreifachung unſerer Armee

Daher ſetzte ich mich zur Wehr und Sie
kennen die Maßnahmen die wir gleich im
erſten Jahr 1933 treffen mußten Als ich
merkte daß man uns eine Schlinge um den
Hals legen wollte bin ich aus dem Völker
bund und aus der Abrüſtungskonferenz
herausgegangen Außerdem habe ich die
Aufrüſtung dann natürlich noch ſtärker vor
wärts getrieben Im März 1934 gab ich
den Befehl zur Verdreifachung unſe
rer Armee

Nun begann ber internationale
Kampf gegen uns mit allen Mit
teln im Innern und im Aeußern Verſuche ber Anzettelung von Revolutionen im
Jnnern einer allgemeinen Einkreiſung im
Aeußern inmer re y rzeiung Wenn ſie n p o zugrunde gehen gehen ſie wirt haft
zugrunde

weiß nicht wieviel Menſchen damalsgehe oweit ſie überhaupt an den
lieben Gott glauben er möchte uns eineſchlechte Ernte ſchicken oder daß unſere
Maßnahmen zur Befeitigung der Arbeits
loſigkeit nicht gelingen tewaren ſo hypuotiſiert

möchten uſw

von eem eigenen Der briti

SaaleZeitung

Wun ſelbſt einſuggerierten Das kann
a auch nicht anders ſein das muß ja wirt
chaftlich kaputt gehen Und ſie haben ſich

das ſo lange vorgeredet bis ſie es endlich
glaubten Sie beſchrieben genan die einzel
nen Phaſen wie dieſer Zuſammenbruch vor
4 ging Außerdem wurde genan nachge
wieſen daß ſich das deutſche Volk von mir
immer mehr abwandte daß ich allmählich ein
einſamer Mann würde und dann kam

wieder eine Wahl und es ſtellte ſicheraus daß ſtatt 94 v H 98 v H hinter
mir ſtanden Sie waren natürlich verbittert
und erzürnt über eine ſolche Entwicklung
und begannen dann erſt recht zu ver
ſuchen uns durch internationaleKomplottein die Engezutreiben

Zur ger ſie ſich die Erfüllung dieſes Das hat nun meine Parteigenoſſen zum
Ergebnis geführt wie alle ähnlichen

erſuche im Innern Sie wiſſen es fa
noch etwa in den Jahren 10625 1926 uſw
Damals begann das Komplott einer all
gemeinen Parteiverſchwörung gegen den
Nationalſozialismus Sie gingen Arm in
Arm von links bis rechts die größten
Extreme hatten ſich gefunden die Kapitaliſten
mit den Sozialiſten internationaler Prägung
fanden ſich plötzlich zuſammen die Börſen
jobber auf einer Seite die Marxiſten auf
der anderen gingen Arm in Arm gegen den
verhaßten Nationalſozialismus vor Jch aber
habe damals nur ein Rezept gekannt er ſt
recht hart werden die Zähne
zuſammenbeißen und den Kampf
aufnehmen

Beſeitigung des Verſailler Perkrags
Jch habe mich im Kampf nach außen

genau ſo geſtellt Jedes derartige neue
Komplott jeder ſolche Verſuch durch Ver
träge und Abmachungen Staaten gegen uns
zu mobikiſieren führte nur dazu daß ich die
Rüſtung wieder etwas ſchärfer
anziehen ließ Fch war feſt entſchloſſen
es auf alles ankommen zu laſſen Unentwegt
ging der Kampf weiter bis zum Ziel den
Verſailler Vertrag zu beſeitigen Meine Parteigenoſſen das mußte
ich wenn ich nicht ein Lügner hätte ſein
wollen denn wofür haben wir ſchließlich ge
kämpft Als wir in den Jahren 1920/21 und
1922 auftraten war ja unſer Programm
Beſeitigung von Verſailles JFch
konnte nicht plötzlich ſagen wir laſſen das

Jch war entſchloſſen Deutſchlandwieder frei zu machen
Ich habe den Kampf etappenweiſe durch

geführt Jch habe dabei wirklich das Ziel
gehabt im Frieden zu leben Sie kennen
ans vielen Verſammlung und Publikationen
die außenpolitiſche Konzeption die ich damals
hatte ich wollte en gſte Freundſchaft s
beziehnngen mit England her
ſtellen Jch dachte die germaniſchen Raſſen
müſſen zuſammengehen Jch wollte das
gleiche Verhältnis mit Ftalien Jch dachte
weiter an Japan als eine Macht mit
deren Intereſſen die unſeren gleichlaufen

können So weit es ſich nur um Atalien
handelte iſt dieſer Verſuch gelungen dank
dem genialen Wirken des einen
Mannes der den Faſchismus be
gründete und der die gleichen
Kämpfe in ſeinem Lande zu be
ſtehen hatte wie wir Nationalſozialiſten in Deutſchland

Es i uns endlich auch gelungen mit
Fapan es iſt leider mißlungen mit Eng
land ganz gegen unſeren eigenen Wunſch
Es war das nicht unſere Schuld m Gegen
teil ich habe bis zum letzten Moment noch
bis wenige Tage vor Kriegsausbruch ver
ſucht mein letztes außenpolitiſches Ziel zu
verwirklichen Jch habe damals dem briti
ſchen Botſchafter die größten Ange
bote gemacht Fch war bereit mit Eng
land zuſammenzugehen Aber es war
vergeblich Jch habe damals ſchon ge
ſehen wie gewiſſe Kriegsintereſſenten ſeit Jahren hetzten ohne daß
ihnen das Handwerk gelegt wurde Es
konnte kein Zweifel mehr daran beſtehen
daß ſie eines Tages das britiſche Volk in
Wut und Haß gegen Deutſchland verſetzen
würden während das deutſche Volk umge
kehrt überhanpt keinen Haß gegen England
empfand So wäre eines Tages Dentſch
land geiſtig ungerüſtet in den Krieg hinein
getaumelt

England wollke nur Zeit gewinnen
Jch habe bereits 1938/39 davor gewarnt

nämlich in einer Rede in Saarbrücken und
betont daß das nicht ſo weitergehen könnte
und daß wenn England dieſe Hetze weiter
durchführe ich gezwungen würde dem end
lich die deutſche Propaganda entgegen
zuſetzen Es kam der Augenblick in dem die
Frage nicht mehr war ob der Krieg über
haupt zu vermeiden ſei ſondern nur noch
ob er vielleicht für ein zwei oder drei
Jahre verhindert werden konnte und zwar
durch ſehr ſchwere dentſche Demütigungen
Und da müſſen Sie eines meine Partei
genoſſen verſtehen Es war der Augenblick
in dem ich mir bewußt war daß England
nur Zeit gewinnen wollte daß man dortaber den Krieg unter allen Umſtänden zu
führen entſchloſſen war Als das durch die
Aeußerung britiſcher Staatsmänner offen
zugegeben wurde hatte ich im ſelben Augen
blick nur einen einzigen Wunſch

Wenn ſie uns ſchon den Krieg zu er
klären entſchloſſen ſind daß ſie es dann
hoffentlich noch tun werden während ich
lebe Denn ich weiß daß dies das härteſte
Ringen werden müßte das dem deutſchen
Volk jemals auferlegt wurde Jch bilde
mir nun nicht nur ein daß ich der härteſte
Mann bin den das deutſche Volk ſeit vielen
Jahrzehnten vielleicht ſeit Jahrhunderten
gehabt hat toſender ſich ſtürmiſch wieder
holender Beifall ſondern ich beſitze außer
dem die größte Autorität Vor allem aber
glaube ich an meinen Erfolg und zwar be
dingungslos glaube ich daran Minuten
langer brauſender Beifall

Jch bin feſt überzeugt daß dieſer Kampf
um kein Haar anders ausgehen wird als
der Kampf den ich einſt für unſere Be
wegung ausfocht

Jch bin überzengt daß mich die Vor
ſehung bis hierher nur geführt hat und alle
Fährniſſe von mir fernhielt um mich dieſen

Kampf des deutſchen Volkes führen zu
laſſen Jmmer ſtürmiſcher wird der Bei
fall der alten Parteigenoſſen brauſende
Heilrufe grüßen den Führer

Und endlich ich habe noch den großen
Krieg mitgemacht und ich gehöre auch zu
denen die damals um den Erfole betrogen
worden ſind und es iſt daher mein un
erſchütterlicher Entſchluß daß dieſer
Kampf nicht ſo ausgeht wiedamals

Als ich im vergangenen Jahr zu Jhnen
ſprach lag hinter uns der erſte Abſchnitt
dieſes Kampfes In 18 Tagen hat unſere
Wehrmacht Polen niedergeworfen Man
hatte ſich das Ganze anders vorgeſtellt
Man war der Ueberzengung daß dieſer
Kampf ſeine ſechs acht oder zehn Monate
dauern würde und man ſagte ſich Es gibtkeinen Krieg mehr mit durchgreiſenden Ent
ſcheidungen Es wird im günſtigſten Fall
eine Art Stellungskrieg kommen Es wird
ſich eine Front im Oſten aufrichten und die
wird Deutſchland zu einem langſamen Ver
bluten führen Unterdeſſen wird der
Weſten rüſten dann kommt der Sommer
1940 dann wird man in Belgien und Hol
land vorriicken bis an die Grenze des Ruhr
gebietes und dann wird man ſo allmählich
Deutſchlands Herr werden So ſtellte man
ſich das vor Außerdem glaubte man daß
ſchon wenige Wochen ſpäter man hatte es
von allen Seiten gehört in Deutſch
land die Revolution ansbrechen
würde Außerdem würde dann die Not
kommen und endlich hatten ſie keine
von dem Ausmaß unſerer Rüſtungen un
glaubten daß ich genan ſo bluffe wie ſie
uns ſeit Jahren zu bluffen verſucht haben
Sie dachten nicht daß einer wirk
lich das tut was er ſagt Sie waren
deshalb der Ueberzengung daß dieſer Krieg
für ſie ein verhältnismäßig leichter Krieg
werden würde

Strich durch die Rechnung gemacht
Vor einem Jahr war wie geſagt Polen

beſeitigt damit war der erſte Strich durch
ihre Rechnung gemacht Jch konnte am
8 November 1939 auf dieſen großen Erfolg
hinweiſen Heute ein Jahr ſpäter kann ich
weitere Erfolge melden Dies kann
in erſter Linie nur der würdigen der ſelbſt
Soldat des Großen Krieges geweſen iſt er
weiß was das bedentet in wenigen Wochen
nicht nur den ganzen Weſten niederzuwerfen
ſondern auch Norwegen in Beſitz zu nehmen
bis zum Nordkap daß heute eine
Front ſteht von Kirkenes ange
fangen bis an die ſpaniſche8 i e Minutenlanger toſender Bei

Alle die Hoffnungen der britiſchen Kriegs
hetzer ſind damals Zuſammengebrochen Sie

tten ſich das ſo ſchön gedacht den Krieg an
er Peripherie zu führen und das deutſche

Leben abzuſchnüren und uns dann allmäh
lich abzuwürgen Es iſt umgekehrt
gekommen Dieſer Kontinent mobtli
ſiert ſich lgngſam indem er ſich auf ſich ſelbſt
beſinnt gegen den Feind des Kontinents
Deutſchland hat in wenigen Monaten dieſem
Kontinent e die Freiheit gegeben

iſche Verſuch Europa zu balkani

ſieren das können ſich die britiſchen Staats
männer merken iſt abgeſchloſſen und be
endet England wollte Europa
desorganiſieren Deutſchland
und d werden rorganiſieren Aufs neue jubeln die
alten Parteigenoſſen dem Führer minuten
lang ſtürmiſch zu

Wenn man nun in England erklärt daß
der Kampf r re ſo iſt mir das gänz
lich gleichgültig Er geht ſo lange
weiter bis wir ihn beenden werden Und
wir werden ihn beenden da können ſie ſicher
ſein Die Parteigenoſſen bereiten dem
Führer ungeheure Ovationen größter Be
geiſterung

Und er wird beendet werden mit
unſerem Sieg Das können ſie mir
auch glauben Abermals bricht ein brau
ſender Jubelſturm los

Jch bin mir über eines im klaren wenn
ich als Prophet am 1 Januar d 9 den Eng
ländern erklärt hätte Jm Frühjahr dieſes
Jahres da werden wir euch das Konzept in
Norwegen verdorben haben und nicht ihr
werdet in Norwegen ſitzen ſondern Deutſch
land und im Sommer dieſes Jahres werdet
ber nicht mehr in Holland ſein oder nach
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olland kommen ſondern wir werden es be
etzt en und im Sommer werdet ihr
nicht durch Belgien an die deutſche Grenze
vorgegangen ſein ſondern wir werden bei

ſein und wenn 3 geſagt hätte Jm
Sommer wird es kein Frankreich
mehr geben dann hätten ſie alle ge
ſagt Ein Wahnſinniger Stürmiſche
Heiterkeit

Jch unterlaſſe es daher auch heute zu
prophezeien Brauſender Beifall

Ergebniſſe einmaliger Art

Jch möchte dem deutſchen Volke nur ein
vaar Erklärungen abgeben Der bisherige Kampf hat zu Ergebniſſen
einmaliger Art geführt

Er hat perſonell ſo bitter es
für die einzelne Familie iſt die Opfer brin
gen mußte für das deutſche Volksgut ſo
gut wie keine Opfer gefordert Jm geſam
ten ſind die Opfer die wir in dieſem Kriege
brachten noch nicht ſo groß wie ſieder Krieg 1870771 gefordert hat
Ja es iſt kaum etwas mehr als die Hälfte
deſſen Perſonell ſind alſo unſere Berech
nungen inſofern hinfällig geworden als wir
alle die vorgeſehenen rieſenhaften Erſatz
mannſchaften die wir als Reſerven für Ver
luſte einkalknliert hatten nicht anzutaſten
brauchten daß wir viele altgeditente
Männer entlaſſen konnten und durch
jüngere Jahrgänge die Wehrmacht zu ver
ſtärken in der Lage waren VPerſonell ſieht
die dentſche Armee heute anders aus als
ſie im Weltkriege ausſah Jch bin vor we
nigen Tagen erſt durch Belgien und Frank
reich gefahren und ich muß als alter Welt
kriegsſoldat ſagen es iſt wundervoll
wie unſere Wehrmacht heute ausſieht Gleichgültig ob Heer Marine
Luftwaffe oder Waffen Sie ſehen alle
gleich hervorragend aus Sie ſind nicht zu
vergleichen mit dem was 1914 oder 1915 war

2 materiell Jch habe in dieſem
Krieg vorgeſorgt wie in keinem Kriege vor
geſorgt worden war und es hat ſich reichlich
gelohnt Die materiellen Opfer des Krieges
ſind überhaupt belanglos Was wir in
dieſem bisherigen Kampf an Munition ver
ſchoſſen haben das iſt im weſentlichen nur
der Teil einer Monatsprodukti o n Toſender Beifall

Die Reſerven ſind ſo ungeheuer daß ich auf manchen Gebieten die
Produktion jetzt einſtellen muß weil es keine
Möglichkeit gibt dieſe Maſſen jetzt unter
zubringen Erneuter minutenlanger brau
ſender Beifall

Ich habe die Produktion dafür jetzt auf
Gebiete leiten laſſen auf denen ich glaube
beſonders ſtark ſein zu müſſen Sie ver
nehmen ja die Drohungen der anderen was
ſie produzieren werden Auſtralien hat ſechs
oder ſieben Millionen Einwohner einſchließ
lich der Buſchneger aber trotzdem wollen ſie
achtmal ſoviel Flugzenge wie Deutſchland
produzieren Kanada hat neun Millionen
Einwohner aber ſie wollen zwölfmal ſoviel
Flugzeuge banen wie Dentſchland Was die
amerikaniſche Produktion angeht ſo kann
man ſie nicht einmal mit aſtronomiſchen
Zahlen darſtellen Auf dieſem Gebiet möchte
ich daher auch kein Konkurrent ſein aber ich
kann Jhnen eines verſichern die deutſche
Prodnktionskapazität iſt dieöchſte der Welt und wir werden
avon nicht heruntergehen denn

wir ſind in der Lage heute die Kräfte ſo
ziemlich ganz Europas zu mobiliſieren
Und daß ich das induſtriell tne das kann
man mir ſchon glanben Neuer toſender ſich
immer erneueruder Beifall

Wir ſind vorbereiket wie noch nie
Die materielle Rüſtung iſt daher eine

ungehenerliche und ſie wächſt jetzt
erſt Wenn wir auch jahrelang die indu
ſtrielle Mobiliſierung vorbereitet haben ſo
wiſſen Sie ſelbſt daß das Ansſtoßen im
großen Maße doch erſt nach ein bis andert
halb Jahren Zeit geſchieht und das iſt jetzt
der Fall

Jch darf daher zuſammenfaſſend eines
ſagen wir ſind vorbereitet für die Zukunft
wie noch nie zuvor Wir ſind materiell vor
bereitet und wir ſind perſonell vorbereitet
und daß die Wehrmacht jeden Tag ausnutzt
das weiß der der bei uns ſelbſt Soldat war
Es geht kein Tag verloren Dieſes erſte
militäriſche Inſtrument der Welt wird un
unterbrochen gepflegt und verbeſſert Und
wenn die Stunde des großen Ein
ſatzes wieder eintritt dann hoffe ich
wieber zu genan den gleichen Reſultaten zu
kommen wie wir ſie hinter uns haben wie
der brauſt ein minutenlanger Beifallsorkan
durch den Saal Wir haben alles auf das
höchſte vorbereitet um dann ſchnell und
kühn zu handeln der Beifallsſturm erhebt
ſich noch ſtärker und jubelnder

Es wird der Augenblick kommen da die
Herren die jetzt die ganze Welt bereits wie
der mit dem Mund erobern mit den Waffen
ſtandhalten müſſen und dann werden wir
ſehen wer die Monate beſſer genutzt hat
wir oder ſie

Niemand iſt uns gewachſen

Deutſchland jedenfalls iſt mit ſeinen Ver
bündeten heute ſtark genng um jeder Kom
plikation auf dieſer Welt entgegenzutreten
Es gibt keine Mächtekoalition die der unſe
ren gewachſen ſein könnte

Wirtſchaftlich lohnen ſich jetzt die langen
Vorbereitungen die wir ſchon im Frieden
getroffen haben Der Vierjahresplan
den wir jetzt auf vier Jahre verlängert
haben hat uns zahlreiche Reſerven gegeben
Und die Engländer wußten das ganz genanu
denn ſonſt hätten ſie nicht ſo über uns ge
flucht Er ſollte uns unabhängig machen
von jeder Abſperrung und Blockade Jm
übrigen wollen wir einmal ſehen wer in
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einigen Monaten blockiert ſein wird wir
oder die anderen

Ich glaube es iſt ihnen ſchon jetzt auf
manchen Gebieten das Lügen vergangen
Herr Churchill der noch vor acht oder ſechs

Monaten erklärte Wir haben in dieſem
Monat 50 v H ihrer UBoote vernichtet
konnte im nächſten nicht noch einmal 50 v H
ſagen weil ſonſt keines mehr dageweſen
wäre Jm nächſten Monat waren es daher
nur noch 30 v einen Monat ſpäterkonnte er nicht 20 ſondern mußte 10 v H
hehaupten V beginnt nun dieſer genialſte
Kopf der eltgeſchichte zuzugeben daß
unſere Boote mehr S ſein ſcheinen als
ſie vorher waren as kann er mirglauben und ob ſie mehr ſind Er
hat vor allem keine Ahnung wie ſie
mehr werden e iſt derBeifallsſturm der dieſen Worten des Füh
rers folgt Wir werden ſie noch heraus
fordern dieſe kapitaliſtiſchen Lügner Und
wir werden es erleben eines Tages wird
es ſicher keinen Churchill mehr geben aber
deutſche U Boote noch und noch Die alten
Parteigenoſſen bereiten dem Führer aufs
neue eine jubelnde ſich immer ſteigernde
Ovation und erſt nach Minuten ebben lang
ſam die Heilrufe ab

Chnrchill iſt wahnſinnig
nachdem er das an ſich nicht mehrbeſ Ifen 33 hat ſich dieſer genialſte Stra

tege der bisher geboren wurde auf den
Luftkrieg geſchlagen Denn es iſt

ſchon eine geniale Jdee von Mr Churchill
geweſen ausgerechnet mit der Waffe in der
England uns gegenüber am allerſchwächſten
iſt den Luftkrieg anzufangen Gewiß ich
habe jahrelang der Welt Vorſchläge gemacht
man ſollte den Bombenkrieg einſtellen beſonders gegen die Zivilbevölkerung Eng
land aber hat das wohl in Vorausahnung
der kommenden Entwicklung abgelehnt Fch
habe trotzdem in dieſem Kriege den Kampf
nie gegen die Zivilbevölkerung führen
laſſen Jch habe im vorigen Krieg keine
Nachtangriffe auf polniſcheStädte ausführen laſſen Man kann in
der Nacht das einzelne Objekt nicht ſo genau
treffen Jch ließ daher im weſentlichen da
her nur bei Tage angreifen und immer
nur militäriſche Ziele Jch habe
dasſelbe in Norwegen getan

Das gleiche tat ich auch in Holland in
Belgien in Frankreich Da fiel esHerrn Churchill plötzlich ein nachdem bei
Tage allerdings die britiſche Luftwaffe deut
ſchen Boden überhaupt nicht überfliegen
kann mit Nachtangriffen diedeutſche Zivil bevölkerung heim
zuſuchen Sie kennen ja meine Geduld
meine Parteigenoſſen Ich habe alſo acht
Tage lang zugeſehen man hat Bomben auf
die Zivilbevölkerung am Rhein geworfen
Man hat Bomben geworfen auf die Zivil
bevölkerung in Weſtfalen und ich habe dann
vierzehn Tage zugeſehen und dachte mir
Der Mann iſt wahnſinnig Er führt einen

Kampf ein bei dem nur England vernichtet
werden kann Als der Krieg im Weſten zu
Ende war habe ich noch einmal England die
Hand hingehalten Jch wurde wieder auf
das wüſteſte beſchimpft und beſpuckt Herr
Halifax führte ſich auf wie ein Wahnſinniger
Auch gut Man beſchleunigte die Bomben
angriffe Jch habe wieder gewartet Ich muß
ſagen daß es mir ſchwer wurde denn es
kamen viele zu mir die ſagten Ja wie
lange Führer warten wir noch
Die hören von ſelbſt nicht auf

Jeht Kampf bis zum Letzten

Jch habe über drei Monate ge
wartet Und dann allerdings eines Tages
gab ich nun den Befehl So ich nehme jetzt
dieſen Kampf auf und ich nehme ihn auf mit
der Entſchloſſenheit mit der ich noch jeden
Kampf aufnahm d jetzt Kampf bis
zum Letzten Sie wollten es ſie ſollenes haben Sie wollten Deutſchland durch den
Luftkrieg vernichten ich werde ihnen
jetzt zeigen wer vernichtet wirdDas engliſche Volk das ich nur bedaure
kann ſich dafür bei ſeinem Generalverbrecher
Churchill bedanken Der Beifall mit dem
die alten Parteigenoſſen dem Führer ant
worten wird immer ſtärker und ſtärker erſt
nach vielen Minuten voll ungeheuren Jubels
kann der Führer fortfahren

Herr Churchill hat mit dieſem Kampf den
größten militäriſchen Unſinn gemacht den
jemals ein Staatsmann oder ein Feldherr
einleiten konnte Er hat mit der Waffe ge
kämpft mit der er am ſchwächſten iſt und
er hat aus einer Poſition gekämpft die für
England ſeit dem Augenblick in dem wir
von Drontheim bis Breſt ſitzen auch geo
graphiſch ſchlecht iſt Es iſt die ſchlechteſte
Poſition die England überhaupt beſitzen
kann Wir werden dieſen Kampf durchhal
ten Jch bedauere das weil es natürlich
auch auf unſerer Seite Opfer fordert allein
ich kenne das nationalſozialiſtiſche Deutſch
land Nur Herr Churchill kennt es nicht
Das iſt der große Unterſchied Er hat ge
glaubt dadurch vielleicht das deutſche Volk
zermürben zu können Er hat nur ganz
vergeſſen daß jetzt ein anderes Deutſchland
gekommen iſt
Deutſchland durch jede Bombe ſanokiſcher

Dieſes Deutſchland wird durch fede
Bombe fanatiſcher ſeine Entſchlußkraft wird
nur noch ſtärker Es weiß vor allem mit
dieſem Unfug muß einmal für immer auf
geräumt werden Stürmiſche Zuſtimmung
Und dazu ſind wir entſchloſſen

Als 1938 Herr Chamberlain hier in
München war und mir heuchleriſch ſeine
Friedensangebote machte da hat dieſer
Mann im Innern den Entſchluß gehabt ſo
fort nach der Rückkehr zu ſagen Jch habe
jetzt eine gewiſſe Friſt bekommen und fetzt
wollen wir rüſten damit wir dann Deutſch
land überfallen können

saale Zeikung
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Wir werden dieſen Kampfbis zum Endeführen
r ſind uns darüber im klaren daß

jener Waffenſtillſtand tatſächlich nur ein
Waffenſtillſtand ſein ſollte Sie hofften
daß ich vielleicht nach einigen Jahren dann
nicht mehr an der Spitze des Reiches ſteher daß dann der Kampf von neuem
beginnen könnte

Es iſt daher mein nnabänderlicher Ent
ſchluß nunmehr die Auseinanderſetzung bis

neiner klaren Entſcheidung zuführen Genan ſo wie ich als National
ſozialiſt im Kampf um Deutſchland jeden
Kompromiß abgelehnt habe ſo lehne

ente auch jeden Kompromiß ab Jch habef oft die Hand geboten immer war es
umſonſt Sie wollten dieſen Kampf ſie ſollen
ihn jetzt haben Das deutſche Volk wird
dieſen Kampf bis zum Ende ans
führen Es muß die Gefahr beſeitigt wer
den daß in ein zwei oder drei Jahren nach
höchſter Spannung die Sache wieder von
neuem losgeht

Das deutſche Volk will endlich Frieden
haben und zwar einen Frrieden der es arbei
ten läßt Der es nicht internationalen
Eliquen ermöglicht andere Völker gegen uns
aufzuhetzen Für dieſe Leute iſt der Krieg
natürlich der größte Verdienſt

Ich habe keinen Grund aus irgendwelchen
militäriſchen Intereſſen Krieg zu führen
Für uns kann er nur traurig ſein uns dem
deutſchen Volk und der ganzen Gemeinſchaft
nimmt er unendlich Zeit und Arbeitskraft
Jch habe keine Rüſtungsaktien in meinem
Beſitz ich verdiene an dieſem Kriege nichts
Ich würde glücklich ſein wenn wir wieder
arbeiten könnten wie ich früher für mein
Volk gearbeitet habe Aber dieſe inter
nationalen Verbrecher ſind zugleich
die größten Rüſtungsſchieber
die es gibt Jhnen gehören die Fabriken
ſie machen die Geſchäfte Das ſind die glei
chen Leute die wir früher auch in Deutſch
land hatten Mit dieſen Leute habe ich nur
eine Auseinanderſetzung es muß nun einer
brechen und das wird unter keinen Umſtän
den Deutſchland ſein Mit ſtürmiſchem
Jubel ſtimmt aufs neue die Maſſe der alten
Parteigenoſſen begeiſtert den Worten des
Führers zu

Wenn aber dieſes Deutſchland heute eine
andere Geltung beſitzt dann deshalb weil
der Nationalſozialismus dasdeutſche Volk wieder hochgeriſſen hat Er hat
die geiſtige ſeeliſche moraliſche und auch
militäriſche Vorausſetzung geſchaffen für die
ungeheuren Siege der Wehrmacht unſeres
jungen Reiches

Jeder Soldat weiß es und muß es wiſſen
daß die Armeen die heute unter unſerem
Banner marſchieren die Revolutions
armeen des Dritten Reiches ſind

Wir tragen im Herzen nicht nur den
Glauben an ein Deutſchland ſo wie einſt
ſondern wir tragen im Herzen den Glauben
an das Deutſchland das uns allen in der
Zukunft vorſchwebt für das wir ſo lange
gekämpft haben den Glauben an ein beſſeres
Reich in dem die großen Ziele unſerer
nationalen und ſozialen Bewegung verwirk
licht werden

Und daß wir heute nur dieſes Deutſch
land beſitzen das verdanken wir denjenigen
die im Jahre 1923 marſchiert ſind und vor
allem auch denen die damals als erſte Blut
opfer für die Bewegung gefallen ſind

Dieſe ſechzehn Toten ſind eben mehr als
nur ſechzehn Tote Sie ſind die Kron
zeugen einer neunen Wieder
anferſtehung unſeres Volkes ge
worden Jhr Opfer war um ſo größer als
ſie damals das was ſeitdem geworden iſt
nur in einer blaſſen Phantaſie erkennen
konnten Sie haben damals wirklich in
grenzenloſer Liebe für Deutſchland ge
handelt denn wer damals zur Bewegung
kam bei dem konnte man nur ſagen Du
kannſt alles andere aufgeben du wirſt ver
lacht und verſpottet und verfolgt werden du
mußt gewärtig ſein daß du brotlos wirſt
daß ſie dich überall hinauswerfen du haſt
gar nichts das dir ſicher iſt außer vielleicht
dein eigener Tod Aber ödn ſiehſt vor dir
etwas für das wir alle kämpfen es iſt ein

Griechenland im englischen Netz
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neues Denutſchland Ein Deutſchland der
Ehre das wir wieder aufrichten das ſeinen
Söhnen wieder das tägliche Brot ſicherſtellt
und das in der Welt wieder den Rang ein
nimmt der ihm zukommt auf Grund der
Zahl unſeres Volkes der geſchichtlichen Ver
gangenheit und unſeres früheren heutigen
und zukünftigen Wertes

Dafür ſind alle dieſe Männer gekommen
Viele von ihnen haben das nunr unbewußt
gefühlt Es waren ſo viele kleine Leute in
dieſer Bewegung Wir ſind ſo gemieden
worden von denen was ſich Intelligenz und
oberes rer hieß ir ſind ſo gemieden worden von ihnen daß die große
Zahl der in unſeren Reihen Eintretenden
meiſtens nur ganz kleine Menſchen geweſen
ind Sie hatten vielleicht gar keine ſo klare
orſtellung von dem wie es einmal werden

wird ſie wußten es wird einmal
beſſer ſein Es wird einmal ein neues
Reich aufgebaut und in dieſem Reich wird
vieles von dem ganz verwirklicht das auch
unſere Gegner im tiefſten Jnnern doch er
ſehnen ohne daß ſie wiſſen daß es auf ihrem
Weg nie zu erreichen ſein würde

Dafür ſind dieſe Menſchen eingetreten
und dafür haben auch dieſe ſechzehn damals
ihr Leben gegeben Es waren ſechzehn es
hätten an ebenſogut 500 oder 5000 ſein
können und es hat keiner von ihnen geklagt
Auch die Verwundeten ſind der Sache nicht
untren geworden Jm Gegenteil als Ver
wundete ſind ſie erſt recht wieder Partei
genoſſen geweſen fanatiſcher wie zuvor

Und dieſen 16 ſind nun viele Hun
derte gefolgt Hier und außerhalb der
Grenze des Reiches Es war jahrelang
faſt ein Jahrzehnt lang ein einziger
Weg von Märtyrern am ſtärkſten
vielleicht in der Oſtmark und im Sudeten
land am ſtärkſten weil der Kampf dort
am ausſichtsloſeſten zu ſein ſchien Wie
kounten dieſe kleinen Leute den Lauf der
Geſchichte ahnen wie er ſich nun wirklich
vollzog Wie konnten ſie das Wunder vor
ausſehen daß ſie 1/2 oder zwei Jahrzehnte
ſpäter in ein großes Reich glorreich heim
geholt würden Sie haben trotzdem
gläubigen Herzens gekämpft
ohne im einzelnen zu wiſſen daß
es zu ihren Lebzeiten noch kom
men würde Das alles aber hat von
dieſem 8 und 9 November 1923
ſeinen Ausgang genommen Unddeshalb feiern wir die Erinnerung an dieſe
Männer in beſonderer Ergriffenheit heute
mehr noch als damals

Denn ſie alle haben zugleich auch die
Schmach des Zuſammenbruchs vom Jahre
1918/19 im Herzen getragen Jn ihnen hat
dieſe Schmach gefreſſen und gewühlt Wie
oft ſind wir beiſammen geſeſſen immer von
dem einen Gedanken durchglüht Das muß
in unſerer Geſchichte wieder repariert wer
den das kann nicht ſo dauern und kann
nicht ſo bleiben Das würde das deutſche
Volk für alle Zeiten mit Schande belaſten

Morche ZanderM
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und dann hat schon rein äußerlich Athen

eine gewisse Aehnlichkeit mit London

Das werden wir beſeitigen aus unſerer
Geſchichte Das werden wir wieder weg
waſchen Wir werden wieder auf
richten ein Deutſchland der Macht
und der Kraft und der Herrlich
keit Deutſchland muß wieder auferſtehen
ſo oder ſo Und in dieſem Geiſt haben
wir damals gekämpft

Jn dieſem Geiſt ſind ſie gefallen
Jn dieſem Geiſt wurde dann der

Kampf erſt recht weitergeführt und in die
ſem Geiſt ſtehen wir nun heute vor der
anderen Welt und werden das durchſetzen
wofür auch ſie einſt gefallen ſind

Sie glauben Deutſchland zu
vernichten ſie werden ſich irren

Aus dem Kampf wird erſt recht
Deutſchland erſtehen

Mit ſtürmiſcher Begeiſterung und in
tiefer Ergriffenheit ſind die alten Partei
genoſſen den großen Schlußworten des
Führers gefolgt Nun bricht ein Beifalls
ſturm los Ein Heilrufen wie es dieſe alte
Stadt nationalſozigliſtiſcher Kampfverſamm
lungen noch nie erlebt hat Jmmer wieder
ernenten ſich die Ovationen mit denen die
Maſſen den Führer feiern bis endlich in
den Liedern der Nation der allgemeine Jubel
in ein brauſendes Bekenntnis äußerſter
Kampfentſchloſſenheit ausklingt

Von den Sportpläteen

Staffeln im halliſchen Staötwald
Mit den Waldlaufſtaffeln im halleſchen Stadt

wald am morgigem Sonntag wird die Waldlaufſerie
des Sportbezirkes Jahn fortgeſetzt Pünktlich
10 Uhr erfolgt der erſte Start an der Polizeiwache
in der Nähe des Waldkaters Den Kolkturmweg
entlang führt diesmal die Laufſtrecke bis zum Hall
weg dann über den Hallweg Kolkturmweg Alvens
lebenweg zurück bis zum Ziel 7 Läufer bei den
Männern und 8 bei der Hitler Jugend bzw bei
den Frauen gehören zu einer Mannſchaft Hatten
beim letzten Lauf die Mittel und Langſtreckenläufer
das Wort ſo finden wir diesmal faſt ausſchließlich
Kurzſtreckler in den Mannſchaften denn nur Strecken
über 200 und 400 Meter ſind zu durchlaufen Da
dieſe Staffeln erſtmalig ausgetragen werden im
übrigen noch nirgendswo in dieſer Form im Reich
gelaufen iſt es ſchwer einen Favoriten zu nennen
Mit dem VfL Halle 96 SVP 98 Halle KTV Halle
Luftwaffenſportverein und Waffentechniſche Schule
am Start dürfte es jedenfalls ein recht intereſſantes
Rennen geben Bei der Hitler Jugend ſollte der
mit zwei Mannſchaften antretende SP 98 Halle in
Front zu erwarten ſein KTV Halle Rud Geſ
Nelſon und ein ſtarkes Aufgebot aus dem Süden
des Bezirkes mit VfL Merſeburg Tva Merſeburg
und TuSV Leunaga müſſen jedoch erſt geſchlagen
werden Bei den Frauen ſoll es wieder einmal zu
einem Zweikampf VfL Halle 96 und KTVP Halle
kommen

Halle o8 ſtartet in Leipzig
Jn Leipzig findet im Nonnenholz der Herbſt

waldlauf ſtatt SV 9Hs Halle hat zu dieſer Ver
anſtaltung einige ſeiner Mittelſtreckler gemeldet die
auf eine ſtarke Gegnerſchaft ſtoßen werden

Um die HockeyGaumeiſterſchaft
Beim Abpfiff des für kommenden Sonntag an

geſetzten Rückſpiels zwiſchen den erſten Männer
mannſchaften der THG Rot Weiß Halle und des
Merſeburger HockeyClubs SV 99 wird es ſich her
ausſtellen ob RotWeiß endgültig die Tabellen

rn und damit die diesjährige Hockey Gau
meiſterſchaft erlangt oder ob die Spielvereinigung
der Merſeburger auf Grund ihrer in den letzten
Spielen verbeſſerten Leiſtungen nochmals Anſpruch
auf den im Vorjahr erkämpften Meiſtertitel erhebt

Das mit großer Spannung erwartete Wettſpiel
findet am Sonntagnachmittag in Merſeburg auf
der Platzanlage des MHC am Strandſchlößchen
ſtatt Die Platzbeſitzer ſind mit ihren Soldaten
Bachmann Borsdorff und t für die Hallenſer
ein ernſter Gegner Wenn Rot Weiß ſeinen Mittel
läufer Preſſel und einen ſchnellen Sturm zur Ver
jügung hat und die Hintermannſchaft mit Schober
im Tor auf der Hut iſt müßte ihr ein nochmaliger
Sieg über die Domſtädter gelingen

Ein Spiel der beiderſeitigen Frauenmannſchaften
und der Sportdienſtgruppen gibt der Begegrung
den Charakter eines Klubkampfes

Ein weiteres Meiſterſchaftsſpiel zwiſchen THC

Halle und Leuna findet bereits am Vormittag in
Leunag ſtatt Hier hat der THC nochmals Gelegen
heit ſich in ſeinem achten und letzten Punktſpiel
den dritten Tabellenplatz zu erkämpfen falls ihm
der Sieg über die ſchnelle Turnermannſchaft gelingt
Bekanntlich verlor Leung am letzten Sonntag mit

6 gegen MHC/99 und fiel damit wieder auf den
letzten Platz während THC gegen Halle 96 unent
ſchieden ſpielte Da 96 in ſeinen beiden noch aus

m Verſchleimung Katarrhe von Kehl

opf u u Aſthma behandeln viele Aerzte m Silphoscalin
Die Aimungsgewebe werden widerſtands

fähiger und weniger empfindlich Weshalb ſich noch quälen Silphos
calin wird von Aerzten und Patienten ſeit Jahren gelobt 80 Tabl
RM 57 in Apotheken Verlangen Sie von der Firma Carl Bühler
Konſtanz koſtenlos intereſſante illuſtrierte Aufklärungeſchrift S 717

zutragenden Spielen gegen MHC/99 und Rot Weiß
keine Gewinnausſichten hat wird für dieſe Mann
ſchaft der bisher inne gehabte dritte Tabellenplatz
nicht zu halten ſein

Hanöball im Sportbezirk
Die erſte Klaſſe iſt mit ihren Spielen bis auf

das zwiſchen Boruſſia 1885 Merſeburg bereits
in der Herbſtrunde fertig Jn der zweiten Klaſſe ſind
noch einige Spielſonntage bis zum Abſchluß der
Herbſtrunde nötig

Jn Staffel A ſpielen SG Unterröblingen
gegen Tbd Eisleben und WKG Vitzthumſchacht
gegen TV Höhnſtedt

Jn Staffel B ſpielen VfR Wörmlitz B
gegen SG Reichsbahn und TSP Nauendorf gegen
BSG Siebel

Fuß und Hanöball der 67
Die HJ Mannſchaften ſetzen am Sonntag inbeiden Sportarten ihre Meiſterſchaftsſpiele r

Fußball ſpielen Staffel A 1 Poſt Wacker 95
Boruſſia Sportfreunde Eintracht und Favorit

BSC Weiſe Staffel A 2 96 2 98 Siebel
Wacker 96 3 Favorit 2 und Sportfreunde

2 Wacker 3 Staffel B Wacker 2 96
Poſt Wacker Boruſſia 1 96 98 Reichs
W Favorit 1 Wacker 3 und Sportfreunde

Hand ball Gruppe 1 TV Kröllwitz Vf2
Halle 96 96 A 2 TV Nauendorf TV Guten
berg TV Reinsdorf Gruppe 2 TV Dieskau

VfR Wörmlitz TV Büſchdorf TV Döllnitz
TV Queis TV Bruckdorf Gruppe 3 T
Dieskau B Wörmlitz SV Osmünde TV
Döllnitz B und TV Reidehurg TV Kanena

efzt sparenr SPter per
a
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Langemarck
Die Ahnung der neuen Volksgemeinschaft

Weſtlich Langemarck brachen junge Re
imenter unter dem Geſang DeutſchlandDeutſchland über alles gegen die erſte Linie

der feinölichen Stellungen vor und nah
men ſie

So meldet militäriſch ſchlicht und ſachlich
der Heeresbericht vom 11 November 1914
Wieviel Begeiſterung Heldentum Opfermut
und ſelbſtverſtändliche Pflichterfüllung aber
liegt in dieſen Worten die davon künden
daß an jenem grauen Novembertag junge
deutſche Kriegsfreiwillige Schüler Studen
ten und Arbeiter mit der ganzen Begeiſte
rung des jungen Menſchen von dem für das
Höchſte der letzte Einſatz gefordert wird
gegen die tapfer verteidigten Stellungen des
Feindes anſtürmten und ſie den Tod nicht
achtend nahmen

Dieſe kaum Zwanzigjährigen wußten
der Vormarſch im Weſten hatte nicht den
ſchnellen Durchſtoß bis Paris gebracht er
war ins Stocken geraten Jhre Aufgabe
war es nun ihn wieder voranzutreiben
Klar ſahen ſie ihre Aufgabe die Engländer
ans Meer zu treiben oder von oben zu um
faſſen Sie wußten wir müſſen ſiegen
Dabei waren ſie nur mangelhaft ausgebildet
und ausgerüſtet um ſo höher iſt die Tat
zu werten die ſie vollbrachten

Schmerzlich berührt es uns heute zu
wiſſen daß der Einſatz dieſer jungen Men
ſchen vom rein militäriſchen Standpunkt
betrachtet vergeblich war Jn einem
höheren Sinne geſehen aber war ihr Opfer
nicht vergeblich der Name Langemarck iſt zu
einem Begriff höchſter Mannestugenden ge
worden Und man kann weitergreifen in
Langemarck wurde die deutſche Volksgemein
ſchaft geboren Dort gab es keine trennen
den Gegenſätze mehr nur ein einziges
Ziel zu ſiegen Jn dem Kriegsbrief eines
gefallenen Studenten iſt dieſer Geiſt von
Langemarck feſtgehalten

Wenn wir auch fallen
Wir können durch den Tod nicht
beſiegt werden
Denn
Der deutſche Gedanke wird ſiegen
Der deutſche Geiſt iſt unüberwindlich
Bis in alle Ewigkeit

In jedem Jahr ehrt die deutſche Jugend
aun die Helden von Langemarck Dort auf

dem Soldatenfriedhof wo zehntauſend
Helden ruhen gedenkt ſie alljährlich jener
die ein Beiſpiel dafür gaben daß über allen
kleinlichen Gegenſätzen und künſtlichen
Fronten das Wort Nation ſtehen muß

Langemarck war der erſtmalige Ausdruck
jenes Opfermutes den man ſpäter mit dem
Wort Flandern Geiſt umriſſen hat Drei
Jahre ſpäter wälzte ſich der flandriſche Tod
vier Monate lang im Sommer und Herbſt
1917 über dieſes Land alles Grauen über
hietend das der Weltkrieg bis dahin ge
bracht hatte Von der zweiten September
hälfte an bis Anfang Dezember datiert man
die Herbſtſchlacht 1917 in Flandern Tau
ſende ſind damals gefallen am Ende aber
ſtand der Sieg jener Hundertauſende von
unbekannten Feldgrauen beſeelt vom Geiſte
von Langemarck

Mehr als ein Jahrzehnt hindurch ſchien
es als ob die Opfer die beſtes deutſches
Mannestum auf flandriſcher Erde gebracht
hatte umſonſt geweſen ſeien Als aber vor
mehr als einem Jahr das deutſche Volk auf
gerufen wurde ſeine Grenzen und ſeine
Lebensrechte zu verteidigen da zeigte es ſich
daß der Geiſt von Langemarck trotz Ver
ſailles nicht tot war Als die deutſche Wehr
macht im Mai 1940 im Weſten aufbrach und
in einem einzigen Siegeslauf den Gegner
niederrang da war dieſer Geiſt leben
diger denn je Nach einer Woche bereits
wehte die deutſche Reichskriegsflagge
überdem deutſchen Ehrenmal von
Langemarck Es hatte ſich das vollendet
wozu die Jugend von Langemarck vor
26 Jahren den Grundſtein gelegt hatte der
deutſche Sieg

Wenn heute der Name von Langemarck
aufklingt dann iſt nicht immer bloß der
flandriſche Ort gemeint dann geht das Ge
denken auch zum Hartmannsweilerkopf nach
Verdun und an die Somme nach Modlin
nach Narvik und nach Abbéville Auch das
Sterben jener Männer vom 9 November
1923 ſchien einſt ja ſo zwecklos wie das von
Langemarck

Das Wort umſonſt aber iſt ausgelöſcht
Heute da wir in der größten Entſcheidungs
ſchlacht der deutſchen Geſchichte ſtehen wiſſen
wir beſſer denn je daß niemand umſonſt ge
fallen iſt Für alle gilt das Wort Friedrich
Hölderlins Weine nicht Liebes es iſt
keiner zuviel gefallen für das Vaterland

Ein Bild geballter volkskraft
Keſchsleiter Alfred Koſenberg eröffnete die Ausſtellung Deutſche Größe

Geſtern nachmittag wurde im Biblio
theksbau des Deutſchen Muſeums die große
parteiamtliche Ausſtellung Deutſche Größe
über die wir geſtern ausführlich berichteten
feierlich durch den Stellvertreter des Füh
rers Rudolf Heß im Anſchluß an eine Rede
des Reichsleiters Alfred Roſenberg eröffnet
Der Bitte die Ausſtellung zu eröffnen ent
ſprach der Stellvertreter des Führers mit
den Worten Die Ausſtellung Deutſche
Größe iſt eröffnet Wir grüßen den Deut
ſchen dem wir es danken daß Deutſchland
aus ſeiner tiefſten Erniedrigung zu ſeiner
heutigen Größe aufgeſtiegen iſt Das
Sieg Heil auf den Führer Adolf Hitler

und die Lieder der Nation gaben der Feier
ſtunde den weihevollen Ausklang Den
Schluß bildete ein Rundgang des Schirm
herrn der Ausſtellung Rudolf Heß und der
übrigen Ehrengäſte durch die großartige
Schau deren Eröffnung gerade am Voör

S

nicht hineinhacken mit der Auk
trogbürste Man verbroucht do
durch weniger und hot länger on

Erdal et Erdal in Blechdosen
mol nicht do 50 nimmt mon dos

7 Erdal in der Nach
öllpockung und setzt diese in die

leere Erdal Blechdose ein Einfoch
und souber Und immer freude

hre Er al
abend des hiſtoriſchen 9 November doppelt
eindrucksvoll die großen Epochen deutſcher
Geſchichtebis zum Emporwachſen des heuti
gen Großdeutſchen Reiches Adolf Hitlers
verkörpert

Jn ſeiner Rede hatte Reichsleiter Alfred
Roſenberg u g ausgeführt Das Geſchlecht
des großen Weltkrieges und der national
ſozialiſtiſchen Revolution hatte ein Erbe
übernommen das ſo ſchwer und groß war
wie kaum eine Laſt in den vergangenen
Zeiten Aber wenn wir heute Kampf und
Leben des heutigen Geſchlechtes überblicken
dann dürfen wir mit innerem Stolz ſagen
daß unſere Zeit der großen Aufgabe würdig
geweſen iſt die es vom Schickſal übertragen
erhalten hat Und immer tiefer wird dabei

Niere und Blase
Schriften durch die

Kurverwal ung B2d Wildungen

das geſchichtliche Bewußtſein das in der
Perſönlichkeit des Führers und ſeiner Be
wegung die Kampflinien und die Sehnſüchte
vieler Generationen zuſammenlaufen und
daß zugleich durch ſeine Taten das wieder
gutgemacht wird was an ſchweren Fehlern
am deutſchen Volke in der Vergangenheit
begangen worden iſt

Der Kampf um deutſche Größe iſt das
Weſen aller jener Staatsmänner und Feld
herren Denker und Dichter die den Weg ge
wieſen haben für die Geſtaltung eines Men
ſchentums in Europa das wahrhaft wert iſt
dieſes Schickſal Europas in vorderſter Linie
zu tragen Die nationalſozialiſtiſche Be
wegung hat nunmehr durch Kampf und Be
währung die Aufgabe erhalten dieſes von
ihr ſelbſt zur Höhe geführte deutſche Erbe zu
geſtalten und als geſchichtsmächtige Kraft
hinüber zu tragen in die Zukunft Die Kraft
der Erinnerung ſoll durch dieſe Ausſtellung
mit eingefügt werden in die unmittelbaren
Geſtaltenkämpfe unſerer Zeit des Ringens
des Großdeutſchen Reiches um ſeine Stel
lung in der Welt Wir haben uns hier die
Aufaabe geſtellt aus der ungeheuren Fülle
die geſchichtsmächtigen Kräfte und entſchei
denden Geſtalten der großen Epoche heraus
zugreifen und ſie als Blickpunkt für die un
mittelbare Anſchauung in unſer Bewußt
ſein zu erheben

In Räumen die nicht nach dem Beiſpiel
alter Muſeen antiquariſch ſentimentalen
Charakter haben ſondern nur durch eine
architektoniſche Andeutung das Stilgefühl
der beſtimten Epoche abgrenzen ſoll die Ent
wicklung der Machtkämpfe um den deutſchen
Raum und um das Deutſche Reich vor jenen
erſtehen die ſchon ein allgemeines Verſtehen
für dieſe Kämpfe mitbringen aber zugleich
ſoll hier den breiteſten Maſſen des deutſchen
Volkes die Möglichkeit gegeben werben eine
zuſammengeballte Volkskraft von 2000 Jah
ren zu empfinden und durch das Auge das
Erlebnis eines ungeheuren menſchlichen
Ringens vermittelt zu erhalten

Tradition und Gegenwart verbinden ſich
in unſerer Zeit dramatiſcher als jemals zu
vor zu einer großen Einheit Dieſem Er
leben will dieſe Ausſtellung dienen und ſie
ſoll wenn irgendmöglich dann ihren Weg
von München aus als jener Stadt wo die
nationalſozigliſtiſche Bewegung geboren
wurde in alle jene Städte nehmen die wil
lig und fähig ſind dieſer Ausſtellung ein
würdiges Haus zu geben

Sonnabend 9 November

den Friedhof von Langemarck und ehrte die

Preſſe Hoffmann Zander Multiplex K
Auf seiner Fronttahrt nach Frankreich und Belgien im Juni 1940 besuchte der Führer

toten Helden der deutschen Jugend
aus dem Weltkrieg

Des Feldherrn letzte Stunde
Auf ſeinem ſchleſiſchen Gut hinter ver

hangenen Fenſtern lag der greiſe Löwe von
Wahlſtatt und Belle Alliance und wollte
ſterben

Jch habe mich das anders gedacht ſagte
er mit wehem Blick zu dem Arzt deſſen hor
chender Finger beſorgt an ſeinem Pulſe lag
So über mich den Himmel und als letztes

von der Erde das Hufeſtampfen der Attacke
im Ohr Nun haben ſie ihren Drecksfrieden
Hätten ſie mir man machen laſſen ſollen
Aber unſereins darf immer nur Schlachten
ſchlagen Und dann kommen die Diploma
tiker und die verſauen wieder alles Da
war der Napoleon anders wenn er auch ein
Satan war Aber ſchon der Wellington war
ein falſcher Hund Nee da können Sie niſcht
gegen ſagen ich habe ihm gekannt So n Eng
länder hat ja kein Blut nicht bloß kalten
Fiſchleim in den Adern Und der Metternich
iſt doch ein Aas laſſen Sie mir das man
ausſprechen Ein Aas iſt er Wo einer
niſcht iſt als reine Vaterlandsliebe und darf
die Wahrheit nicht mehr ſagen ſonſt wird er
eingeſpunnen das iſt niſcht vor mir da
geh ich lieber Sie ſagen bei uns wär s
nicht ſo ſchlimm Doch Bieske es iſtſchlimm Der König ich ſage niſcht gegen
den König Er iſt eben der König Aber
wie er s letztemal bei mich war konnt er
mich nicht mehr gerade ins Auge ſehen
Und der Hardenberg iſt doch man bloß ein
Gockel der ſich ſelber krähen hören will
darum verbindet er anderen das Maul Nee
Bieske ich mag nicht mehr ich gehe

Unſinn meinte der Arzt Durchlaucht
haben ſich bloß überanſtrengt zuviel bis in
die Nächte hinein geſpielt

Der Fürſt bewegte ſchwach die Hand
Quatſch FJch hab nie nicht knauſern kön

nen Und lieber in Glorig bis ans Ende

on MWMern e Deube
Ja aber Durchlaucht haben zu wenig

Schlaf gehabt
Da flammte das eine Auge des Kranken
das andere konnte er nicht mehr öffnen
im alten Trotz und Eigenſinn noch ein

mal auf Da kann s nicht dran liegen
ſonſt würden die Nachtwächter nicht ſo alt
Bieske Und dann ging ein Ruck durch die
abgezehrte Geſtalt des alten Feldmarſchalls
Die weißbuſchigen Brauen zuckten in die
Höhe Lauſchend hob ſich der greiſe Kopf
vom Kiſſen Fenſter auf befahl er
flüſternd Bieske Menſch DoktorGewehrfeuer Und jetzt Kanonen Nu holt
er mir doch bei meiner Muſik

Der Arzt hatte die Fenſter weit geöffnet
Wirklich klang aus der Ferne Geſchützdonner
herüber Gewehrfeuer praſſelte immer
lauter heran Ueber die Hügel näherte ſich
das Königsmanöver dem Gutspark

Kandare freigeben keuchte es vom
Bett her Jn Eskadrons eingeſchwenkt Zur
Attacke Galopp Der Alte zerrte an
der Beitdecke wie an Zügeln Gott ſtraf
mir murmelte er finſter Wo ſteckt denn
die Kavallerie Sein leidendes Antlitz
drückte in allen geſpannten Zügen eine ſo
ſchmerzvolle Erwartung aus daß der treue
Arzt unwillkürlich mit ihm den Atem an
hielt in wartendem Lauſchen

Und wahrhaftig Wie ein Wunder
rauſchte es draußen heran Erſt ſchien es
ein Windſtoß der in die Wipfel fuhr Dann
ſtampfte es deutlich näher drüben über den
Wieſengrund Donnern jagender Hufe Ein
Trompetenſignal glänzte auf dröhnenö ſtob
die wilde Jagd vorüber

Mählich löſten ſich die mageren Finger
die des Arztes Hand umkrallt hielten Ein
triumphierendes Leuchten auf der breiten
Stirn ſank das weißumwallte Haupt zurück
Die Seele des alten Feldherrn ritt mit der
draußen verhallenden Attacke in die Ewig
keit

Ein neues Luſtſpiel im Stadttheater Halle
Das lebenslängliche Kind von Kobert Keuner Kin freunölicher Erfolg

der Vorhang aufgeht
und der Blick in der Empfangshalle des
Granudhotel Kreuzkirchen umherſpaziert

trifft er auf Jeſchke den Hotelportier der
gähnend hinter ſeinem Tiſche ſitzt Aber die
übergroße Müdigkeit dieſes Hotelzerberus
iſt nur ſtimmungsförderndes Element denn
zum Gähnen iſt es keinesfalls Es iſt

vielmehr allerhand los rundum auch mit
dem Stück das Robert Neuner für das
Unterhaltungstheater gezimmert hat für
die heitere Muſe die auf den Brettern die
hier höchſt unverbindlich die Welt bedeuten
ebenfalls Sitz und Stimme hat

Der originelle Einfall beſteht darin daß
der Jnhaber eines der größten Konzerne in
einem ſeiner Unternehmen den zweiten
Preis eines Preisausſchreibens 14 Tage
freier Hotelaufenthalt gewinnt und nun
als armer Schlucker und in unmöglichem
Aufzuge in die Luxusherberge fährt um zu
erleben wie man wohl einen Millionär be
handelt wenn man nicht weiß daß er einer
iſt Dadurch daß ſeine Tochter den ſelt
ſamen Gaſt allerdings aviſiert der Hotel
direktor jedoch den eher angekommenen
wirklich armen Gewinner des erſten Preiſes
dafür hält knüpfen ſich die erſten Verwick
lungen die bald vom Hundertſten ins
Tauſenöſte gehen und als Enderfolg dem
ſteinreichen Geheimrat zwar eine Beſtätigung
ſeiner peſſimiſtiſchen Menſchenbeurteilung
bringen aber auch unter Larven die einzig
fühlende Bruſt beſcheeren eben jenen erſten
Preisträger den er am Schluß des Stückes
als Schwiegerſohn in die Arme ſchließt

Jedesmal wenn Womit die angeſetzte Gleichung des Autors
freundlich aufgeht

Dem Publikum macht das alles beſonde
ren Spaß weil es vom Autor von vorn
herein eingeweiht iſt und mit dem Behagen
des Beſcheidwiſſers die Fülle der Entwick
lungen ſchadenfroh lachend quittieren
kann Vor der Pauſe iſt es noch netter
als hinterher wo die flotte Regie Herbert
Köllners den etwas langatmigen und leeren
4 Akt des ſonſt ganz munteren Stückes noch
nicht ſchmiſſig genug nimmt Es gibt eine
Reihe luſtiger Dialoge nicht alle von
gleichem Niveau aber es will ja nur Unter
haltung ſein und ſo ſteht neben einer geiſt
reichen Bemerkung auch einmal eine die aus
Kalau ſein könnte Es ſprüht alſo nicht
immer von Witz und Laune aber beide ſind
vorhanden und die Darſteller tun ihr reich
liches Teil um den Abend erfolgreich ver
gnüglich zu machen

Jn prächtiger Spiellaune Martin Jäger
Weſtphal als das lebenslängliche Kind
als der ungeheimrätliche Geheimrat Friſch
und herzhaft in der Zeichung ihrer Rollen
Kurt Wetzel Dr Scheinpflug Gaby Jäh
Hertha und Kurt Apitius Johann Rund

herum ein Reigen netter kleiner Karika
turen bei denen um nur einige Namen zu
nennen Gertrud Bergmann als eine Haus
dame von ſeliger Einfalt und Grete Vadé
als eine naive Hypermondäne rollenmäßig

und darſtelleriſch hübſche Gegenpole bildeten
Das Publikum lachte ausgiebig und klatſchte
fröhlich Beifall Fred M Franke

Beruq iör Haustrinkkuren durch
Brunnenzentrale Halle

Ruf 25669
sowie durch alle Apoſheken unc
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Bild Ziegle
Wenn der Herbst ins Land schritt und der
Sturmwind die letzten Blätter von den Bäumen
am Saaleufer reißt dann steigt man gerne
empor auf die Burg Giebichenstein um mi
einem langen Blick Abschied zu nehmen von
bunten Tal zu Füßen das so viele Sommer

freuden bescherte

Pon einem Laſtkraftwagen angefahren

Geſtern 12 Uhr wurde in der Magde
burger Straße ein Straßenbahnwagen von
einem Laſtkraftwagen angefahren Ein
Mann wurde verletzt

Jabnplättchen ne Gummi Bfecdabnplättchen Cummi Biedler
Um 15 40 Uhr wurde vor Magdeburger

Straße S ein achtjähriges Mädchen von
einem Lieferkraftwagen angefahren und
leicht verletzt

Gegen 45 Uhr ſtreifte beim Ueberholen
in der Mansfelder Straße ein Laſtkraft
wagen einen dort haltenden Laſtkraftwagen
Der eine wurde ſtark beſchädigt und mußte
abgeſchleppt werden Perſonen wurden nicht
verletzt

Beim Deutſchen Roten Kreuz Kreis
ſtelle Halle wurden befördert DRK Ober
wachtführerin Katharing Werther zur
DRK Hauptführerin

die Lebenden grüßken ihre Token
Kranzniederlegungen am

Wieder ſchweiften die Gedanken der
Lebenden am heutigen 9 November in die
Vergangenheit zurück und verweilten bei
den Toten deren Sterben dieſen Tag einſt
heiligte Und wieder ſtand das Wort des
Führers über dem Gedenken Und Jhr
habt doch geſiegt

Zu Ehren der Toten der Bewegung und
gleichzeitig derer die ihr Leben im Kampf
um Deutſchlands Freiheit ließen fand heute
vormittag im NS Muſeum unſerer Stadt
ein ſchlichtes würdiges Gedenken ſtatt Un
beweglich mit geſchultertem Gewehr und im

Ehrenmal im Ns5 Muſeum

die Stufen im NS Muſeum empor um vor
dem Ehrenmal den Toten einen ſtillen Gruß
zu widmen Kränze legten nieder der Kreis
leiter für die Partei und zugleich im Namen
des in München weilenden Gauleiters der
Standortälteſte im Namen der Wehrmacht
der Polizeipräſident der Gauamtsleiter der
NSKOV ſowie der ſtellvertr Kreiskrieger
führer im Namen des Kreiskriegerverbandes
Halle und Saalkreis Mit erhobenen Hän
den ehrten die Verſammelten die Toten und
ſtill ſchritten ſie dann wieder davon ihrer

Tagesarbeit zu während die Herbſtſonne

Stahlhelm ſtanden Männer der Ehren
wache auf den Stufen vor dem Eingang

Unter den Männern die zur Kranz
niederlegung gekommen waren ſah man
neben dem Standortälteſten Generalleutnant
Schwub den Kreisleiter Dohmgoergen
SA Brigadeführer May NSKK Ober
führer Müller t Standartenführer
Steinert NSKOV Gauamtsleiter
Wunderlich Polizeipräſident Dr Vitz
damm den Kommandeur der Schutzpolizei
Oberſtleutnant Schleich Oberbürger
meiſter Prof Dr Dr Weidemann den
ſtellvertretenden Kreiskriegerführer Heinz e

Bannführer Scheffler ſowie Vertrete
rinnen des BDM

Pünktlich um 10 Uhr ſchritten die Gäſte

Aufnahme Schulze

das Dach des NS Muſeums mit mildem
Schein übergoß

Am Ehrenmal der Gefallenen der Werk
ſtätten der Stadt Halle am Depot in der
Freiimfelderſtraße legte Kreisleiter Dohm
goergen in ſeiner Eigenſchaft als Be
triebsführer der Werke der Stadt Halle am
heutigen 9 November ebenfalls einen Kranz
nieder

Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt
der Stadt Halle veröffentlicht heute eine Be
kanntmachung über Anträge auf Zuteilung
von Kraftſtoffen einſchl Treibgas

wyſſ
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Für ireue dienſte
Der Führer hat nachſtehenden Gefol

ſchaftsmitgliedern der Landesbauernſch
ne nhalt das Treudienſt Ehrenzeichen

verliehen
Die 1 Stufe für 40jährige treue Dienſte

an Oberſchullehrer Otto Rauffus
Die 2 Stufe für 25jährige treue Dienſte

an Landwirtſchaftsrat Paul Garz Calbe
an d Saale Verwaltungsangeſtellten
Alfred Mi ller Verwaltungsangeſtellten
Bernhard Folkers ſoweit nichts ande
ros geſagt in Halle

Perſonalnachrichten
der Reichsbahndirktion

Ernannt wurden zum Rangieraufſeher
Die Rangieraufſeher Anwärter Jordan
Maßalsky Waßmann Creutzmann Möſch
Eckart Kwiotek Thurm Weber Fchlüter
Gocht Gödecke und Paul Schmidt Bahn
wärter Arbeiter Hentrich Lokomotiv
führer Die Reſerve Lokführer BieligMaute und Wuſtro ſämtlich in Halle

Schulgeldvergünſtigung

an verſehrte Soldaten
Jm Einvernehmen mit dem Reichs und

dem preußiſchen Finanzminiſter hat der
Reichserziehungsminiſter genehmigt daß
Soldaten die durch eine während des gegen
wärtigen Krieges erlittene Wehrdiénſt
beſchädigung körperlich erheblich behindert
ſind und daher Verſehrtengeld beziehen beim
Beſuch ſtaatlicher Fach und Berufsfach
ſchulen einſchließlich der an ihnen abgehal
tenen regelmäßigen Kurſe von vornherein
Schulgelderlaß ohne Anrechnung auf die
für Gebührenerlaß feſtgeſetzte Höchſtſumme
erhalten Dem Antrag auf Gewährung von
Schulgelderlaß iſt eine Beſcheinigung des

Porzellan AWiin Heckert er
Wehrmachtfürſorge und verſorgungsamtes
über den Bezug von Verſehrtengeld beizu

fügen Nur ſolchen kriegsverſehrten
Studierenden und Schülern darf im Rahmen
dieſes Erlaſſes Schulgelderlaß gewährt
werden die nach ihrer Vorbildung und nach
ſachverſtändiger Berufsberatung durch die
hierfür beſtellten Organe der Kriegs
beſchädigtenfürſorge ſowie nach dem Urteil

Dauerwäsche Nehah N M ens

der Lehrer der Schule ſich zum Beſuch der
Fach oder Berufsfachſchule eignen Der
Erlaß gilt auch für die Reichsſeefahrtſchulen
Der Reichserziehungsminiſter hat die Unter
richtsverwaltungen der Länder erſucht das
Weitere zu veranlaſſen und eine gleiche
Regelung bei den öffentlichen nichtſtaatlichen
Fach und Berufsfachſchulen durchzuführen

7 Jer w S e 7 VerbreitunosgebietS von TORKISCH s
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Wieder Halliſcher Heimalbrief
Jn dieſen Tagen geht wiederum ein

Halliſcher Heimatbrief an alle Söhne von
Halle die irgendwo ihre ſoldatiſche Pflicht
erfüllen Es iſt die 3 Folge des Heimat
briefes Die fünf Türme die die Stadt
Halle herausgegeben hat und die von den
Ortsgruppen der NSDAP verſandt wird

Auch diesmal iſt ein Wort des Führers
dem Heimatbrief vorausgeſtellt worden
Ein von Oberbürgermeiſter Profeſſor Dr
Weidemann und Kreisleiter Dohm
goergen gemeinſam unterzeichnetes Gruß
wort bringt zum Ausdruck daß jeder ſelbſt
an der entfernteſten Stätte des Kampfes
ſtehende Sohn unſerer Stadt die Gewißheit
mit ſich tragen ſoll daß eine Gemeinſchaft
hinter ihm ſteht die an ihn denkt weil er
zu ihr gehört So will denn auch das kleine

ß für Abzüge u Vergrößerungenf Oto papiere in reicher Auswahl

Foto Schuſz 8502 r v

Werk echte treue Heimatliebe vesmitteln
indem es den Soldaten die Arbeit der Hei
mat an der Volksgemeinſchaft vor Augen
führt in Proſa und Poeſie die Schönheiten
der Landſchaft beſingt aus der unſere Sol
daten ſtammen und indem es die Kriegs
ereigniſſe um die Heimat und in der Heimat
ſchildert die ſchon lange der Geſchichte an
gehören Hierbei kommen Dichter der Ver
gangenheit und Gegenwart Mitarbeiter der
NSDelP ſowie nicht zuletzt Soldaten des
Weltkrieges und des jetzigen Krieges in
bunter Folge zu Wort

Aus einem Aufruf von Kleiſts Was gilt
es in dieſem Kriege der zu Beginn von
Oeſterreichs Freiheitskampf gegen Frank
reich im Jahre 1809 geſchrieben wurde ſind
Worte ausgewählt worden die auf die Jetzt
zeit geſchrieben ſein könnten Kreispreſſe
amtsleiter Dr Otto Kopelke berichtet in

Fadio Reparaturen r enreeee
und I Stock

ſeinem Aufſatz Halle bot den Rückgeführten
von der Saar eine zweite Heimat über die
Betreuungsmaßnahmen die aus Anlaß der
vorübergehenden Unterbringung der von der
Heimat geſchiedenen Saarländer in Halle
mit Erfolg durchgeführt wurden Dramaturg
Dr Curt Freiwald findet in ſeiner
Proſadichtung Romantiſche Landſchaft in
deutſcher Mitte Worte zum Lobe der
Schönheit der mitteldeutſchen Heimat Es
folgt dann das bekannte Geſicht von Joſef
Freiherr von Eichendorff Bei Halle
Oberſtleutnant und Kommandeur der Schutz
polizei Sch le ich unternimmt mit dem
Leſer ſeiner Abhandlung Mitteldeutſcher
Raum alter Kampfraum von Halle aus
eine Geländefahrt nach Stätten wo eiſern
fielen die Würfel Aus einem Feldpoſtbrief
des Lehrers und Dichters Gerhard Con

Raupen beimringe Max Krug
jetzt legen Halle Markt 16

rabi an einen Freund ſpricht heiße und
tiefe Heimatliebe und Heimatverbundenheit
Hieran ſchließt ſich eine Erlebnisſchilderung
des Gefreiten Hans Becker über Die
Hiſſung der Hakenkreuzflagge auf dem Rat
haus in Lyon Zwei nette Anekdoten tragen
zur Erheiterung bei Zum Schluß ſpricht
das Stadtarchiv Halle ſeinen Dank für alle
Zuſchriften aus Zur Veranſchaulichung
der im Heimatbrief geſprochenen Worte
tragen wiederum Bilder von der weiteren
und engeren Heimat bei

Sonnabend
Mond
Mond

Verdunkelung Von
17 16 Uhr bis Sonntag 12 Uhr
aufgang Sonnabend 15 11 Uhr
untergang Sonntag 02 Uhr

waſſerſtände

der Waſſerſtraßendirektion Magdeburg
vom 8 November 1940

achten an

Saale Zeitung

Neue Ermikllungsergebniſſe in der Mordſache Roſa Noack

Die weiteren Ermittlungen in der Mord
ſache Noack haben mit einer an Sicherheit
grenzenden Wahrſcheinlichkeit ergeben

1 Das Verbrechen an Roſa Noack aus
Halle iſt in den Nachmittagsſtunden des
10 September 1940 am Rande einer Kie
fernſchonung im ſogenannten Hackemeſſer
Müllerſchen Plan der nördlich der alten
Bad Schmiedeberger Straße und zwar etwa
300 Meter öſtlich der Stelle liegt an welcher
der Wanderweg Meſcheide Ochſenkopf auf
die alte Schmiedeberger Straße ſtößt verübt
worden Der Tatort liegt 100 Meter nörd
lich der alten Bad Schmiedeberger Straße
wo die erwähnte Kiefernſchonung an eine
Kulturpflanzung angrenzt

An der beſchriebenen Stelle hat ein
harter Kampf ſtattgefunden Es wurden im
Heidekraut zwiſchen den kleinen Kiefern drei
Haarſpangen der Noack eine ihr gehörige
Zwirnrolle und zwei von ihr geflochtene
Heidekrautkränze gefunden

2 Roſa Noack die am 10 September
zwiſchen 10 30 Uhr und 11 30 Uhr an einer
Waldecke an der alten Bad Schmiedeberger
Straße etwa 500 Meter öſtlich vom Vorwerk
Buchholz im Heidekraut ſitzend von mehre
ren Zeugen geſehen worden iſt muß den
alten Bad Schmiedeberger Weg in Richtung

zum Ochſenkopf weitergewandert ſein Es
daher von größter Bedenutung daß ſich

die beiden Männer endlich melden die zur
leichen Zeit im blauen Anzuge und mit

Fahrrädern in der Nähe der Stelle geſehen
worden ſind die an der alten Bad Schmiede
berger Straße unweit der Abzweigung des
Wanderweges nach Meſcheide liegt An
dieſen beiden Männern muß Roſa Noack in
der Mittagsſtunde des 10 September 1940
vorbeigekommen ſein Dieſe Männer wer
den als Zeugen dringend gebraucht Es
liegt in ihrem ureigenſten Jntereſſe ſich zu
melden da ſie ſonſt in den Verdacht der
Täterſchaft geraten

3 Die Mordkommiſſion ruft nunmehr
nochmals alle Volksgenoſſen die am 10 Sep
tember 1940 in den in Frage kommenden
Teilen des Meſcheider Buſchwaldes und
Radiſer Waldes geweſen ſind dort arbeiteten
oder ſpazieren zen oder Pilze ſuchten
auf ſich unverzüglich bei der Ortspolizei
behörde Gräfenhainichen perſönlich zu mel
den oder ihre Anſchrift ſchriftlich mitzuteilen
an die Mordkommiſſion Noack in Gräfen
hainichen Poſtſchließfach Gleichzeitig ſind
der Mordkommiſſion alle Angaben derjeni

en Perſonen dringend erwünſcht die die indie 2 erwähnten beiden Männer geſehen
aben

Pogelſchutz jetzt auf breiter Baſis
Landesbund für Vogelſchutz Sachſen Anhalt gegründet

Jm Rahmen des Reichsbundes für Vogel
ſchutz iſt kürzlich in Halle der Lan des
b und für Vogelſchutz Sachſen Anhalt
e der dem Reichsnährſtand angegliedert
iſt gegründet worden Der Vorſitzende iſt
Landrat Meiſter Delitzſch ſein Stellver
treter Oberlandwirtſchaftsrat Dr Hahne
Halle Saale der Geſchäftsführer Landwirt
ſchaftsrat Keller Halle Saale

Den Beirat bilden ſiebzehn berufene Ver
treter der Naturſchutzbeſtrebungen Re
gierungspräſident Dr Sommer Merſeburg
Landeshauptmann Otto Merſeburg Ober
regierungsrat Dr Conrad Oberpräſident

Magdeburg gung und Schulrat Met
ſchies Magdeburg Landforſtmeiſter Erd
mann Merſeburg Schulrat Buſſe Regie
rung Merſeburg Landrat Sommerlatte
Torgau Gaujägermeiſter Oſtermann Ber
lin Kreisforſtabteilungsleiter Graf von
der Schulenburg Bodendorf Direktor Dr
Schneider Leuna Oberlandwirtſchaftsrat
Scherer Halle Landwirt Küſtner Troſſin
Landwirt von Nathuſius Hundisburg
Landesfachwart für Gartenbau Götz Witten
berg Dr Richard Wahn Möthen Anhalt

Ingenieur Schröder Halberſtadt Dr Berndt
Steckby Anhalt

Der Landesbund arbeitet gemeinnützig
Er fördert die ideellen und volkswirtſchaft
lichen Beſtrebungen der Vogelhege Beſon
ders übt er durch Vorträge mit Lichtbild und
Film durch vogelkundliche Führungen in der
Natur und Vogelſchutzlehrgänge aufklärende
und beratende Tätigkeit aus richtet Vogel
ſchutzgebiete ein und überwacht ſie betreut
auch jagdbare Vögel wie Rebhuhn und Faſan
zahlt Prämien für die erfolgreiche Hege ſel
tener Raubvogelarten vermittelt die Be
ſchaffung von Vogelſchutzgeräten veranſtaltet
Ausſtellungen uſw und wird ſo auf das
Nachdrücklichſte den Gedanken in der Oeffent
lichkeit auszubreiten wiſſen daß es eine
nationale Pflicht unſerer Zeit iſt denNatur und Heimatſchutzgedanken in un
ſerem Kulturleben intenſiver als bisher zu
pflegen Jeder Freund der einheimiſchen
Vogelwelt kann Mitglied werden Der
Jahresbeitrag beträgt T RM Am 17 Noö
vember 1940 findet in Halle die öffentliche
Gründungsverſammlung ſtatt Näheres wird
noch bekanntgegeben

Mit 15 Jahren Einbrecher
Vor dem Sondergericht zu Halle hatten

ſich geſtern der jetzt 18jährige Paul D und
ſein 16jähriger Freund Rolf beide aus
Halle zu verantworten weil ſie gemeinſam
am 30 November und 9 Dezember 1939
unter Ausnutzung der Verdunklungsmaß
nahmen zwei Einbruchsdiebſtähle begangen
hatten Dem Angeklagten D wurde außer
dem Unterſchlagung und ſchwere Privat
urkundenfälſchung zur Laſt gelegt Für die
ſtrafrechtliche Beurteilung war die Frage
ausſchlaggebend ob die beiden ihrer körper
lichen und geiſtigen Entwicklung nach einem
18jährigen Menſchen gleichzuachten waren
ſo daß ſie die volle Schärfe des Geſetzes
treffen mußte Der ärztliche Sachverſtändige
verneinte für beide Angeklagte dieſe Frage
und das Sondergericht ſchloß ſich dieſem Gut

ten an Paul D wurde zu einem Jahr
Gefängnis Rolf A zu fünf Monaten Ge
fängnis verurteilt Unter Berückſichtigung
der Jugend Rolfs ferner wegen ſeiner auf
richtigen Reue und aus dem Umſtand her
aus daß er mehr als Mitläufer anzuſehen
war wurde ihm eine Bewährungsfriſt von

tiſche und Geldkaſſetten aufgebrochen und
Bargeld geſtohlen

Der 30jährige Werner S aus Halle
hatte ſeine Arbeit aufgegeben ſagte aber
ſeinen Eltern bei denen er wohnte und die
ordentliche Leute ſind nichts davon Als er
in Geldverlegenheit kam entwendete er auf
einem halliſchen Friedhof eine Handtaſche
die eine Frau am Grabe hatte ſtehenlaſſen
um Waſſer zu holen Er entnahm eine Geld
börſe mit ungefähr 15 RM eine Fleiſch
karte und ein Fahrſcheinheft der Straßen
bahn Die ausgeplünderte Taſche ſtellte er
in einem Schrebergarten ab und rief dem
Beſitzer der ſoeben aus ſeiner Wohnlaube
heraustrat zu Gucken Sie mal hier hat
jemand eine Handtaſche vergeſſen Am
nächſten Tage war er ſo unverſchämt der
Eigentümerin deren Anſchrift ja auf der
Fleiſchkarte ſtand eine Poſtkarte zu ſchrei
ben und den Schrebergärtner in Ver
dacht zu bringen Während er auf der
Poſt die Karte ſchrieb ſtand neben ihm eine

Sonnabend 9 November

die Todeskränze ſelbſt geſlochten Wirkscheftstelf

Ueber 220000 neue Wohnungen
Nach den nunmehr endgültigen Erebniſſen der r tik 1939 ſind im Deutſchen Reich altes Reichsgebiet jedoch ohne Saar

land im Jahre 1939 laut Wirtſchaft und Statiſtik
insgeſammt 220 334 Wohnungen fertiggeſtellt worden
Da im Jahre 1939 im ganzen rd 200 000 Woh
nungen in Bau genommen wurden waren Ende
1939 noch rd 170 000 Wohnungen in Bau begriffen
die als Bauvorrat in das Jahr 1940 übernommen
wurden Im erſten Halbjahr 1940 ſind in den
Groß und Mittelſtädten nay den im weſentlichen
als endgültig anzuſehenden Ergebniſſen der monat
3 auſtatiſtik 27 417 Wohnungen fertiggeſtellt

orden
Jn den Gemeinden mit weniger als 50 000 Ein

wohnern ſtellte ſich die Bauleiſtung in der e
Zeit nach vorläufigen Angaben auf 24 953 bezugs
fertige Wohnungen Das endgültige Ergebnis
dürfte für dieſe Gemeinden wie in den Vor
jahren um rd 20 Prozent höher ſein alſo etwa
bei 30 000 lertigeſt ten Wohnungen liegen Jns
geſamt ſind alſo im 1 Halbjahr 1940 im alten
Reichsgebiet rd 57000 Wohnungen fertiggeſtellt
worden Ende Auguſt 1940 waren noch rd 122 000
Wohnungen im Bau begriffen Jn den erſten acht
Monaten des Jahres 1940 iſt trotz des Krieges der
Bau von rd 26 000 Wohnungen in Angriff ge
nommen worden Gleichzeitig wurden rd 74 600
Wohnungen fertiggeſtellt die zum allergrößten Teil
aus dem Bauvorrat von Ende 1939 ſtammen
dürften Während im Jahr 1939 etwa ebenſoviel
Wohnungen neu begonnen als aus dem Ueberhang
des Vorjahres vollendet wurden iſt in den Monaten
Januar bis Auguſt 1940 infolge der gebotenen
Zurückhaltung bei den Baubeginnen den Ver
hältniſſen entſprechend der Abbau des Uebergangs
nahezu dreimal ſo groß geweſen wie der Beginn
neuer Wohnungsbauten

Die Tatſache daß der große Ueberhang oder
Bauvorrat von Ende 1939 rd 170 000 in Bau be
griffene Wohnungen in den erſten acht Monaten
des Jahres 1940 trotz des lang anhaltenden Win
ters mit rd 74 600 fertiggeſtellten Wohnungen zu
mehr als 40 Prozent aufgearbeitet wurde und daß
darüber hinaus noch rd 26 000 Wohnungen neu in
Bau genommen werden konnten muß in Anbetracht
der durch den Krieg bedingten Umſtellung der Bau
h als beachtenswerte Leiſtung angeſehen

werden

r mhalacchc

Vereinheitlichung im Transportwesen
Um die Erfüllung der auf dem Verkehrsgebiet zu

leiſtenden Aufgaben bis zum Kriegsende und nach
dem Kriege ſicherzuſtellen hat der Reichsverkehrs
miniſter eine ſtraffere Gliederung der Verkehrs
organiſation durchgeführt Es ſind als Organe der
im Reichsverkehrsminiſterium gebildeten Haupt
verkehrs leitung für größere Reichsteile
Gebietsverkehrsleitungen und fürkleinere Reichsteile Bezirksverkehrs
leitungen eingeſetzt worden Sie ſind zu
ſammengeſetzt aus Vertretern der Eiſenbahn der
Straßenverkehrsverwaltung der Binnen und der
Seeſchiffahrtsverwaltung Die Bereiche der Ge
bietsverkehrsleitungen decken ſich mit den Bezirken
der Reichsbahn Generalbetriebsleitungen Oſt in
Berlin Weſt in Eſſen und Süd in München die
Bereiche der Bezirksverkehrsleitungen mit den Be
zirken der Reichsbahndirektionen Die Verkehrs
leitungen haben dafür zu ſorgen daß alle Verkehrs
mittel richtig eingeſetzt und deren Aufgaben in
zweckmäßiger Weiſe ausgeglichen werden

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

Wie von dem Unternehmen mitgeteilt wird iſt
die Geſchäftsentwicklung im erſten Halbjahr 1940
ſowie in den bisher abgelaufenen Monaten durch
aus zufriedenſtellend geweſen

Berliner Börse
vom 9 November

Bei etwas ruhigeren Umſätzen war der Grund
ton an den Aktienmärkten zum Wochenſchluß erneut
feſt Die Gewinne waren jedoch abgeſehen von
wenigen Ausnahmen weniger umfangreich als am
Vortage Jm Vordergrunde ſtanden wiederum
Montanwerte und Elektroanteile Von Braun
kohlenwerten befeſtigten ſich Bubiag um Prozent
Kaliaktien Gummi und Linoleumwerte Bau
Brauerei und Zellſtoffanteile und auch Metall
papiere waren wenig verändert Bei den chemiſchen
Werten ſetzten Farben Prozent höher ein und
weiteten den Gewinn alsbald um 16 Prozent aus
Von variablen Renten eröffneten Reichsaltbeſitz mit
1545/5 und notierten ſpäter 154 gegen 1547
Stevergutſcheine J nannte man 107 gegen 1072
Am Geldmarkt waren zuverläſſige Sätze noch nicht
zu hören Von Valuten errechnete ſich der Schweizer
Franken mit 48,02

So I S e u 4Grochig t S gitenberg drei Jahren zugebilligt und er während dieſer Frau aus deren Handtaſche Werner die
Trotha s 31 Roßlau 5304 Zeit zu ſeinem Beſten unter Schutzaufſicht Fleiſchkarte herauszog und verſchwand Bei Zueckernotierungen

e 3941 32 geſtellt D hatte in einer ganzen Reihe von der Verhandlung verſuchte er zunächſt aller Magdeburg 9 Nov Gemahl Mehlis promptCalbe u n 34 Dagdeburg et Fällen in dem Lieferbuch für Fracht und lei Ausflüchte legte aber dann ein Geſtänd yer 10 Tage 31,45 31,50 Tendenz ruhig
Grizehne 6,0 36 Tangermünde 5,02 44 xpreßgut die von der Bahn eingetragenen nis ab Er wurde antragsgemäß wegen Magdeburg 9 Nov Zuckerterminnotierungen

94 52 r v D e und Gewichte abgeändert und die e in zwei an und wegen Unter unverändert Tendenz ruhig
Leitmeri 1,85 351 Dömi 2 814 21 lo ergebenden Mehrbeträge für ſich ver agung unter Berückſichtigung ſeiner bisAuſig ar braucht Mit ſeinem Freund Rolf zuſammen herigen Unbeſtraftheit zu vier Monaten Metallnotierungen
n Je F1 dehtgeyrs 33 war Paul unter Ausnutzung der Verdunke und zwei Wochen Gefängnis ver Berlin 9 Nov Elektrolytkupfer wirebaxs

lung in Büros eingeſtiegen hatten Schreib urteilt prompt cif Hamburg Bremen oder Rotterdam 74

Berliner Börse v 9 11 Pro e R en o 11 8 11 9 8 11 9 II 9 11 8 11 9 11 8 117 tlambur Sſld 159,00 159 0 do Erdö 172 I Use Genuß e e 173 00 173 2 Satzdeturth 20 208 75Stouergutscheine 11 9 11 1 8 11 e 102 50 Nordd o a 6 d ham e e 9 n n 5 78 57
e 2 noleum er wer e 9 99898 c s i aJ37 7 e W a industriowerteoe ſo Steinreng 287,50 282,00 Kraftwert Thäringes Savgerdausen löſ,7s 101 75August 1942 4,87104 874 Fr Kru n 1936 102,62 Adlerhütte e el1l03 25 102 12 Oortmund Aftier e 353 00 Linde Fismasch e 75227 37 Schubert Salzer o I68 00

September 1942 e 104 501104 5015 Mitteld Stahl RM 36 r 7 Allg El Ges o 11I76 62 175 75 Christian Dierig e 228 25 Gottfr Lindner e 1211,751209 00 Schultheiß 5 25 1155 50 154 50Oktober 1942 e e i04 i 10412 T 104 I Ammendorfer Pap I2S5 0 123 751Dynamit Nobeſ e I 12 102 00 Lingnerwerke Siemens Halste 5 256 50 284 50
November 1942 e 103,87105 87 Bank Aktien Anhalter Kohle I78 25 178,75 l Lieterungey I153,59 153 00 Mannesmann e e 11146,75147 00 Stöhr Kammgarn II 00 180,75

Allg Dt Creditanstalt 119 12119 37 do Vorzu Fl Licht Kraft 193,50 193 00 Mansfeld Berg Thür Gas Leipzig I65 50Reichs u Kommunaf Commerz van 140 25 140 50 Bachmann ig 137 50 137 00 G Farben 155 50 194 87 Maschinenb u Banhnbed 58 00 160 25 Vereimgte Stahl 139 62 138 37
Anleihen Deutsche Bank e 4151,50151 50 P Bemberg I85 e 182 50 Feldmühle Papier I55,00 155 Msch Buckau Wolt 167 50 VWVandererwerke 1215,50 14,00

Dt Anl Ausl 154,50 154 80 Reichebank 5 e 120,25 120 25 Berger lieibau 210 00 211 751 Feiten Guille 194,75 193 12 Mech Zittau e 87 75 87 00 Varsteiner Gruben 127 00 126 50
D Kommunal Sommel 1 158 75158 75 Dresdner Bank 139,75 j30 00 Bergmann z Ges 1 el Vntern i84,87 184 75 Rhein Braunk o e e 282 00 276 25 Werschen Weißentdto 2 i71 00 1708 Halle Bankverein o e 122 50 122 50 Braünk Brikett 256 00 254 50 Glauzig Zucker 40 Stahl 184 00 188 25 WVintershall 1167 50 167,50

vorron Buderus Eisen I37 00 157 Goldchmidt 190 00 180 00 8h Westt El i 621 Zeitzer MaschAand u Stadtschatten x h o 160 0 er etien i82 0 tieie Miatebiaes enetn 2 fen Walne fa sT e ih a Gore e geh hen tierae nene h ähä Wo o G ar on 11 80e en e e n1 1 x 7 DD09 1 e e 213 00 Rose orZz o 00 t J nr u 94 00 03 75 D Conu i 153 6 Hse Bergbaun lies o J Zucker G lns coliis o nes 32 00 7e
9 11 8 11 9 11 8 11 lMitteldeutsche Börse Sehatzang a D Reich 195 r Oi Reiche Sebatesnw v 1935 S hegentzede Siabin Ac0 h h t e e e

noutsene festverzinguen v F iel to v 19309 F I102 00 102 Teilschuldverschr v 1936 hyp 103 50 103 50 Porzellan Veilsdort I 72 00eins 8 u d F E 310u7 75 s dto v 1937 hyp 103 50 103 50 E Reinecker 5 e 276 001272 00Werte o u 2 48 J p ich 8 h eudener Ziegel 55 23,001ß 7 e S So en 773 Sehataasge a kucn F V 01,50 1o1 Deu z F 177 F 2 e 123 ung 8anken Franz r uetio Aktion 156,00 156 00 San Tie Alsleben 4 3838

33 8 dito z rs S l io22ltaa s 8 g5 a äern ten ee V Lu1o0i 7 ra Stric Feis 218 00 218 0 e 39e ehe teſte5 r T c n net ut x i F III Geibel an I liöi Soſiöi Se Manefeid Bergeau 1897 h lMelener ten u Perzes 5 5 12 00 e 55
x el

in 4 Pe
für bald
Meldune

frause
Wilhel

Fernspra

S

für m
ſchäftshe
wuirtſcha

nialwar
verläſſig



74 Jahrgang 7 Nummer 264 Saale Zeitung Eonnabenb 9 Novembes
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Hätt ich doch gleich im Anfang ge
gen meine Stoffwechſelbeſchwerden et
was getan Zur Beſſerung iſt es nie
mals zu ſpät Phaenomal Stoffwech
ſeltabletten harntreibend abfiührend

hundertprozentig aus unſchädlichen
Naturheilkräutern regen Magen

Mein geliebter Mann unſer herzensguter Vater Schwiegervater
Großvater und Schwager Herr

Georg Maerker
Oberregierungsrat a D

Hauptmann d Ritter hoher Orden
iſt am 8 November 1940 im 63 Lebensjahre nach langem ſchwe
rem Leiden ſanft entſchlafen

Jn ſtiller Trauer
Gertrude Maerker geb Zangenberg
Horſt Maerker Landrichter z Z Heeresdienſt
Dr med Leo Maerker z Z Heeresdienſt
Hedwig Maerker geb Kraemer
Erwin Zangenberg und Frau
Max Zangenberg und Frau
Enkelin Monika

Leipzig S 3 Lößniger Straße 74
am 9 November 1940

Von Beileidsbeſuchen bitten wir abzuſehen
Die Beerdigung findet Dienstag den 12 November 13 15 Uhr
von der Kapelle des Johannesfriedhofes in Leipzig aus ſtatt
Freundlich zugedachte Blumenſpenden erbeten an Beerdigungs
anſtalt Robert Hellmann Matthäikirchhof 19

m

Darm Nieren und Blaſe

Tabletten RM 2,50

Saale Zettung

zu regelmä
ßiger normaler Tätigkeit an damit
das Blut entgiftet und ſo die Urſache
des Ubels heſeitigt wird
in den Apotheken Packung mit 60

Zu haben

Herſteller
A Krueger K Berlin Neukölln

cdet

Der sfaubsaugende

u

Wir erhielten die traurige Nachricht daß am
n g n 5 November nach langem mit Geduld ertrage

nem Leiden unſer lieber Sohn Bruder Schwa

e e m c e isf ein ideales Reiniqunqs
gerät für Teppiche und
Polstermöbel Nimmt
fusseln und Haare schnel
und mühe os weg Auch
für Fuhboden ur fer Befſen
und Schrönken isf er durchr ger und Onkel der Müller T sfaubfreies Kehren und
Wischen besonders gutKarl Winterfelö See gne

Fnhaber des Eiſernen Kreuzes II Klaſſe von 1914/18 Preis RM 1,95
in die Ewigkeit abberufen worden iſt

Die trauernden Hinterbliebenen

Beeſenlaublingen den 8 November 1940

Eine kurze aber heimtückiſche Krankheit entriß unſeren
Reihen das langjährige Gefolgſchaftsmitglied

Ernſt Fröhlich
Vorbildlich war er in der Pflichterfüllung Sein ſtets
hilfsbereites Weſen wird ihm ein bleibendes Andenken
ſichern

Betriebsführer und Gefolgſchaft
der Firma Zillmann Lorenz G

Halle Saale den 8 November 1940

a an
e kurzer ſchwerer Krankheit wurde uns PRheuma

unſer kleiner Sonnenſchein Gi cht oderKlaus
im zarten Alter von kaum 4 Jahren genommen Ischias

leidet wolle sich an
mich wen den da ich
ihm ein AMiftel en
bieten kaon bei
dessen Anwendung
er vielleicht wie s0
vielo andere auch
von sein Schmerzen
befreit wird

Meine Auskunft
kosfef u verpflichtet

zu nichls

Max Reissner
Pharmez Erzeuqnisse

Abt 71 9
Be lin Charlott en
burg 9 Keichsstr 74

Bruchgold She

Alte Slwermänzen
kauft

Jn ſtiller Trauer
Grete Steinborn geb Zinke
Ernſt Steinborn
Werner Steinborn

Halle Saale den 9 November 1940
Keferſteinſtraße 7

Die Beerdigung hat am Freitag in aller Stille
ſtattgefunden

In das Weltall übernommen iſt unſere Tochter

Margot
Jn tiefer Trauer
Herbert Ruelke
Frau und Hans

Halle den 9 November 1940
Henriettenſtraße 36

Grobe Steinstrabe 64
Gev Fesch A40 5082

öbel
Bernh Schormann

Universitätsring 11
Ecke Grobe Ulrichstraße
Annahme all Darlehn sscheine

Altsiber
SIIbermunzen e

Georg Dunker lIuwelier
Halle Lelpziger Straße 16

Gen Owsi A 40/750

WALLiE S aS Jn tiefem Schmerz G 3CRiſſtRI rn

in o

tinden Sie immer

Ob Sie nun die Wochen
schau Kulfur Lustspiel
oder Ms chenfilme sehen
wollen die grohe Aus
Wahl in 8 mm und f6 mm

Nhotohüo Arten

bei

Anicciurf
von Gold und ilberbruch
Münzen Vorkrieqgsgeld
Zahbngold Brillen

Leipziger Sfrahe 83
Gen A u C 40757

W Hempel Iinhb A Peto

eingetroffen

L

Großer Posten

Rudiotische

ehe
Ait Double Alt
Silber Alt Gold

Truppen Ausweise

kauft zum höchsten Tagespreis

KURT WEISS
Gr Ulrichstr 55 qeq W F Wollmer
qgenehmiq Bescheid Nr 40/11748

Sofort mitzunehmen
Paßbiider für Wehrpässe Reisepüsse
Amtl Ausweise Arbeitsdienst Betriebs
Ausweise Führerscheine Kennkarten

Photo Wauge n n n

9

n

Sie ſparen Fohle

III
m
WDZ

Kostenlos erhalten Sie d

Togal ist hervorragend bewährt del

Nerven und
Kopfschmerz
Erkältungen

Unzähligen haben Togal Tabletten rasche Hülle
J gebracht Die hervorragende Wirkung des Togal

ist von Arzten u Kliniken seit über 2s jahren
J stätigt Keine unangenehmen Nebenwirkungen
Haben auch Sie Vertrauen und machen Sie noch
heute einen Versuch aber nehmen Sie nur Togal

Rheuma
Ischias
Hexenschußß

en Sie das interessante
n Schmerzen ein Wegweiser für Gesun

Sonnabenb 9 November

II

farb illustr Buch Der Kampf gegen Rheuma
de u Kranke vom Togalwerk München s/K

Alle Wünſche
ſchnell erfüllt
eine billige Wort
anzeige in der Saale
Zeitung JedesTertwenn We reri ſte nurSie nach dem 8 Pf und das fett

Thermometer gedruckte Ucber
ſchriftswort 20 Pf

heizen

Kleinſchmieden
Nr 6 unmittelbar
neben der Engel
Apotheke können
Sie Kleinanzeigen
und Familienanzei

Photographien

als Weihnachtsgeſchenke

bitfen wir schon jetzt anfertigen
lassen zu wollen

Die Photographen Innung
Falle a 9

gen für die Saale
zeitung aufgeben

Annahme

Schonen
heißt die erſte

Bürgerinnenpflicht

Jede Hausfrau weiß daß heute
die guten Sachen gar nicht lange
genug halten können Sie zu
schonen ist daher eine selbstver
ständliche Pflicht
Zum Schonen gehört aber in erster
linie das richtige Waschen Alle
Sachen aus Wolle und Seide Zell
wolle und Konstseide sind Fein
wäsche und wollen mit dem Wasch
mittel für Feinwäsche gewaschen
werden Dieses Waschmittel ist
nevutral greift also fasern und far
ben nicht an Es wäscht in hartem
Wasser genau so got wie in wei
chem es bildet keine Kalkseife und
verhindert vnnötze Waschmittel
Vergeudung Das Waschmitte für
Feinwäsche vereint somit alle die
Vorzöge die för die Schonvng
und lange lebensdaver der fein
wösche nötig sind

Gegen einen Monotsobschnitt Wasch
Seſffen Pulver der Reichsseifenkorte

erhalten Sie ein Doppelpoket oder
2 Normolpokete Wasch mittel für Fein
wäsche ausreichend für 80 Liter Wosch
flössighkeit

Waschmittel
für

Es sorgt för lange Haltbarkeite

Wer etwas ſucht der findet es
täglich durch eine billige Wortanzeige in der Saale Zeitung

von 2 bis 19 Uhr Annahme in den Geſchaftsſtelen Ranntiſche Straße 16
Kleinſchmieden 6 Mühlweg 22 und am Riebeckplatz

Wasch mittel
für

Wolle Seide Zellwolle Kunst
teide oder Mischgeweben z 5
Strömpfe feine Uwerwöscheo
Trikotogen eioferbige oder
bunte Gewebe n Kleider
Uniformen woschbore Henod

schuhe usw

Deufsches

Dieses Bild ist dem neuen Obstbaulehrgcmc Jer
Gartenzeitung Nach der Arbeit entnommen Die
Blätter dieses Apfelbaumes im Großbild dargestellt

zeigen an wie der Baum gedüngt werden will So
werden jeche Woche andere Obstbäume vorge

An die V ochenzottuno

Nech der Arbeit
Wien I Floischmewhki 5

Ich bostelle eib l Novembor 1940 die Wochen
zeitung Nach der Arbeit zum Vierteljchres
bezuqspreis von RM L77 einschließlich Poet
rus endung für das Altroich zuzüglich 18 Rpt
Zustelloebühr bis erutf Widerrut Die beiden
letzten Oktoberhefte sencden Sio mir kosten
les nach

iel
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Terminangabe für den Beginn folgender Lehr
gemeinſchaften

Bauzeichen Stufe III Beginn Montag den
11 November 1940 um 19 Uhr Zimmer Nr 9

Statik und Feſtigkeitslehre Stufe III Beginn
Donnerstag den 21 November 1940 um 19 Uhr
Zimmer Nr 14

Jngenieure Techniker und Arbeitskameraden die
die Vorausſetzungen zur Teilnahme an der Lehr
gemeinſchaft Statik und Feſtigkeitslehre Stufe III
erfüllen können ſich ſofort anmelden Einige Plätzetührt denen bisher die richtige Pfleqe und Düngung

J gefehlt haben Dann wird ganz gencu mitgetellt
2 wie man sie in Zukunft behandeln muß damit gio

ſind noch freiNamo

Borut

Adrooss

Auskunft Beratung und Anmeldung in der obi
gen Dienſtſtelle

V fl Höchsterträge liefern Wer Nach der Arbeit ab
S d e l November 1940 bestellt erhält die beiden letzten

Oktoberhette kostenlos nachgelieiert
t e c

Lest die Saale Zeitung
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Beiblatt zur Saale Zeitung

ungen zwiſchen Müttern undh die ſich teils fruchtbar teils aber
auch zerſtörend auswirken hat es immer
gegeben ſie reſtlos abzubauen kann nicht
gelingen und es iſt gut ſo

Jnnerhalb der letzten fünfzig Jahre ſind
aber immerhin viele Mißverſtändniſſe und
Konfliktsherde weggeräumt worden Dieſe
beginnende Wandlung iſt eigentlich erſt
mittelbar im Verlauf anderer Entwick
lungen gekommen Einmal altert die
Mutter von heute ſpäter als die Mutter von
1890 Zum zweiten haben ſich den Müttern
neue Erkenntnisbereiche geöffnet die dem
Durchſchnitt der Frauen um die Jahr
hundertwende fremd waren

Pfychologiſche Einſichten nämlich
waren vor 40 bis 50 Jahren nur einem
anz kleinen Kreis von Frauen und auchSem nur ahnend zugänglich Das unbe

ſchwerte gut geſicherte Daſein mit ſeinem
behaglichen Alltag mit ſeinen unübertret
baren Formen und Feſtlegungen brachte es
mit ſich daß man ſich weniger um die Seele
der jüngeren oder älteren Frau kümmerte
daß man Hintergründe und Wirkungen
keiner näheren Betrachtung unterzog daß
man vom Unbewußten her freizügig han
delte zuweilen inſtinktſicher zuweilen un
beherrſcht je nach der perſönlichen Eigenart
und ſich keinen Gedanken darüber hingab
welche Folgen die eine oder andere Ver
haltungsweiſe haben könnte

Das iſt grundlegend anders geworden
Nicht daß inzwiſchen viele Mütter über den
Begriff Pſychologie ein wiſſenſchaftlich
klares Bild bekommen hätten und das Ver
hältnis zur heranwachſenden Tochter derart
lanmäßig regulierten wie eine erfahrenePahetogiß Aber das Leben ſelbſt iſt zum

roßen Teil ihr Lehrmeiſter gewordene der Unſicherheit in der eigenen
xiſtenz in der Exiſtenz ihrer Familie ja

in der des Volkes haben der Mütter
generation den Blick erſchloſſen für manches
ihr vorher fremde Problem So fiel auch
i Mutter und Tochter eine Schranke

in neues Verhältnis zwiſchen ihnen ge
wann Raum das kameradſchaftlich freund
ſchaftliche Einvernehmen errichtet auf gegen
ſeitigem Verſtändnis Rückſichtnahme auf die
Eigengeſetze der einen wie der anderen auf
Bedürfniſſe Notwendigkeiten Sehnſüchte

Mütter und Töchter haben z B reinen
Tiſch zwiſchen ſich geſchaffen in der Anſchau
ung über das Berufsleben der Frau Die
Aeltere ſieht nicht mehr mißtrauiſch auf
dieſe Abkehr von aller Weiblichkeit die
Jugere iſt im Begriff ihr überlegenes
ächeln über die Mutter mit dem engen

abzuſtreifen Die Einſicht über die
ewegungsfreiheit der Zwanzigfährigen iſt

bei den Müttern die Erkenntnis über das

Im Garten
Nun iſt der kleine Garten den wir haben
Ganz abgeerntet ehe man s gedacht
Die Geete ſind ſchon wieder umgegraben

Was ſich im Rücken noch bemerkbar macht

Ha auf die Dauer kann uns das nicht ſtören
Die Gartenarbeit macht trotz allem froh
Als Letztes zogen wir die roten Möhren
Mit Namen Späte diche oder ſo
Nicht alles freilich war von ſener Güte
Mit der man rechnete zur Erntezeit
Die bunten Bilder auf der Samentüte
Sind manchmal ſchöner als die Wirklichkeit
Vlelleicht auch fehlte doch die rechte Pflege
Denn die Erfahrung war noch klein und jung
Und wenn ich mir das richtig überlege
fürs nächſte Jahr geb ich beſtimmt mehr dung

Wie troſtreich dieſes wirklich tun zu wollen
der Garten ſchläft die 6äume ſind ganz ſtill
Und unſer Land liegt da in groben Schollen
Weil es mein Gartenbuch ſo haben will

Peter Struwwl

Halle Saale Sonnabend

Mütter und Töchter
Recht eines Eigenlebens der Fünfzigjähri
gen iſt bei den Töchtern gewachſen

Selten nur nach begegnet uns der Wunſch
einer jungen Tochter die Mutter ganz für
ſich zu reſervieren in ihr nur die Betreuerin

und Folie zu ſehen die eigentlich keine per
ſönliche Lebensberechtigung mehr hat Eben
ſo ſcheint eine geſtrige Erſcheinung auszu
ſterben die autoritäre Einſtellung der
Mutter dem erwachſenen ja ſogar dem reifen
Mädchen gegenüber Ferner verſchwunden
iſt mit der alten verbitterten Jungfer die
verbitterte alte Frau die gram dem Schick
ſal dem jungen Mädchen nicht gönnen will
was ihr ſelbſt vorenthalten blieb Erleben
wir die Ausnahme ſo empfinden wir ſie als
krankhaft Zwei Vertreterinnen jener Zeit
da es noch anders war ſind uns kürzlich be
gegnet in beiden Fällen hat die alte wie
die junge die männliche wie die weibliche
Umwelt ſtaunend und mißbilligend vor
ihnen geſtanden Das einemal handelte es
ſich um ein 30jähriges berufstätiges Mäd
chen Sie verlangte nach der Mutter von
ehemals um ihr den Kopf in den Schoß zu
legen eine Mutter die ihr Jlluſionen und
Märchen ſtatt der Wirklichkeit zu bieten und
Entſcheidungen abzunehmen gewillt war
Gramerfüllt wandte ſich dieſer erwachſene
Menſch von dem Erſatz der verſagenden äl
teren Freundin ab Der andere Fall lag
umgekehrt Hier verſuchte eine Mutter mit
allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln die
Tochter in eigenen Entſchließungen zu be
einfluſſen ſie ſogar unter Vorſpiegelung
körperlicher Leiden an der geplanten Ehe zu
hindern zum Zuhauſebleiben zu zwingen
Der Erfolg dieſer Bemühung war Tragik
auf der ganzen Linie

Jm OQuerſchnitt geſehen läßt ſich das
Verhältnis der Mütter und Töchter von
heute und morgen etwa dahin deuten daß
es ſich im großen ganzen auf der kamerad
ſchaftlich freundſchaftlichen Linie abſpielt
Ein Anlaß zu Verwicklungen allerdings
kann auftauchen der Mann der alterswäßig
Mutter und Tochter erreichbar iſt zum Bei
ſpiel der 46jährige in der Wahl zwiſchen der
45jährigen und der 25jährigen Er wird
ſelten ſchwanken Erfahrungen beweiſen
daß er ſich oft für die Mutter entſcheidet
Dann pflegen Spannungen in dem töchter
lich mütterlichen Verhältnis aufzutreten
Die ältere Frau muß es verſtehen ſehr takt
voll dieſe Situation zu bewältigen

Die Folgerung für die Zukunft darf aus
dem Vorangegangenen nicht etwa in der
Weiſe gezogen werden daß man ſich das
kommende Verhältnis zwiſchen Mutter und
Tochter immer freier und neutraler ent
wickelt denkt Das Jdealbild einer Mutter
zu zeichnen iſt nicht ſchwer es iſt die
mütterlichſte Mutter Viele Mütter
vor fünfzig Jahren waren durch ihr Einge
ſpanntſein in überkommene Gedankenrich

Das Gaſthaus
Vor etwa hundert Jahren eröffnete ein

Pariſer Gaſtwirt ein Lokal nachdem er
vorher durch Plakate überall angekündigt
hatte daß bei ihm jeder ſo viel eſſen könne
wie er wolle wobei man für das Gedeck
20 Sous zu zahlen habe Allerdings und
das war der Haken bekam man zum Cſſen
nur 25 Minuten Zeit bewilligt

Die Gäſte kamen in Scharen in das neue
Lokal Die Tafeln bogen ſich unter der Laſt
der Schüſſeln und Teller Berge herrlich
duftender Speiſen erregten größten Appelit
Mit Meſſer und Gabeln bewaffnet die Blicke
unverwandt auf den Braten gerichtet
warteten die Gäſte in nervöſer Spannung
wie Rennpferde vor dem Start bis der
Wirt das Zeichen zum Anfang gab Nun

ſich die Meſſer ins Fleiſch ſpießten
ie Gabeln was ſie nur erlangen konnten

alles gab ſich mit größtem Eifer dem Eſſen
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den 9 November 1940

Jetfzt freß ich dich wie der böse Wolf
wer in Kitzbühel wo die Aufnahme herstammt haben die Kinder doch anscheinend nicht

soviel Angst vor ihren Müttern

tungen in ihrer Entfaltung als verſtänönis
volle klarblickende und warmherzige Führe
rinnen gehemmt Die Mutter von heute
darf über der Freundſchaft zur töchterlichen
Kameradin nicht zu ihrer Mitläuferin wer
den Mit dem Vorſtoß in eine glücklichere
Form des gegenſeitigen Verhältniſſes iſt
der Jnhalt ihrer Aufgabe Lebensführerin
zu ſein nicht ſchon gelöſt

der Bchnelleſſer
hin Nach genau 25 Minuten beendete ein
Signal den Schmaus Kein Wort war in
deſſen geſprochen worden jeder hatte ver
ſucht ſoviel wie möglich zu verſchlingen

Der Wirt der all die Zeit dabeigeſtanden
hatte rang nicht etwa die Hände ob des
Appetits ſeiner Gäſte ſondern er ſchmunzelte
über das gute Geſchäft Hatte er doch dafür
geſorgt daß die Speiſen kochend heiß auf
den Tiſch kamen und daß während des
Eſſens keine Getränke bereitſtanden So
aßen die meiſten innerhalb der 25 Minuten
nicht einmal das was ſie bezahlt hatten
Meiſt blieb eine Batterie halb gefüllter
Teller und Schüſſeln auf der Tafel zurück
Wenn aber einer der Wetteſſer allzu gierig
geſchlungen hatte ſo gereichte es ihm auch
nicht zum Wohle gar manchem wurde nach
der Stärkung ſchwach
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Aufn Edith Boeck

vögel können bis 6 zählen
Früher hörte man öfter von zählenden

oder gar rechnenden Pferden und Hunden
aber bei genauer Prüfung ſtellte ſich ſtets
heraus daß die Abrichter bewußt oder un
bewußt kleine Zeichen gaben aus denen die
Tiere erkannten wie e antworten ſollten
Jetzt haben aber wiſſenſchaftliche Verſuche
bei denen unwiſſentliche Zeichengebung ſtreng
vermieden wurde den Nachweis erbracht
daß Tauben und VWellenſittiche wirklich
zählen können

Jm Zoologiſchen Inſtitut der Univerſität
Königsberg gelang es Tauben beizu
bringen daß ſie aus einem Körnerhaufen
nur eine beſtimmte Zahl Körner freſſen
ſollten Man bot den Tauben auf einem
Körnerbrett bald größere bald kleinere
Haufen Körner an und ſcheuchte ſie jedesmal
weg wenn ſie die gewählte Zahl z B 3 oder
4 oder 5 aufgepickt hatten Nachdem man
dieſes Abrichtungsverfahren eine Zeit lang
fortgeſetzt hatte begannen die eigentlichen
Verſuche Nun überließ man die Tauben
ſich ſelbſt Jeder Kontakt zwiſchen dem Ver
ſuchsleiter und Verſuchstier wurde auf

Der für die Tauben unſichtbare
erſuchsleiter beobachtete was die Tauben

taten und zeichnete es auf Es ergab ſich
daß jede Taube die ihr andreſſierte Zahl ge
lernt hatte ſie fraß genau ſo viel Körner
wie ſie ſollte und hörte dann von ſelbſt auf

n
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Die rekonnten iſt ſechs
Noch merkwürdiger waren die Verſuchemit Wellenſtttichen Zwer reicht auch bei

r das Zählvermögen nur bis zur 6 aber
e m konnten doppelte und ſ

dreifache fgaben ſicher erlernen
Sittich lernte z von einem Kbörnerhau
nur zwei Körner zu nehmen wenn der für
ihn nicht ſichtbare Verſuchsleiter dyo

rief und riefe e er den el le uals die deutſgen zu net

Ein anderes Mal wurde einem w
eine r Tafel gezeigt auf der 4 oder
oder 6 weiße Punkte waren und er lernte
ſo viele Körner zu nehmen wie die Tafel
Punkte aufwies Auch verſchiedene Farben
der Körnerplatte konnten mit Erfolg ver
wandt werden um dem Vogel den Befehl
verſtändlich zu machen daß er eine beſtimmte
Zahl Körner aufpicken ſollte Dieſe und noch
viele ähnliche Verſuche haben bewieſen daß
Tauben und Wellenſittiche in der Tat bis 6
zählen können Dr Kurt Schmidt

bie Tauben kernen

Säuglinge dürfen nicht ins Theofer

Eine für europäiſche Verhälniſſe un
gewöhnliche Anordnung iſt in Tokio vor
einiger Zeit erlaſſen worden Das dortige
Geſundheitsamt hat das Mitnehmen von
Säuglingen in Theatervorſtellungen ver
boten Seit jeher iſt es in japaniſchen
Theatern üblich geweſen daß Mütter ihre
kleinen Kinder in die bis zu ſieben Stunden
dauernden Vorſtellungen mitgebracht haben
Der Lärm den die Säuglinge verurſachten
war oft beträchtlich Aber nicht deshalb iſt
die Sitte verboten worden ſondern aus dem
Grunde weil man herausgefunden hat daß
der lange Aufenthalt in dem rauchgefüllten
Häuſern den Säuglingen ſchadet

nHamsterkastfek

bringt die Blumen zur Ruhe
Vier Wochen im Jahre pflegt das Wachs

tum zu ruhen Dieſes Ruhen findet meiſt
im November ſtatt im Nebelmond Keine
Knoſpe öffnet ſich aber auch keine Blüte
welkt es iſt ein ſtummes Warten auf Lichtauf beſſere Zeit Wir müſſen und
ſorgſam eßer kein Waſſer in den Unter
ſätzen dulden denn auch die Wurzeln ruhen
Zy e Pflanzen ſind wie in einem tiefen

af
Wenn auch die langen ruhen wir müſſen

wachen Im Keller und den anderen Ueber
winterungsräumen heißt es Nachſchau hal

ten und alles was faulen will muß entfernt
werben Gegoſſen wird immer nur was

Frauenarbeſt im Verborgenen
Eine Aufgabe der NS Frauenſchaft der

in den letzten Monaten beſondere Bedeutung
zukam war die Werbung für den Arbeits
einſatz Jm September ſtellten ſich im Gau
Schleswig Holſtein 9785 Frauen den Arbeits
ämtern für Sonderaufgaben zur Verfügung
und ſchufen damit eine fühlbare Entlaſtun
auf dem Arbeitsmarkt Jn einem Krei
arbeiteten in einem Monat über 250 Frauen
ehrenamtlich zur Entlaſtung der Arbeite

ehe

Pelzverbramt

Zeichnung Müller E M

Wenn man die Mäntel erweitern oder
verlängern will taucht häufig die Frage auf
welchen Stoff man verwenden zu ter iſt
der Pelzbeſatz oder der Peleſtoff eine große

ilfe man kann ihn in jedem Falle zum
erlängern oder Erweitern nehmen n

r Beiſpielen zeigen wir ſeine An
wendung an erweitert durch das Ein
ſetzen einer Pelzbahn der eingeſetzte Reiß
verſchluß macht die Aenderung beſonders
flott Abb rechts Wo nur ſchadhafte
Stellen zu beſeitigen ſind machen wir einen

n n Form eines re muffartigen
ragens Abb Mitte oder ſetzen eine Paſſe

ein Abb unten Oftmals ſind die Taſchen
unanſehnlich geworden auch dieſen Schaden
beheben wir durch das Aufſetzen neuer
Taſchen aus Pelzbeſatz oder eſtoff Abb
links und unten Dieſes Material eignet
u rigen auch zum Verlängern der

nte

Abb a Paſſend zu den Farden
des Zimmers wählt man die
Farbe des Stoffes für dasvornehme moderne Stepp Anforderungen ge
kiſſen Fezue Größe 60 zu ſtellt Zunächſt ſehen
60 em Vobad UAufbügelmuſter wir einmal die
31625 mit

darin noch alles
des hübſchen modernen Steppkiſſens

rinnen in Fabrikbetrieben In einem anderen
Kreiſe erklärten ſich über 280 Frauen bereit
an den Sonntagen an Stelle von Arbeite
rinnen 8 Stunden Dienſt zu tun

Madtterschulkurse für Posthelterinnen
Der wachſende Bedarf an Arbeitskräften

im Poſtdienſt bringt es mit ſich daß eine
große Zahl junger Mädchen ſofort nach Ab
ſchluß der Schule als zukünftige Poſthelfe
rinnen eingeſtellt werden Sie ſind von der
Berufsſchulpflicht befreit unter der Be
dingung daß die Reichspoſtdirektion für die
entſprechende Schulung Sorge trägt Der
Reichspoſtminiſter faßte nun den Plan die
Mädel an Mütterſchulkurſen des Deutſchen

er teilnehmen zu laſſen Im
aufe eines Viertelfahres werden die jungen

Mädchen in Hauswirtſchaft W
und Erziehungsfragen geſchult ei der
Geſtaltung des Lehrplans wird natürlich
das Alter der Teilnehmerinnen berückſich
tigt Die Kurskoſten werden vom Miniſte
rium getragen

Aus den verſchiedenſten Gauen trafen die
erſten Meldungen über die Erfahrungen
hier ein Alle Mädel z die beim Poſt
ſcherck Telephon oder Telegraphenamt
Frankfurt am Main zur Zeit in der Aus
bildung ſtehen nehmen an einem erſten
Mütterſchulkurs für Kochen teil

wirklich trocken ſteht chſten und Horten
Waſſer d dimeeBegonien die im kühlen Raume ſtehen

brauchen faſt kein Waſſer macht nichts wenn
auch faſt alle Blätter fallen Die kommen
im Frühtahr wieder nach Farnkräuter und
Zierſpargel freilich dürfen auch im November
nicht dürſten im Gegenſatz zu den dicken
Kakteenköpfen die protzend in eigenem Saft
ita und auf jede naſſe Nahrung ver

zichten

Alpenveilchen die ja Feuchtigkeit in der
Knolle haben brauchen auch wenig Waſſer
Nie ſoll man ſie auf die Knolle gießen auch
kein Waſſer in den Unterſatz tun

Was gehört in die Pflanzgrube
Jmmer noch kann man bei offenem Wetter

im Garten umgraben und ſogar noch Bäume
pflanzen Dabei darſ man nicht vergeſſen

r e zenn wir e er ngen jetznoch einzuſetzen ſo ſollen wir doch die franz

rube bereiten damit der Baum oder der
trauch ſelbſt die nene Staude alles vor

findet was ſie zum Leben und zum Gedeihen
braucht Das ſind e n Erde undeine Pflanzgrube die ſo tief und weit iſtdaß jede Wurzel bequem Platz vorfindet Jm
übrigen wenden wir uns bei Regenwetter
oder bei frühem Schneegeſtöber den Garten
geräten zu ſäubern ſie entfernen Roſtflecken

und fetten mit irgend einem ſäurefreien
Schmieröl ein Dann werden die Garten
geräte nebeneinander an eine Wand gehängt
oder gelehnt ſie leiden weniger als wenn ſie
auf dem Boden ſtehen

Dann blättern wir in den Katalogen
machen Notizen was wir im nächſten Jahre
pflanzen wollen notieren uns auch was
dieſes Jahr gut war und auch das iſt wich
tig was nicht klappte was nicht wachſen
wollte

Winterkohl können wir zu einem kleinen
Teil mit Reiſig decken daß wir auch bei
tiefem Schnee ernten können Nachdem unſere
Roſen eine Kältewelle von über 5 Grad über
ſich ergehen ließen decken wir auch dieſe mit
Reiſig denn im Laub niſten nur zu gerne die
Mäuſe die ſehr zufrieden von unſern
Tulpenzwiebeln ſpeiſen

ShHöäktin und triätelti
Und wir schenhen doch

eine Acndarbett
Da mit Hand

arbeitsmaterial und
Stoffen dieſes Jahr
recht ſparſam um
gegangen werden
muß werden an die
Erfindungsgabe und
auch an die Phantaſie
der Frau vor Weih
nachten beſondere

beifsanleitung Flickenkiſte genau
erſtaunlich was ſich

findet Ein einfarbiger
Seidenreſt eignet ſich z B für die a

unte
Waſchſtoffflicken benutzen wir für Aufnäh
arbeiten In dieſer Art iſt die karierte

durch Oft iſt es

Decke gearbeitet die ſpäter auf der Veranda
und im Garten ſo hübſch ausſieht Als
Grundſtoff kann hierzu vielleicht ein alter
karierter Bettbezug dienen auch ein
d es Seidenleinen oder Neſſel ür
en luſtigen der im Kinder

Ah n e a eoder zre ebrau werdenFür die Stickerei iſt nicht viel Garn er

e en

Abb e Den Kindern wird
ſolch ein ſchöner Wandbe
hang der mit luſtigen kind
lichen Motiven beſtidkt iſt vielSpaß machen Fertige Gröde
ohne Franſen 45 zu 90 em Vo
bach Aufbügelmuſter 53270

orderlich auch ſehen die kleinen Motive
ehr hübſch aus wenn man ſie aus paſſen
em Stoff ausſchneidet und mit buntem

Garn aufnäht

Abb b Die hübſche Decke aus
kariertem Waſchſtoff mit paſſen
den Servietten i mit mehrfar
bigen aufgenähten Blumenmotiven geſt mückt Die Decke

de herſtellen Vobach Aufbügelmuſter 33427

n y T wert u e r n
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Das war eine Sonate von Beethoven

Ja seinerzeit
e

S O agenfage
Der Rürbis

und die Weſhnachtsbächerel
Ehe die kg zu Ende ztet raſch

noch einige Ratſchläge Kürbis bietet den
Vorzug daß man ihn an einem trockenen
kühlen Ort mehrere Monate lagern kann
Daraus ergibt ſich für uns daß wir erſt
dann mit der Verarbeitung des Kürbiſſes
u beginnen brauchen wenn ſchon einige
läſer oder Steintöpfe frei geworden ſind

und ſich unſere Zuckerſparkaſſe auch vom
Einmachen erſt mal wieder etwas erholt hat

Wiſſen Sie daß man Kürbiskerne trock
net da man ſie fehr gut als Mandelerſatz in der Küche benutzen kann Auf
weißem Papier trocknet man ſie an der Luft
t t im Backofen und befreit ſie ſpäter von
en Schaklen Beſonders bei der Weih

nachtsbäckerei werden wir ſie gern ver
wenden

Ueber die Vorbereitung des Kärbiſſes zu
den verſchiedenen Gerichten wäre noch zu
ſagen Die harte Außenſchale darf nicht zu
dünn Koſt werden Alles Weiche Faſerige
und Wäſſerige muß man entfernen Zum
Schluß einige Rezepte

Kürbisfuppe pikant 500 Gramm Kür
bis Zwiebelwürfel zwei Eßlöffel fein
geſchniktenes Suppengrün 20 Gramm Fett
40 Gramm feine oder mittlere Graupen
1 Liter Waffer Salz und Kräuter und
zwar Liebſtöckl und Peterſilie

Man dünſtet Zwiebel Suppengrün und
Graupen in dem Fett an füllt Kochwaſſer
auf gibt die Kürbisſtückchen hinzu läßt
alles weich kochen und ſchmeckt mit Salz und
den feingewiegten Kräutern ab

Kürbiseintopf 750 Gramm Kürbis
250 Gramm Porree Lauch 500 Gramm
feſte Tomaten oder drei Eßlöffel Tomaten
mark ein Kilogramm rohe Kartoffeln
Waſſer Salz 40 Gramm Speck oder
30 Gramm Fett Peterſilie Den vorbereite
ten Kürbis und Porree in Streifen ſchnei
den andünſten mit heißem Waſſer über
füllen Tomaten und in Würfel geſchnittene
Kartoffeln dazugeben ſalzen garkochen
laſſen und mit Peterſilie anrichten

und auletst einen Schub
rohes Gemüse

Bei der Zubereitung von Gemüſe ſollte
es ſich jede Hausfrau zum Grundſatz machen
einen Teil etwa e bis roh dazu zure Man nimmt gleich zu dieſe

enge beiſeite kocht das übrige u und
ſetzt das Rohgemüſe ganz am Schluß gerieben geraſpelt oder durch den olf ge
trieben dem Gericht zu Dadurch gewinnt
nicht nur der Geſchmack ſondern es bleibt
gut ein beſonders hoher Vitamingehalt er
alten

Gemüſeeintopf 500 Gramm Kartoffeln
250 Gramm Mohrrüben 250 Gramm Blumen
kohl 250 Gramm Tomaten 250 Gramm
Sellerie Salz 40 Gramm Butter oder Fett
Man kocht das Gemüſe zuſammen etwa
40 Minuten wenn der Sellerie jung iſt ſonſt
etwas länger Man kann das Gericht mit
geriebenem Käſe überſtreuen

O ffouenlachenſ
Warum Männer weſnen

Jn Schuberts Gegenwart wurde einmal
über ſtarke Erlebniſſe die imſtande ſeien
auch einen Mann zum Weinen zu bringen
geſprochen

Für und wider ging die Rede Schließ
lich fragte man Schubert ob auch er ſchon
einmal infolge ſtarker ſeeliſcher Einwir
kung habe weinen müſſen

Schubert ſagte

Jch kann mich auf zwei ſolcher Fällebeſlinnen Das eine Mal als ich Paganini
ſpielen hörte das andere Mal als ich
einen Kellner ſah der vor meinen Augen
einen wunderbar r Affelten Truthahn in
einen See fallen ließ
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i i u dekt werden Jn die Schüſſel mit warmemt wahr du winſt doch mitkommen zu Waſſer gibt man einen Zuſatz von zwei
Teelöffeln Borax Die andere Schüſſel ent

nd den 9 November 1940

D

Schuhmacher werkstatt im Hause
Für kleine Kinder kann man ſehr gut

warme Schuhe aus Wollſtoffreſten anferti
gen Die Arbeit iſt nicht ſchwer an Mate

rial fehlt es nicht Zuerſt nehmen wir Maß

tufft b fie
ihn ſogar in beſtimmter Weiſe unterſtützen
muß Jmmer wenn das Kind in Trotz aus
bricht müſſen wir verſuchen zu ergründen
was das Kind wohl wollte gegen welchen
Zwang es ſich wehrt Man muß dann dieſen
erwachenden Entſcheidungswillen des Kin
des zur Erziehung ausnutzen indem man
z B dem Kind eine ſcheinbare Entſcheidung

Auf dieſe Weiſe wird man nicht gleich
beim erſten Male den Trotz umlenken kön
nen aber mit der nötigen Ausdauer wird
es gelingen Damit haben wir dem Kinde
geholfen über die ſchwere Zeit der erſten

Hamsterkasten

ung gründlich abzuſpülen ſonſt bleibtauf der Haut Alkart rig ie Haut
zerſtört i en und elt Täg er am v abends
ade man e e auwarmleichtem Seifenwaſſer und Part ſie anf

ſorgfältig ab
Bei ſtark verſchmutzten Händen kann

man KHitronenſchalen zu Fate hGraue Ränder die beim Kartoffelſchälen
und Gemüſe u entſtehen werden mitBimsſtein behan elt 33 hartnäckigen Fällen

und wenn die Nagelränder derr nd
hilft eine Waſſerſtoffſuperoxydlbſung Ueber
anſtrengte rote Hände müſſen na a
lichem Reinigen mit Wechſelbädern

hält kaltes Leitungswaſſer Man taucht die
im unächſt dret Minuten ins warmeaſſer ſodann eine Minute ins kalte Waſſer

das fie Male an
emund wiederholt Weoßerſchließt den Wechſel mit kaD Entſcheidung hinwegzukommen und ſeine Darüber ob man zur Pflege der HändePerſönlichkeit langſam zu entwickeln nachts Handſchuhe tragen ſoſl e ſie e

reiten denn der erfreulichen Folge daße Dichere e Hat weich ird e viengehehp Zeichnung Schultz
irkung gegenüber daß auf dieWiderſtandskraft der Haut vetirenoeht W r an Wenn r

r r a Wie einer lamme man muß doch Gasrütende nterleger liefern jetzt sparenlſch die z begehrten Wintereier Das Das ist Sippenkuncleen Körnerfutter iſt in die Streu zu miſchen In China ereignete ſich ein abſonderlicher
n damit die Tiere ſcharren müſſen und Be Fall vor einem Gerichtshof Bei einem Rollen aus ſeine Ahnentafel die nichtn wegung haben Die Ställe werden gegen Prozeß um Beſitzanſprüche auf ein Grund weniger als 15 Generationen aufwieſen undrſt die Winterkälte abgedichtet Torfmull hält ſtück in der Erbfolge legte der Kläger Be insgeſamt 65 524 Perſonen umfaßten Dies
es Zeichnung Müler E M den Fußboden ſchön warm ſitzurkunden vor die bis ins 14 Jahrhandert Beweismaterial genügte dem Gericht das
ge zurückgingen um ſeine rechtmäßige Abſtam ſich nicht die Mühe nahm jeden einzelnennd und fertigen die Schnitte von Sohle Vor mung von den damaligen Beſitzern zu Ahnen zu prüfen und der Kläger konntem M öderteil und Hinterteil an Dazu nehmen 4 frauvonn 7 el beweiſen Gleichzeitig breitete er zahlreiche ſeinen rechtmäßigen Beſitz antreten

e e e e ie e z 57 er Deswegen keine Hottrauerie e Sohle wird aus einem alten Filzou fxf geſchnitten oder aus mehreren Lagen Stoff gei mit hre hhe tufel n ken
on zuſammengeklebt Abb links oben Vorder Noch aus Die Hausfrau beſonders ſollte
e und Hinterteil werden erſt gefüttert undh hier nicht nachgeben ſondern immer wiederr dann zuſammengeſteppt an ſetzt dann ihre Hände zu ſchützen verſuchen So ſollte

unten einen Schrägſtreifen an Abb Mitte man an Tagen mit grober Schmutzarbeit 9links und rechts und näht ſchließlich das eine ganz dünne Schicht Fettereme mehr
zu fertige Oberteil auf die Sohle auf Abb mals vorher zum Schutz auftragenrechts unten Mit dem e er Auch das ſtarre Werſhanver r magel

n endet rn an de ſten en den i n VWann vergogn Ar gon Krers ant dek Krgeergeleng denn dingtm auch für Erwachſene anfertigen beſonders Nägeln leicht über die Seife fährt und ſich ertorscht haben ungebeuren Kompliziertheit nur r
aber warme Schuhe Wir müſſen dann nur Ltwas Seife darunter kratzt Das iſt keine lanmäßige Gemeinſchaftsforden Stoff entſprechend wählen Bei dem Verſchwendung denn man wird es ja nur Die ſchlimmſte Geißel die die Natur ſchung auf ganz breiter Grundlage brin

7 J Zuſchneiden muß darauf geachtet werden i beſonders ſchmutziger Arbeit tun Dann den Menſchen auferlegte und die härteſte gen
t daß entſprechende Zugabe für das Futter aber ſpart man bei dieſem Verfahren mehr Aufgabe die ſie der forſchenden Heilkunde Die Sterbeſtatiſtik des Deutſchen Reiches
tt her wi d e Kabe ur S als wenn man hinterher die Nägel ſtellte iſt der Krebs Es liegt zwar eine in den Jahren 1933 bis 1937 zeigt daß inn gegeben wird wieder und wieder mit Seife und Bürſte große Zahl von Einzelforſchungen vor dieſer Zeit 286 661 Menſchen an Tuber
d o 71 t Oet reinigen muß aber wie der Stellvertretende Reichsärzte kuloſe 566 6090 an Krebs und 735 967 annigges Umqang m eten Gründliches Reinigen iſt das Wichtigſte führer Dr Blome in einem Aufſatz Krankheiten der Kreislauforgane geſtorben
r 7 Feneranmachen ſäubern wir den in der Handpflege und zwar mit Seife Krebsforſchung und Krebsbekämpfung im ſind Damit iſt bewieſen daß der Krebs
er Roſt und keeren den Aſchenkaſten Droſſel Dazu iſt allerdings nötig daß wir uns Zeit weueſten Heft der Zeitſchrift Die Geſund weſentlich efährlicher iſt als bie

nehmen den Seifenſchaum nach der Reini heitsführung ausführt eine wirkliche Lö Tuberkuloſe Dr Blome weiſt aber

S

ßt Umſtell bzw J wer ſind geöffnetd Wir legen auf den Roſt etwas zerknülltes darauf hin daß in vielen Fällen der Krebskranke nicht unmittelbar ſeiner Gründrer rr r T TPapier ein halber Zeitungsbogen genügt

8 Packpapier oder Pappe ſind nicht zu emp krankheit erliegt Der durch den Krebs gem fehlen eine Handvoll feingeſpaltenes c 7 leid ſchwächte Körper wird nicht ſelten von ann trockenes Holz oder einen Feueranzünder e u e er deren zufälligen Erkrankungen wie Lungen
n und darüber möglichſt gleichmäßtg verteilt entzündung Grippe Herzſchwäche bezwuner einige Brikettſtücke Mit einem brennenden gen Berückſichtigt man dieſe Fälle danne Streichholz kommt das Feuer ſofort in wird der Krebs unter den Todesurſacheni n wen Weber W zweifellos an erſter Stelle ſtehenr ſowie die Luftzufuhr durch L i irf zeitHapyge oder Uſchentur bleiben auf ſonſt Nur die wirklich frühzeitig erkanntenKrebsfälle haben begründete Ausſicht auf

Heilung So ermöglicht die Krebskran
ken Statiſtik ein Urteil über den Er

n ſchließen wir alles
Zum Weiterheizen legen wir ganze

T

Briketts nach Dabei ſehen wir darauf daß
der Roſt vollſtändig bedeckt iſt Brennen

auch diefe Briketts ſchließen wir die Umſtell
bzw Anheizklappe

folg verſchiedener Behandlungsmethoden
bei der gleichen Krebsart und gibt Antwort

die wichtige Frage in welchem
ind die Briketts ganz Alter Männer und Frauen am häufigſtente durchgeglitht und ſehen wir keine Flammen erkranken ob der Krebs zu oder abnimmtn I wehr ſchließen wir die Luſtzufuhr und ob er an beſtimmten Organen und in einu P gnige Zeit Zanach auch die Droſeltlagpe gingen Gegenden beſonders häufig auftrittſe Das Feuer hält viele Stunden lang ohne uch die Buſammenhänge zwiſchen Berufd daß wir uns darum zu kümmern brauchen Raſſe Ernährung Konſtitntion und Krebsun das Feuer über Nacht durchzuhalten laſſen ſich ſo klären Dieſe Statiſtiken wert legen wir abends zwei Briketts auf das den erſt in vier Bezirken im Reich daruntert Feuer laſſen ſie anbrennen überdecken ſie Sachſen Anhalt geführtmit ſche und ſchlietzen alles dicht Aus Es gibt viele falſche Theorien über diee können wir eine Haube aus Eiſenblech bzw rage der Krebsentſtehung MangelhafteGußeiſen Gluthalter über einen oder zwei

Briketts ſtülpen Bei einwandfreien Feuer
ſtätten iſt dann am anderen Morgen noch

erdauung Bleichung des Mehls Auf
bewahrung von Lebensmitteln in Blech
doſen zu viel i zu wenig Sattdr

t Wie bekommen wir Dauerbrand Wäh Autogaſe alle ſollen Schrittmacher desa rend wir beim Feueranmachen r den e 7 b kann abert ſäubern und t biete W Entſtehung e Werke wut du einrI ecren gehen wir beim anerbrgn Störung im Wirkſtoffhaushalt des Ködaß wir morgens zunächſt den Aſchenkaſten g Afhaushalt de rpershandelt und daß dabei gewiſſe ſauerſtoff
bindende ſogenannte Fermente beteiligt

und Die Frage ob dieſe Störungen im
Wirkſtoffhaushalt die letzte Urſache der
St re ſind oder ob ſie nicht be
reits eine e anderer krankmachender

herausnehmen und entleeren ihn wieder
einſetzen und dann erſt die Aſche vom Roſt

entfernen ſo daß nur noch Glutſtücke auf
ihm verbleiben

ESchlußermahnung Nicht im Feuer
ſtochern und die Glut zerſtören Die lockere

gelegten Schüreiſen darüber

kmboſube EbGanbſoſe

Was ist Trotz 4 ſAuch die Grundſätze der Erziehung durch l

Bei einigen Krebsarten ſteht die Ver
anlagung im ar dergenndß bei anderen die
äußere Schädigung Bei der Mehrzahl der

älle iſt jedoch bis heute die Urſachen
rage noch nicht geklärt

Ausſichten bietet ſicherlich heute ſchon eine

planvo des Krebſes für

5 2 in tAſche fällt beim Aufgeben neuer Briketts ein Le ler Lrner vog anmeiſt von ſelbſt durch den Roſt Wo das eine Beziehung zwiſchen Krebs und ErblichI der Ja ten r r ten kelt gibt und daß Lieſe erbliche Antage merwenig oder fabren vorſichtig mit dem flach mit äußeren Schädigungen zuſammentriffte

laufen Wandlungen Vor Jahren glaubte welche andenen Heilmittel wie Beman einen guten Schritt weiter zu ſein als Die 2 iſt beim Aendern die heraus deren Rand mehrmals dur er h täten Tarion r Die
rn en alter t das elwa re n u I dal wrmg s h in 9n bieſe Locher Krebs rechtzeitig e erhm dritten Lebensjahr liegt als notwen t rt m rägſtret dige Entwicklungsſtufe des Kindes erkannte Nähten aärnitur ein aſtreifen geſäuberte Se Menſchen im krebsgefährdeten Alter

insbeſondere bei Frauen ſind Vorſichts
unterſuchungen dringend notwendig Dr
Blome verlangt daß Frauen vom 30 Lebens
tahr an ſich möglichſt ährlich einmal unter
ſuchen laſſen ſollten Maßnahmen in dieſer

ſind in einem Jnduſtriebezirk des
Weſtens bereits eingeleitet Dr Blomes

rderung aber geht auf die Erv eines tralinſtitutentralinſtituen n Bekämpfung der Krebg

Der Trotz muß gebrochen werden hieß es
damals

Jetzt ſtehen wir wieder vor einer neuen
Erkenntnis Der Trotz wird nicht mehr als
bloße Widerſetzlichkeit und Bockigkeit ange
ehen ſondern man wertet ihn nur als
ußeres Zeichen für einen ſehr wichtigen gen

inneren Vorgang das Kind
erſten Male ſich zu entſcheiden

Abb 1 Bei dieſer Garnitur ausSpitzenſtoff ſpringen an der Schulter einige eranſet ne plſeeſtraſene Titeh 8
Fältchen aus die ſich unterhalb der Bruſt e Abſchluß am Halsausſchnitt bevereinen und in der Höhe der Taille noch bmals ſehr dicht gezogen werden um unter e i en ne Segen
dem Gürtel einer Rüſche gleich aufzuſprin de Kleiderſtoffes eine runde Paſſe De

Mit ſtoffbezögenen Knöpfchen und ſonders ſnse wenn wir einen ehe
lernt zum Schlingen iſt die Garnitur an der Schultere m ch maligen Ausſchnitt verdecken wollen unterr legen ſie an der abgerundeten Kante mit derman erkannt daß man dem Trotz nicht mit Abb 2 Wir ſchneiden aus einem vorelterlicher Gewalt begegnen darf ſondern mals dosaeſdlogches Kletd zwel Drelege n Mnde und ſevpen W e W kranke ar das rer kg denn



Sonnabend den 9 November 1940

Es war im Wald von Mormal
Ein Unteroffizier erzählt seinem Sohn ein Kampferlebnis aus Frankreich

Von Kriegsberichter K
Er war zum erſtenmal ſeit dem Krieg

egen Frankreich wieder zu Hauſe Mit
einen ſchweren Stiefeln ging er in ſeiner

kleinen Wohnung einher und fühlte ſich noch
ein wenig als Gaſt dort wo er daheim war
Wie lange war das ſchon daß der Unter
offizier Rudolf nicht mehr bei ſeiner Frau
nicht mehr in ſeiner Wohnung nicht mehr
in ſeinem alten Wirkungskreis ſondern in
der Gemeinſchaft ſeiner Kameraden in jener
rauen Frontgemeinſchaft zu Hauſe war

an ſchien ſeit Ewigkeiten in jener anderen
Welt zu leben und man betrachtete das alte
einſt ſo gewohnte Leben hier zu Hauſe jetzt
mit ganz neuen Augen ja man hatte einen
anderen Blick mitgebracht

Der Junge ſchien das zu merken Er
muſterte mit den blanken Augen des Zwölf
jährigen denen ja nichts entgeht immer
wieder den Vater und ſein Blick wanderte
von dem Band des EK das der Unter
offizier Rudolf auf der Bruſt trug hinauf
zu dem Geſicht des Vaters das braun
gebrannt war und in dem wie es dem
Jungen ſchien das Erlebnis in Frankreich
eingetragen war

Als ſie am Abend beiſammenſaßen
Rudolf die Frau und der Junge als der
Vater eine Zigarre rauchte und wie früher
in ſeinem Stuhl ſaß da wollte der Junge
daß der Vater erzählen ſollte von Frank
reich von dem Land dort von den Franzoſen
den Schwarzen und von dem was der Vater
erlebt hatte

Und der Unteroffizier Rudolf erzählte
ſo wie ihm das Bild wieder aufſtieg die
Stunden im Wald von Mormal und er
merkte nicht wie ſich ſeine Stimme verändert
a er merkte kaum daß er erzählte er
ah nicht die großen Augen ſeines Jungen

nicht den Blick der Frau der an ihm hing
es brach aus ihm heraus ein Erlebnis das
er nicht vergeſſen würde

Wir Kradſchützen der Aufklärungs
abteilung jagten auf einer geraden Land
ſtraße der Diviſion voraus die den Auftrag
hatte am Escaut Kanal das dort ſtehende
hart bedrängte Schützenregiment zu entlaſten
Das Land war flach die Straße eben und
wir hatten unſeren Maſchinen Gas gegeben
Der Fahrtwind pfiff uns um die Ohren
Vor uns tauchte ein Wald auf ein niedriger
raugrüner Wald der nicht ſehr groß zu
ein ſchien Plötzlich kam das Zeichen Stopp
Gerät frei Kradſchützen nach vorne

Aus dem Wald her pfiff es uns entgegen
und die Einſchläge von Granaten ſaßen
rechts und links an der Straße im Acker
Ich arbeitete mich im Straßengraben nach
vorne auf den Wald zu Wir waren die

Megenkeletdung käut u
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Zeichnung Ultraſchnitt Krätzſchmar

Regencape mit angearbeiteter Kapuze Größe II
3 Meter 140 Zentimeter breit Ultra Modell M 2874

Wettermantel aus Regenſeide oder Loden mit
aufknöpfbarer Kapuze Größe II 2,85 Meter
140 Zentimeter breit Ultra Modell M 2808

Sporklicher Mantel in Raglanform aus waſſerabſtoßendem Stoff zu arbeiten Größe ir 2,60 Meter
140 Zentimeter breit Ultra Modell M 2738

Kapuze aus Oelſeide Ultra Modell V 3434

Sprechende

Ultra Schnitte
in Verbindung mit den gepflegten
Spezial Abteilungen

Klelder und Seldensgtoffe

KARSTRADI
Groho Ulrichstraheo 59/6Hollo S

Hamsterkasten

G von Stackelberg PK
Spitze und ſollten mit zwei Panzerſpäh
wagen und einer Pak auf den Wald zu
weiter vorſtoßen Das Feuer wurde immer
heftiger Querſchläger gingen über uns hin
weg Maſchinengewehre tackten und da
zwiſchen S feindlicher Artillerie

Jch hatte ein Maſchinengewehr auf dem
Rücken und hinter mir noch zwei Mann
Wir kamen an den Wald heran ein wenig
keuchend von der Laſt des Maſchinengewehrs
und dem Kriechen im Straßengraben Die
Piſtole klebte mir entſichert in der Hand
Wir ſollten durch den Wald hindurch bis zu
ſeinem Nordweſtrand vorſtoßen Die Nach
mittagsſonne malte zwiſchen den Zweigen
bunte Flecke auf den Waldboden und es
war hierdrin ſchon dämmerig Man wußte
nicht ob nicht hinter jedem Buſch ein Feind
niſtete man wußte nicht woher das Feuer
vorhin gekommen war es war alles recht
unheimlich

So kam ich an eine Stelle an der ſich
zwei Waldwege kreuzten Baum für Baum
als Deckung ausnutzend ſah ich plötzlich an
der Kreuzung vor mir einen unſerer Solda
ten liegen der offenbar verwundet war Jch
wollte gerade auf ihn zulaufen da es war
eine kaum wahrnehmbare Bewegung die der
andere anſcheinend mit letzter Kraft aus
führte deutete er auf einen Buſch der
kaum weiter als zehn Meter entfernt war
als ob er mich warnen wollte

Jch blickte dorthin und im ſelben Moment
T es war keine Sekunde zu früh warf
ich mich auf die Erde denn dort im Buſch
hatte ich eine Bewegung zu ſehen geglaubt
und ſo etwas wie den Lauf eines Maſchinen
gewehrs Und das war richtig geweſen denn
im ſelben Moment pfiffen mir auch ſchon
MG Garben über den Kopf hinweg Jch
preßte mich ſo flach wie möglich an die Erde
r durch einen kleinen Erdhügel ge

Ein paar Schritte neben mir lag der Ver
wundete Jch mußte zu ihm hin

Vorſichtig neſtelte ich eine Handgranate
los machte ſie fertig und warf ſie dann
ſchnell aus meiner Deckung heraus auf den
Buſch Staub ſpritzte dort auf eine Wolke
und ich ſprang zu dem anderen hin ſprang
mit zwei ſchnellen Sätzen riß ihn hoch und
holte ihn zurück hinter meine Teckung

Jch verſuchte mein Maſchinengewehr in
Stellung zu bringen Vorſichtig tief an den
Boden gepreßt machte ich es fertig Drüben
im Buſch ſchwieg das MG Jch ſchoß trotz
dem in die Richtung doch kaum war meine
erſte Garbe heraus da krachte es um mich
erum und ein ſchwerer Aſt den eine

prenggronate abgeriſſen hatte fiel über
mich und mein MG

Die Tarnung war zwar gut aber dasBuſchwerk lag ſo unglücklich über mir daß
ich mein MG nicht mehr bedienen konnte und
die Zweige über mir bei jeder Bewegung
ſchwankten

Jetzt ſchoß auch das MG aus dem Buſch
gegenüber wieder Ich ſah flüchtig zwiſchen
den Blättern ein braunes Geſicht es
waren Schwarze die mir gegenüberlagen

Jetzt aber wie vom Himmel geſchickt
begann unſere Pak hinter mir den Buſch aufs
Korn zu nehmen Schuß auf Schuß zerriſſen
Sprenggranaten die Blätter und Aeſte dort
Hart über mich hinweg pfiffen die Granaten
und explodierten vor mir mit ſcharfem
Krachen Wenn die bloß nicht zu kurz
ſchoſſen

Jch lag wie in einer Mauſefalle zwiſchen
zwei Feuern unter dem Aſtgewirr Das
Herz ſchlug wild und mir ward heiß Meine
Hand umklammerte die Piſtole Jeden
Augenblick konnten die Schwarzen drüben
angreifen

Jch mußte aus dieſer Klemme heraus
Ganz vorſichtig nahm ich meinen Stahl

helm ab und ſchob ihn um den Gegner zu
täuſchen über den Rand meiner Deckung ein
wenig hinaus Dann arbeitete ich mich den
Verwundeten hinter mir herziehend ſo vor
ſichtig es ging aus dem Aſtgewirr heraus

Das Maſchinengewehr war wohl durch die
Pak erledigt denn es ſchoß nicht mehr aber
während ich mich zurückzog bedächtig Be
wegung auf Bewegung machend ſchob ſich
ein neues Maſchinengewehr ein
paar Meter neben den Buſch in dem das
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Minensucher erhielten das E K
S e ee e e e he r

Der Führer der Minensuchboote weilte vor kurzem bei seinen Minensuchern in einem
französischen Hafen In Anerkennung für die schwere und verantwortungsvolle Arbeit die
die Minensucher leisten und ohne deren Einsatz das Wirken unserer Kriegsmarine nur schwer
möglich wäre überreichte der Führer der Minensuchboote vielen Offizieren Unteroffizieren

und Mannschaften das EK

Er eeeeenttueandere geſteckt hatte heraus und mit hellem
Singen flogen die Geſchoſſe an mir vorüber

Jch lag wieder bewegungslos am Boden
Gab es denn keine Möglichkeit aus dieſer
Klemme herauszukommen Die Minuten
die ich hier gelegen hatte ſchienen mir wie
Stunden Jch machte meine letzte Hand
granate fertig zog ſie ab und warf ſie dort
hin wo das neue Maſchinengewehr ſein
mußte Während die Handgranate drüben
auseinanderplatzte ſchleppte ich mich mit
dem Verwundeten ein paar Schritte zurück
und warf mich dort in einen Straßengraben

Hatte ich mit meiner Handgranate getrof
fen Jch ſah angeſtrengt dorthin wo das
Maſchinengewehr geweſen war ich konnte
nichts mehr erkennen und es war inzwiſchen
hier im Wald auch noch dämmeriger gewor
den Die Sonne mußte wohl am Unter
gehen ſein und die Blätter bilbeten einen
dichten Vorhang Aber Himmel nochmal
was war das Dort wo das Maſchinen
gewehr geweſen war bewegten ſich die Blät
ter und den Waldweg entlang ſchob ſich aus
den Bäumen heraus etwas Graues Großes
Ein feindlicher Kampfwagen

Groß und grau rollte er brechend und
knackend wie ein Urwaldgetier auf mich zu
Jch lag wie gelähmt in meinem Graben ſah
jede Raupe der Ketten ſah ſie über den
Waldboden abrollen immer näher ſah die
Kanonen ſchwenken und ich konnte nur eins
tun mich an den Boden preſſen denn ich
war völlig machtlos und winzig klein

IIIGEGBIIIIIIIINEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII Hinnmnt mine tn
Die Operation von Richard Gerlach

Jch habe nie viel für die Aerzte übrig
gehabt ſagte der Kamerad zu mir Aber
dieſe Meinung habe ich ändern gründlich
ändern müſſen Wie du mich hier ſiehſt ſo
wäre ich nicht wenn es im letzten Juni in
einem Feldlazarett in Frankreich nicht einen
ewiſſen Stabsarzt gegeben hätte Du wür
eſt mich dann wahrſcheinlich überhaupt nicht

mehr ſehen
Du warſt beim Vormarſch dabei Und

dann wurdeſt du verwundet und kamſt
zurück

Nicht weit von Dünkirchen bekam ich die
Piſtolenkugel in den Bauch Der Engländer
der ſie abgeſchoſſen hatte war faſt im glei
chen Augenblick gefallen Jch konnte noch
ein paar Schritte mit vorwärtsſpringen
dann plötzlich wurde mir ſchwarz vor den
Augen Die Sanitäter brachten mich ſofort
zurück ich verlor das Bewußtſein Als ich
im Feldlazarett erwachte ſchien mir eine
unendliche Zeit vergangen Ich war ſofort
nach der Einlieferung in Narkoſe operiert
worden Die nächſten zwei Tage durfte ich
noch nichts eſſen und was mit mir geſchehen
war habe ich erſt ſpäter erfahren

Es hatten ſich im Dünndarm füf Durch
chüſſe befunden Einer davon blutete ſtark

Das zuführende Gefäß wurde unterbunden
und als dann die Dünndarmſchlinge in einer
Länge von zehn Zentimeter blauſchwarz
anlief wurde ſie entfernt und die Verbin
dung wiederhergeſtellt Die übrigen Ein
und Ausſchußöffnungen wurden übernäht
Die Kugel wurde erſt vierzehn Tage ſpäter
aus einer Schwellung am Rücken heraus
geholt Bei der Operation ſelbſt wäre ich zu
ſchwach geweſen um dies gleichzeitig noch zu
überſtehen Nach acht Wochen war ich voll
kommen wiederhergeſtellt Seitdem weiß ich
was ich der Kunſt der Aerzte verdanke Jch
habe früher über alle gelacht die gleich mit
einem Nadelſtich zum Onkel Doktor liefen
Aber wenn es ernſt wird dann kann uns

tn Arzt retten das ſehe ich erſt jetzt
r g
Tauſend Operationen hatte der Chirurg
im Feldlazarett in jenen Vormarſchwochen
vorgenommen bei Tag und Nacht und an
fedem ſeiner Handgriffe hing die Geſund
heit eines Soldaten

Erſt ſeitdem ich dies erfahren habe ahne
ich was Verantwortung ſein kann ſagte
der Kamerad Jn ſeinem Lächeln war die
Dre heit ein ganzes Leben noch vor ſich zu

en

I Kl und das EK II Kl

Er tnnnntiimnnimiummnk
Ob die Pakbeſatzung hinter mir den
feindlichen Panzer ſchon geſehen hatte
Warum ſchoſſen ſie nicht Der Panzer war
auf zwanzig Schritte auf mich zugerollt
Neben mir der Verwundete lag in ſich gekroz
chen ſtumm da er mußte ohnmächtig ſein
Ich ſah wie der Panzer den Turm ſchwenkte
Es war wohl aus Und da dachte ich an
zu Hauſe dachte daß ich wohl nicht zurück
kommen würde und die Bilder zuckten mir
durch den Kopf die Gedanken jagten ein
ander Jch ſuchte ſo ſtark an zu Hauſe zu
denken daß Jhr es hier merken würdet und
ich ſah den Wald ringsumher den fremden
franzöſiſchen Wald Aus war alles aus
Es war merkwürdig daß mein Herz jetzt
ruhiger ging Jch lag regungslos da

Und dann dann krachte es plötzlich
krachte wild und zerfetzend und ich wußte
nicht woher es gekommen war wußte nicht
ob es Einſchlag oder Abſchuß bedeutete war
nur zuſammengezuckt und hatte den Krpf tief
in das Waldkraut geſteckt denn das Krachen
hatte geklungen als oh es mir ſelbſt ge
golten hätte Als ich den Kopf wieder hoch
riß da ſchien es mir unfaßbar daß ich nvoch
da war und vor mir war es Wirklich
keit ſtand auf 15 Meter der franzöſiſche
Panzer ſtand ſtill und eine hohe Stich
flamme ſchlug aus ihm heraus

Jch war gerettet Jn der letzten Minute
noch in der allerletzten Minute hatten
meine Kameraden an der Pak den Panzer
erledigt und das was ich dachte und fühlte
dieſe Befreiung iſt nicht zu beſchreiben Jch
ſprang auf und rannte zurück zu benen an
der Pak und ſchleppte mit mir den Ver
wundeten mit der von dem Blutverluſt
ganz weiß im Geſicht war

Und jetzt wo alles überſtanden war be
gann ich zu zittern ich konnte nichts da
gegen machen Der dünne Faden der kleine
dünne Faden an dem alles gehangen hatte
war nicht zerriſſen

Das Waldgelände von Mormal ſüdoſt
wärts Valenciennes wurde dann gründlich
durchgekämmt und vom Feinde geſäubert
Jch brauſte auf meinem Krad weiter mit
meinen Kameraden der Diviſion voraus
durch franzöſiſches Land und es war gut
den Fahrtwind zu ſpüren gut den Motor
zu hören denn alles klang nach Leben und
iſt ſchön

Der Unteroffizier Rudolf brach ab mit
ſeiner Geſchichte und die Augen des Jungen
waren groß

Ja das war ſo eine Geſchichte aus
Frankreich ſagte Rudolf Und er ſah ſich
in dem kleinen Zimmer um ſo als ob er
ſich wieder zurechtfinden müßte

Wie hatte man damals im Wald von
Mormal an dieſes Zimmer und an die
beiden hier die Frau und den Jungen
gedacht
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